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Kreis-WFG stellt regionales 
Wirtschaftsförderungsprogramm vor
Land gibt Zuschuss bis 20 Prozent für  
Investitionen größer als 150.000 Euro. Seite 3

Von der Krankenschwester zur  
Traurednerin: Sonja Stam traut sich
Für die 31-Jährige dreht sich nun alles um  
glückliche Paare und die große Liebe. Seite 4 

Kunstverein Gelderland präsentiert  
Programm für das erste Halbjahr 2022
Die Sehnsucht nach Kultur wächst – nicht zuletzt bei 
den Künstlern und Veranstaltern. Seite 5 
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Der Evangelische Kirchenkreis 
Kleve feiert mit den Partnern in 
Indonesien, dem Kirchenkreis 
Silindung auf Nordsumatra, 
das 40-jährige Bestehen ihrer 
Partnerschaft. Der Kirchenkreis 
Kleve lädt darum am Sonntag, 
13. Februar, um 11 Uhr ein zu 
einem Festgottesdienst in der 
evangelischen Kirche Goch am 
Markt. Für den Kirchen-Zugang 
gilt Maskenpflicht und die 3-G-
Regel. Für das anschließende 
Beisammensein im evangeli-
schen Begegnungshaus „M4“ am 
Markt gilt die 2-G-plus Regel. 
Der Gottesdienst wird zudem 
auf dem YouTube-Kanal der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Goch live gestreamt. 

Festgottesdienst zum 
Partnerschaftsjubiläum

Am Sonntag, 27. Februar, um 
18 Uhr, findet der erste digitale 
Jahresempfang der Gemeinde 
Rheurdt statt. Nachdem der 
Neujahrsempfang pandemiebe-
dingt auch in diesem Jahr aus-
fallen musste, hat Bürgermeis-
ter Dirk Ketelaers die Anregung 
der Politik aufgenommen, eine 
digitale Variante zu verantalten. 
Neben einer kleinen Ansprache 
wird es an diesem Tag Interviews 
mit der freiwilligen Feuerwehr, 
dem Gemeindesportverbund, 
der Vereinsgemeinschaft 
Rheurdt, der Interessengemein-
schaft Schaephuysener Bürger 
und Vereine sowie des Werbe-
rings geben. Bürgermeister Dirk 
Ketelaers würde sich freuen, 
möglichst viele Bürger an 
diesem Abend virtuell begrüßen 
zu dürfen. „Vielleicht schaffen 
wir es ja, dass wir, anstelle von 
Karneval, an diesem Sonntag 
eine große Gemeinschaftsaktion 
im virtuellen Rahmen hinbe-
kommen“, so Ketelaers. Für den 
Jahresempfang ist die Gemeinde 
Rheurdt noch auf der Suche 
nach dem einen oder ande-
ren musikalischen Beitrag aus 
Rheurdt und den Ortschaften. 
Wer ein selbstproduziertes Video 
zur Verfügung hat, kann dies bis 
zum 13. Februar an dirk.ketela-
ers@rheurdt.de schicken. Die 
besten Videos schaffen es am 27. 
Februar in den Livestream.

Digitaler Jahresempfang 
der Gemeinde Rheurdt

Lachen für mehr Gelassenheit
Lachen tut gut und ist gesund: Heide Marie Wahl zeigt, wie es geht

NIEDERRHEIN. Der Volks-
mund sagt es schon lange: La-
chen ist die beste Medizin. 
Lachen ist deshalb nicht nur 
gesund, sondern hilft auch in 
schweren Zeiten. „Lachen ist ein 
Grundbedürfnis wie Essen oder 
Schlafen“, sagt Heilpraktikerin 
und Lachtrainerin Heide Marie 
Wahl. In ihren Kursen gibt sie 
Tipps wie Humor, Lebensfreu-
de, Optimismus und Lachen als 
Quelle von Gesundheit, Entspan-
nung, heiterer Gelassenheit und 
Erfolg gesehen werden kann. In 
der Volkshochschule Rheinberg 
können Interessierte die Magie 
des Lachens als Stresskiller und  
Geheimtipp bereits am kom-
menden Samstag von 10 bis 13 
Uhr näher kennenlernen.

Dabei ist Lachen eigentlich 
ganz einfach. „Sogar Babys la-
chen schon ganz selbstverständ-
lich. Es macht sie glücklich“, sagt 
Wahl. Doch gibt es im Alltag 
nicht immer Anlässe, die einen 
(herzhaft) zum Lachen bringen. 
Gerade während der Corona-
virus-Pandemie und den Kon-
taktbeschränkungen war vielen 
nicht mehr zum Lachen zumute. 
Dabei sei in diesen Zeiten la-
chen wichtiger denn je. „Lachen 
ist ein wertvolles Mittel, einfach 
mal den Kopf frei zu kriegen. Es 
produziert wertvolle Glückshor-
mone und Endorphine“, weiß 
Wahl. Schon nach einer Minute 
verändere sich laut der Wissen-

schaft die gesamte Körperche-
mie. Sogar das Gedankenkarus-
sell macht beim Lachen Pause. 
„Man braucht noch nicht mal 
einen Grund zum Lachen. Es be-
nötigt nur die Bereitschaft, Neu-
gier und Vertrauen, dass es funk-
tionieren wird“, sagt Wahl.

Die Heilpraktikerin startet 
deshalb jeden Morgen mit einem 
Lächeln in den Tag. „Ich schaue 
dabei in den Spiegel und lache 
mir bewusst zu. Das hebt sofort 
die Stimmung“, sagt Wahl. Die 
Lachmuskeln könne man – wie 
jeden anderen Muskel – bewusst 
trainieren. „Eine Minute Lachen 
bedeutet eine Entspannung wie 
45 Minuten Laufen“, sagt Wahl. 
Deshalb sollte man sich besten-
falls täglich mehrere Male eine 
einmütige bewusste Lach-Auszeit 
nehmen, um den Körper und da-
mit auch den Geist zu entspan-
nen. Dabei sollte jeder einmal 
innehalten, die Schultern fallen 
lassen, aktiv und tief ausatmen, 
bei sich ankommen, den Atem 
fließen lassen, eventuell mit den 
Füßen aufstampfen, lächeln, die 
Mundwinkel nach oben ziehen, 
diese Position halten und lä-
cheln.

Lachmuskel-Training

Zum aktiven Lachmuskel-
Training gebe es darüber hi-
naus „viele komisch anmutende 
Übungen, die dem Yoga entlehnt 
sind“. „Man kann zum Beispiel 

dem Lachen zuhören. Dabei hält 
man sich beide Ohren zu, schließt 
die Augen, lacht leise, kichert und 
hört sich selbst zu. Eine weitere 
Übung ist das ins Fäustchen la-
chen. Dabei bildet man eine lo-
ckere Faust und lacht an der obe-
ren Öffnung leise hinein“, verrät 
Wahl. Auch die Bleistift-Übung 
sei wertvoll. Dabei nehme man 
einen Bleistift in den Mund und 
halte ihn mit den Zähnen fest. 
„Dadurch entsteht ein Lächeln“, 
sagt Wahl.

All diese Übungen seien für 
den Alltag zwar sehr hilfreich und 
empfehlenswert, ein herzhaftes 
Lachen mit der besten Freundin, 
der Tochter oder anderen lieben 
Menschen würden sie aber na-
türlich nicht komplett ersetzen. 
„Gemeinsam herzhaft zu lachen, 
tut wirklich gut. Die Heilkraft des 
Lachens ist ein Phänomen“, sagt 
Wahl. Auch wenn die momen-
tane Situation das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes in vielen 
Situationen erfordere, sollte man 
nicht das Lachen miteinander 
einstellen. Denn Lachen gehe 
nicht nur mit dem Mund, son-
dern auch mit den Augen.

Eine Anmeldung zum VHS-
Kurs „Auftanken statt Aus-
brennen – einfach mal wieder 
zusammen lachen“ ist bei der 
VHS Rheinberg unter Tele-
fon 02843/907400 oder per  
E-Mail an vhs@vhs-rheinberg.de  
möglich.  Sabrina Peters

Heide Marie Wahl liebt es zu lachen. Ihre Tipps, wie jeder mit einem Lächeln den Alltag meistern kann, 
gibt sie gerne weiter.  NN-Foto: Theo Leie

KREIS KLEVE. Der Kreis Kleve 
und die Kreispolizeibehörde Kleve 
stärken ihre Zusammenarbeit 
zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen. Dazu haben beide 
Partner eine neue Stelle „Schutz 
von Kindern und Jugendlichen im 
Kreis Kleve - Prävention, Aufklä-
rung, Unterstützung und Vernet-
zung“ bei der Kreispolizei geschaf-
fen. Themenfelder sind beispiels-
weise gewaltfreie Erziehung, Kin-
derehe und Zwangsheirat, aber 
auch Extremismus, Rassismus 
und Salafismus. Der Schwerpunkt 
liegt auf der Bekämpfung von 
sexualisierter Gewalt.

„Sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen ist ei-
ne gravierende Straftat, die das 
Leben vieler Betroffener über 
Jahrzehnte prägt. Eine Investi-
tion in die Präventionsarbeit ist 
in erster Linie eine Investition 
in die Zukunft unserer Kinder 
und Jugendlichen“, sagt Silke 
Gorißen, Landrätin und Leiterin 
der Kreispolizeibehörde. „Durch 
die neue Stelle erhalten die be-
reits bestehenden Angebote vie-
ler Initiativen im Kreis Kleve in 
diesem wichtigen und sensiblen 
Themenfeld einen zentralen An-
sprechpartner. So können alle 
Beteiligten noch effizienter zu-
sammenarbeiten.“

Seit 2019 ist für alle Kreis-
polizeibehörden in Nordrhein-
Westfalen verbindlich geregelt, 
dass der Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor sexualisierter 
Gewalt und sonstigen Straftaten 
Bestandteil der regelmäßigen Si-
cherheitskonferenzen ist. In diese 
werden auch Vertreter der Ju-
gendämter einbezogen. „Jedoch 
fehlt es bislang an einer institu-
tionalisierten Fachstelle im Kreis 
Kleve, die die Ergebnisse und Er-
kenntnisse in den Alltag und die 
Lebenswelten von Kindern und 
Jugendlichen überführt“, sagt 
Georg Bartel, Abteilungsleiter 
der Kreispolizei Kleve. 

Frank Unruh soll die neue 
Stelle zum 1. April übernehmen. 
Bislang war er Leiter der Ab-
teilung Jugend und Familie im 
Fachbereich Jugend, Soziales und 
Jobcenter beim Kreis Kleve. „Mit 
Frank Unruh übernimmt ein er-
fahrener Mitarbeiter die neue Po-
sition, der über eine ausgeprägte 
sozialpädagogische Kompetenz 
verfügt und mit der Hilfs- und 

Trägerstruktur im Kreis Kleve 
bestens vertraut ist“, so die Land-
rätin. Sozialarbeiter Frank Unruh 
freut sich auf die neue Aufgabe: 
„Ich kenne den Themenbereich 
und viele Ansprechpartner durch 
meine bisherige Arbeit. Ich muss 
also nicht bei null anfangen. Es 
ist ein wichtiges und spannendes 
Aufgabenfeld, in dem ich mit den 
Partnern große Netzwerke, ver-
lässliche Hilfssysteme und gute 
Angebote für die Kinder und Ju-
gendlichen entwickeln möchte.“ 

Zu seinen Aufgaben gehört 
unter anderem, bereits bestehen-
de Präventions- und Hilfsange-
bote für Kinder und Jugendliche 
zu stärken und zusätzliche Pro-
gramme zu entwickeln. Zudem 
soll das Thema durch Informa-
tion, Sensibilisierung und Auf-
klärung noch stärker in den Fo-
kus rücken. Dazu ist neben dem 
Netzwerk zu lokalen Akteuren 
im Kreis Kleve auch der Kontakt 
zum Land NRW nötig – nicht 
zuletzt, um auch von Förderpro-
grammen zu profitieren. 

Zudem wird Frank Unruh bei 
der Kreispolizei Kleve als päd-
agogische Unterstützung in der 
Begleitung von betroffenen Kin-
dern und Jugendlichen sowie als 
Ansprechpartner für die Opfer 
einbezogen.

Neue Stelle zum Schutz von 
Kindern und Jugendlichen
Sozialarbeiter Frank Unruh tritt zum 1. April die neue Position an
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Die ersten Blüten des Krokusses bringen in diesen Tagen nicht nur bunte Farbtupfer in den  
winterlichen Garten, die Frühblüher dienen auch Bienen und anderen Insekten als erste wichtige 
Nahrungsquelle. NN-Foto: Theo Leie

„Eine Investition in die 
Zukunft unserer Kinder 

und Jugendlichen.“
Silke Gorißen, Landrätin  

des Kreises Kleve
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Wir leisten Ausgezeichnetes!

EuV Niederrhein Immobilien GmbH      
www.engelvoelkers.com/moers

☎ 0 28 41/ 169 38 30

Apotheker Bernd Janssen 
Hochstraße 99, 47647 Kerken 
Telefon 0 28 33 - 44 06, Fax 7795 
www.loewen-apotheke-aldekerk.de

Aldekerk am EDEKA-Center

Kompetenzapotheke für pflanzliche Therapie

Phytothek®

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen. 2S06M. Gültig bis zum 15.02.2022

Unsere 
TOP-Angebote

zum Super Bowl!TOP-AngeboteTOP-Angebote
zum Super Bowl!TOP-Angebote
zum Super Bowl!TOP-Angebote
zum Super Bowl!

www.dahlmann-self.de

299.-
Chicken Wings 

mit 
BBQ Sauce

Geflügelhalter
33860070-03

den Profi s kaufen
Weber Grill bei

+ Gratis Zugabe

Weber Grill Master Touch 
C-5750, Ocean blue 33860039-07

www.dahlmann-self.deKempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 . Kleve - Kalkarer Str. 77 www.dahlmann-self.de

im Wert von 
49,99 €

Geflügelhalter
33860070-03

+ Gratis ZugabeGratis Zugabe

Weber Grill Master Touch 
C-5750, 

Kempen - Otto-Schott-Str. 8 
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Abgabe in haushaltsüblichen 
Mengen – Solange Vorrat reicht

Einlass nach der aktuellen Landesverordnung12.99 94.99 42.99

47533 KLEVE47574 GOCH46509 XANTEN 47608 GELDERN47495 RHEINBERG

Jetzt auch in Rheinberg: 

Gartencenter 
mit P� anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Wäschetrockner 
Pegasus  180 Solid

Primel, 
Primula acaulis

32.9918 m Trockenlänge
inkl. 2 Kleinteilhalter

verschiedene Farben
im 10,5 cm-Topf 

2.39

Hailo
Sicherheitsleiter 
Profi  Stepp XXL

Sitzkissen Cingoli 

8.99 0.99gemütlich und dekorativ 
100% Polyester, strapazierfähig
diverse Farben
ca. 40 x 40 cm 54.99

4 stu� g, Stahlplattform
Anti Rutsch Riffelung
extratiefe Stand� äche
belastbar bis 150 kg

Gelderner Sprachdrachen
Drei innenstadt-Grundschulen und Öffentliche bücherei in Geldern starten Projekt zur Sprachförderung

GELDERN. (Er)Lebensmöglich-
keiten fördern: Die Bücherei und 
die drei Innenstadt-Grundschu-
len beginnen als Baustein zur 
Integration die Sprachförderung 
für Vorschulkinder.

Den baldigen Schulkindern und 
ihren Eltern steht mit dem neuen 
Angebot eine Förderung zur Ver-
fügung, die vielfach dringend ge-
braucht wird. Statt in die KiTa zu 
gehen und auch sonst eine Viel-
zahl an Erfahrungen zu machen, 
waren Kinder in ihren Entwick-
lungsmöglichkeiten in den letzten 
zwei Jahren stark eingeschränkt. 
Im Rahmen des Austausches zwi-
schen den KiTa- und den Grund-

schulleitungen wurde nach den 
Anmeldegesprächen schnell klar, 
warum viele Kinder über ein ge-
ringes Sprachverständnis verfü-
gen: Die sogenannte „alltagsinte-
grierte Sprachförderung“ konnte 
in den Einrichtungen nicht oder 
nicht für alle Kinder im notwen-
digen Umfang geleistet werden. 
Ohne eine gute sprachliche Ent-
wicklung ist Lernen und Erleben 
aber nur schwer möglich. Der ge-
lungene Schulstart ist gefährdet.

Das Projekt „Gelderner Sprach-
drachen“ will diesem „Phäno-
men“ mit einem besonderen 
Konzept entgegenwirken: An zehn 
Terminen wird den Kindern vor-

gelesen, in Gruppenarbeit das Ge-
hörte vertieft und für den Spaß-
faktor noch etwas Themenspezi-
fisches gebastelt. Erleben, Sprache 
und Motorik sollen als Einheit 
angeregt werden.

Damit leisten die Grundschu-
len, die Öffentliche Bücherei sowie 
die ehrenamtlichen Helfer ei-nen 
wichtigen Beitrag zur weiteren 
Entwicklung der Kinder. Die Idee 
hinter dem Stichwort: Spielerisch 
Lust am Lesen und gesprochenen 
Wort wecken. 

Damit die Wochen zwischen 
den Terminen nicht langweilig 
werden, erhält jede Familie einen 
Bookii-Hörstift und ein Buch, das 

reihum getauscht wird. Finanziert 
werden die Sachausgaben durch 
das Förderprogramm „Komm-
an“ NRW, ein Programm zur 
Förderung der Integration und 
Teilhabe von Flüchtlingen und 
Neuzugewanderten in den Kom-
munen.

„Wir wollen den Kindern mit 
unserem Projekt Sprachdrachen 
mit Spaß und Freude etwas für 
den weiteren Lebensweg mitge-
ben. Es geht nicht um Leistungs-
fähigkeit, sondern darum, spä-
tere Überforderung, Frust und 
Enttäuschung zu verhindern“, 
sagt Corinna Engfeld, Initiatorin 
des Projektes.

Beteiligen sich am Sprachförderungsprojekt: (v.l.n.r) Stefanie Bauer, Schulleitung Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsgrundschule, Dr. Alexan-
der Müller, Schulleitung St. Adelheid-Grundschule, Daniela Verhoeven, Leitung Öffentliche Bücherei Geldern, Bettina Franz, Veranstaltungsarbeit 
ÖB Geldern, Corinna Engfeld, Schulleitung St.- Michael-Grundschule, und Pascal Verhoeven, Veranstaltungsarbeit ÖB Geldern. Foto: Öb Geldern

1.000-Bäume-Programm:  
Förderung jetzt beantragen
baumpflanzungen von Privatpersonen und Vereinen werden gefördert

KREIS KLEVE. Der Kreis Kle-
ve fördert die Pflanzung neuer 
Bäume. Das „1.000-Bäume-
Programm des Kreises Kleve“ 
gehört zum „Paket“ der Kli-
maschutzmaßnahmen, die der 
Kreistag für die beiden Haus-
haltsjahre 2021 und 2022 be-
schlossen hat. 

Hierbei wird die Baumpflan-
zung von Privatpersonen und 
Vereinen finanziell bezuschusst. 
Für heimische Bäume – vor-
nehmlich heimische Laubbäu-
me – sind bis zu 150 Euro 
Förderung pro Baum möglich. 
Gefördert wird der Kauf des 
Baums oder der Bäume, jedoch 
keine Pflanz-, Pflege- oder son-
stige Kosten. 

Das Antragsverfahren wurde 
bewusst einfach gehalten; die 

Bewilligung durch die Unte-
re Naturschutzbehörde erfolgt 
kurzfristig. Es genügt ein form-
loser Antrag an die Kreisverwal-
tung Kleve, Untere Naturschutz-
behörde, Nassauerallee 15-23, 
47533 Kleve. Das Grundstück 
der geplanten Baumpflanzung 
muss im Kreis Kleve liegen. Ne-
ben der Gemarkung, Flur und 
Flurstück muss bei Miet- und 
Pachtgrundstücken die Einwil-
ligung der Eigentümerin oder 
des Eigentümers beigefügt wer-
den. Das Pflanzvorhaben wird 
kurz beschrieben. Der dauer-
hafte Erhalt der Bäume muss 
sichergestellt sein. Die geplante 
Pflanzung darf nicht Teil einer 
Kompensations-, Ersatz- oder 
Ausgleichsmaßnahme, einer 
Ökokontofläche oder einer an-

deren Förderung – beispiels-
weise dem Kreiskulturland-
schaftsprogramm – sein. Nach 
erteilter Freigabe können die 
Bäume vom Antragstellenden 
gekauft werden. Anhand der 
beglichenen Rechnung erfolgt 
dann die Erstattung der aner-
kannten Förderung. 

In der Unteren Naturschutz-
behörde stehen für Fragen zur 
Verfügung: Katharina Segers 
(Telefon 02821/85418 oder 
Mail: katharina.segers@kreis-
kleve.de) und Thomas Chro-
bock (Telefon 02821/85166 
oder Mail: thomas.chrobock@
kreis-kleve.de). 

Weitere Infos wurden auf der 
Internetseite des Kreises Kleve 
hinterlegt (www.kreis-kleve.de / 
Suchbegriff: Klima).

Mitglieder der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen im Kreis-
tag Kleve informierten sich bei 
einem Besuch der ESN Ener-
gie-Systeme-Niederrhein über 
den Einsatz von Erneuerbaren 
Energien am Niederrhein. Im 
Mittelpunkt standen die Chan-
cen und Einsatzmöglichkeiten 
von Wasserstoff als alternativer 
Antriebstechnik. „Mit unserem 
großen Klimaschutzantrag ha-
ben wir uns für die Klimaneu-
tralität des Kreises Kleve bis zum 

Jahr 2035 eingesetzt. Für uns ist 
es nun wichtig, mit den fach-
kundigen Unternehmen vor Ort 
in den Dialog zu treten, um an 
der bestmöglichen Umsetzung 
dieses wichtigen Ziels mitzuwir-
ken“, sagt Andreas Mayer, Vorsit-
zender der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen im Kreistag Kleve. 
Auch die beiden Grünen Land-
tagskandidaten für den Kreis 
Kleve, Paula Backhaus und Volk-
hard Wille, waren bei dem Be-
such der ESN Energie-Systeme-

Niederrhein GmbH mit dabei. 
Paula Backhaus tritt im Südkreis 
Kleve an. „Die ESN und wir ha-
ben das gleiche Ziel, wir wollen 
den Kreis Kleve zur Energiepro-
duktionsregion Nummer 1 ma-
chen – mit Innovation made in 
Südkreis“, sagt Paula Backhaus. 
Volkhard Wille, der im Nord-
kreis Kleve kandidiert, hält den 
naturverträglichen Ausbau der 
Erneuerbaren Energien für ei-
ne Schlüsselaufgabe der näch-
sten Jahre: „Wasserstoff kann 

in mehrerlei Hinsicht bei der 
Zwischenspeicherung von Ener-
gie – zum Beispiel Power-to-gas, 
als Antriebstechnik sowie in der 
Stahlindustrie zukünftig eine 
wichtige Rolle einnehmen. Diese 
Chancen müssen wir jetzt nut-
zen“. Das Foto zeigt (v.l.): Tor-
sten Kannenberg, Herbert Loo-
schelders, ESN-Geschäftsführer 
Franz-Josef Schraven, Andreas 
Mayer, Volkhard Wille, Kathrin 
Krystof und Paula Backhaus.
  Foto: Simon van de Loo

Grüne informieren sich über Einsatzmöglichkeiten von Wasserstoff

Die elf Absolventen konnten nach dreieinhalbjähriger, abendlicher Fortbildung jetzt ihre Zeugnisse 
entgegennehmen.  Foto: bK Geldern

Gelderns erste staatlich 
geprüfte Betriebswirte
Zeugnisvergabe in der Fachschule für wirtschaft im berufskolleg Geldern

GELDERN. Kürzlich verab-
schiedete das Berufskolleg 
Geldern in einer Feierstunde 
den ersten Jahrgang staatlich 
geprüfter Betriebswirte. „Drei-
einhalb Jahre lang saßen Sie an 
drei Abenden in der Woche nach 
der Arbeit noch in der Schule, 
freiwillig, um die berufliche 
Karriere voranzubringen. Das 
ist eine Hochleistung und ver-
dient höchste Anerkennung“, 
lobte die Bildungsgangleiterin 
Nadine Sonntag in ihrer Ab-
schlussrede und überreichte im 
Anschluss den überglücklichen 
Absolventen ihre Zeugnisse.

Elf Studenten erhielten an die-
sem Abend ihr lang ersehntes 
Abschlusszeugnis. Die Fach-
schule für Wirtschaft mit dem 
Schwerpunkt Personalwirtschaft 
bereitet die Studenten darauf vor, 
Führungspositionen im mittle-
ren Management zu überneh-
men. Neben Betriebswirtschaft, 

Rechnungswesen und Wirt-
schaftsinformatik stehen auch 
allgemeinbildende Fächer wie 
Deutsch, Mathematik, Englisch 
und Politik auf dem Lehrplan. 
Der noch neue Bildungsgang am 
BK Geldern bietet die höchste 
nicht-akademische Weiterbil-
dungsmöglichkeit Deutschlands. 
Neben dem „staatlich geprüften 
Betriebswirt“ erhalten die Ab-
solventen den „Bachelor Profes-
sional“ in Wirtschaft und sind 
damit auch dazu berechtigt, ein 
Studium an einer deutschen 
Hochschule aufzunehmen. 

Die Schulleitung und das Kol-
legium des Berufskollegs Geld-
ern des Kreises Kleve gratulieren 
herzlich: Marco Aymans, Bettina 
Baumann, Angelina Dahlhuis, 
Thessa Drißen, Dana Fongern, 
Timon Hollatz, Michael Keysers, 
Caroline Kisters, Malin Knops, 
Maren Sakowitz und Vanessa 
Unger.

„Die letzten dreieinhalb Jahre 
waren hart und entbehrungs-
reich. Nicht nur für mich selber, 
sondern auch für meinen Part-
ner, meine Familie und meine 
Freunde, die oft auf mich ver-
zichten mussten. Aber es hat sich 
gelohnt, ich habe es geschafft und 
nun einen internationalen Titel 
erworben, und diesen kann mir 
keiner mehr nehmen“, erklärte 
die Jahrgangsbeste Bettina Bau-
mann.

Bei Interesse am Bildungs-
gang „Fachschule für Wirt-
schaft – Schwerpunkt Personal-
wirtschaft“ und bei Fragen zu 
Zugangsvoraussetzungen und 
Anmeldeverfahren wenden sich 
Interessenten bitte an nadine.
sonntag@bkgeldern.de. Außer-
dem ist für Dienstag, 22. Februar, 
ein Infoabend geplant, zu dem in 
Kürze Details unter www.berufs-
kolleg-geldern.de veröffentlicht 
werden.
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

4.000 m2

Polstermöbel • Couchtische • Polsterbetten • TV-Sessel • Boxspringbetten

Alle Modelle individuell planbar!

TV-Sessel & Relax
Garnituren

Modellkollektion in den
Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis
200 Kg!

Design und Funktion

elektrische oder mechani-
sche Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen,
Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß

Wir fertigen Ihre
individuelle Sitzhöhe,

Sitztiefe und Sitzhärte –
ohne Aufpreis.

50+ Premium
Sitzkomfort:

mit Boxspring, Federkern
oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische
Liegefunktion zur Wahl.

S    M    L

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Über 200 Superschnäppchen zum TOP-Sonderpreis!

Rundecken, Garnituren, elektr. TV-Sessel auch mit motorischer 

Aufstehhilfe, Leder- und Stoffbezügen. 

2-motorig
mit Aufstehhilfe
3 Farben
Leder
solange der Vorrat reicht!

1.198,-
Für jede Größe das richtige Maß!

Stark reduzierte Sonderposten 

zu Traumpreisen!

GroSSer Inventur-AbverkAuf 
Sonntag, 13.2. Schautag 11-17 uhr*

PARTYSERVICE
Inh. Daniel Bos • Wember Straße 70

Kevelaer • Telefon 0 28 32 / 66 65

Freitag ab 11.30 Uhr 
Gebratene Haxen pro Stück 3,50 €

Nur auf Vorbestellung unter Tel. 66 65 oder per E-Mail 
– Abholung im Pfeffergrill. 

Grillfleisch ganzjährig auf Vorbestellung
Landmetzgerei-Kevelaer@gmx.de

*  Kaufkraftverlust bei einer angenommen 
Inflationsrate von 3% 

  (durchschn. Inflationsrate 2021, Quelle: Statista)

Ute Kisters
Kundenberaterin in Geldern

Sagen Sie 

jetzt der

 Inflation den 

Kampf an!

Wer gewinnt:

Die Inflation

oder Sie?
Das passiert durch die Inflation mit 

Ihrem Geld auf dem Sparkonto*:

- 10.000€  300€ Verlust / Jahr

- 50.000€  1.500€ Verlust / Jahr

Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
Inflationsausgleich schaffen und 

etwas Gutes für Ihre Zukunft tun!
vb.niers.de/kampfansage

FAST FERTIG... UND

WAS DANN

Azubi-Boerse.de
EINE SEITE DER NIEDERRHEIN NACHRICHTEN

SCHU

Hilfestellung bei der Suche
nach dem richtigen
Ausbildungsplatz

Bewerbungstipps

Große Auswahl
von Ausbildungsbetrieben

Azubi-Blog
WIR HABEN 

DIE LÖSUNG!

WEEZE. Mit den Fragestellungen 
zur Einordnung der Förderfähig-
keit privater Unternehmensinve-
stitionen setzte sich ein Treffen 
mit den Firmenkunden-Beratern 
der Sparkassen und Volksbanken 
auseinander, zu dem die Wirt-
schaftsförderung Kreis Kleve ins 
Bürgerhaus Weeze eingeladen 
hatte.

In der etwa zweistündigen Zu-
sammenkunft lieferte Stephan 
Kunz, der für den Kreis Kleve 
zuständige Berater der Düssel-
dorfer NRW.BANK, den wich-
tigen Multiplikatoren wesentliche 
Anmerkungen zu den Chancen 
und Grenzen der Finanzspritzen 
des Landes. Bis zu 20 Prozent 
können sich die Firmenchefs im 
Kreis Kleve seit Jahresbeginn für 
eine Investition größer als 150.000 
Euro sichern – eine Chance, die 
es nach Einordnung der Kreis-
Wirtschaftsförderung „niemals 
zuvor an allen 16 Standorten ge-
geben hat“. „Gerne sind wir bereit, 
die wesentlichen Grundzüge des 
Regionalen Wirtschaftsförde-
rungsprogramms und damit die 
Inhalte der Veranstaltung Interes-
sierten zukommen zu lassen“, so 
die Kreis-WfG. So gehören Kleine 
und Mittlere Unternehmen, die 

weniger als 250 Mitarbeitende ha-
ben müssen, der Zielgruppe des 
Programms an. Im Rahmen von 
sogenannten Positiv- und Nega-
tivlisten brachte Stephan Kunz 
näher, warum der Einzelhandel 

nicht gefördert werden könne, 
es sei denn, er besitze auch eine 
Stärke im Versandhandel. „Das 
Programm ist darauf angelegt, auf 
die Erhöhung des Gesamteinkom-
mens im Fördergebiet Einfluss zu 

nehmen“, so der Berater. Demnach 
wünsche man sich auch die Steige-
rung des überregionalen Absatzes, 
hier über den Radius von 50 Ki-
lometern hinaus. Daher verwun-
derte es wenig, dass insbesondere 

produzierende und bearbeitende 
Unternehmensfelder Förderfähig-
keit erwarten lassen. Dazu können 
chemische Produkte ebenso zäh-
len wie die Herstellung von Schil-
dern oder Lichtreklame oder die 
Fertigung von Uhren. „Unendlich 
lang“ sei die Positivliste, womit 
genaues Hinsehen für nahezu alle 
Firmenchefs geboten sei, so waren 
sich die in Weeze Tagenden einig. 
Selbst Tourismusbetriebsstätten, 
die mindestens 30 Prozent des 
Umsatzes mit eigenen Beherber-
gungsgästen erreichten, können 
einer Förderung entgegensehen. 

Sowohl eine Erweiterung der 
Betriebsstätte wie auch die Di-
versifizierung der Produktion in 
bisher nicht hergestellte Produkte 
oder die grundlegende Änderung 
des gesamten Produktionspro-
zesses zählen zu den förderfähigen 
Vorhaben – vorausgesetzt, dass mit 
den Schritten Arbeitsplätze gesi-
chert oder gar geschaffen werden. 
Nach Auskunft der Kreis-WFG sei 
der „Funke“ des Regionalen Wirt-
schaftsförderungsprogramms 
„kreisweit übergesprungen“. Die 
Anfragen an die Kreis-WfG wie 
auch die heimische Kreditwirt-
schaft seien erfreulich zahlreich, 
hieß es. 

Auf den Vortrag von Stephan Kunz, Fördermittel-Berater der Düsseldorfer NRW.BANK, freuten sich  
die Firmenkunden-Berater der Sparkassen und Volksbanken mit der gastgebenden Kreis-Wirtschafts- 
förderung.  Foto: mvo

Funke ist kreisweit übergesprungen
Nrw.baNK informiert Firmenkunden-berater der Sparkassen und Volksbanken auf einladung der Kreis-wfG in weeze

Zum Gespräch mit dem Vor-
stand des Caritasverbandes 
Geldern-Kevelaer Stephan von 
Salm-Hoogstraeten (r.), traf sich 
der Kreis Klever CDU-Landtags-
kandidat Stephan Wolters. Die 
Themen waren breit gefächert 
und hatten auch aktuellen Bezug: 
„Jeder von uns hat seine ganz 
persönlichen Erfahrungen in der 
Corona-Pandemie gemacht. Mir 
ist es aber auch sehr wichtig, sich 
gerade mit den Wohlfahrtsver-

bänden zu ihren Erfahrungen 
in dieser Zeit auszutauschen“, 
so Wolters. Der Caritasverband 
nimmt hier eine besondere Stel-
lung ein, da er im südlichen 
Kreisgebiet mehr als 50 verschie-
dene Einrichtungen betreibt. 
Beiden Gesprächspartnern war 
es wichtig herauszustellen, dass 
nicht nur in schwierigen Zeiten 
die Zusammenarbeit zwischen 
der Politik und den Verbänden 
intensiviert und gestärkt wer-

den muss. Gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt, ehrenamtliches En-
gagement, aber auch Pflege und 
Kinderbetreuung waren nur eini-
ge der angesprochenen Themen. 
Auf Grund des großen Umfangs 
der Arbeitsgebiete vereinbarten 
Stephan von Salm-Hoogstraeten 
und Stephan Wolters, dass wei-
tere Gespräche und Besuchster-
mine in den Einrichtungen des 
Caritasverbandes folgen sollen. 
 Foto: privat

Landtagskandidat besucht Caritas

KREIS KLEVE. Seit Anfang Janu-
ar ist Birthe Capra neue Fachbe-
raterin Kindertagesstätten in 
den Evangelischen Kirchenkrei-
sen Kleve und Wesel. Für das 
gerade begonnene Jahr liegt nun 
die Broschüre „Bildungsangebo-
te 2022“ vor. 

Sie ist gedacht für pädago-
gisch Mitarbeitende in Kinder-
tagesstätten, Kindertagesein-
richtungen sowie im offenen 
Ganztag. „Kompetenz schafft 
Vertrauen“, so sind die Angebote 
überschrieben. 

Birthe Capra und Mara Lau-
renz als Ansprechpartnerinnen 
für das Programm haben ver-
sucht, möglichst viele der The-
menvorschläge und Anregungen 
aus den Kindertageseinrich-
tungen zu berücksichtigen. Die 
Angebote gliedern sich in die 
Schwerpunkte Konferenzen, Tea-
mangebote, Bildungsangebote, 
Zertifizierungen und Erste-Hil-
fe-Kurse. 

So sind einige Angebote für 
Leitungsfunktionen konzipiert, 
wiederum andere für Mitarbei-
tende in den Teams. Wo viele 
Menschen zusammenkommen, 
spielt das Miteinander eine große 
Rolle. Wie gelingt es, Fehler als 

Chance zu sehen? Wie kann mit 
Konflikten zwischen Kindern, 
zwischen Kindern und Erwach-
senen oder Mitarbeitenden und 
Eltern angemessen umgegangen 
werden? Andere Fortbildungen 
behandeln fachliche Themen wie 
zum Beispiel „Sensorische Inte-
gration“, „Inklusive Kita“, „Par-
tizipation“, „Erkennen von Kin-
deswohlgefährdung“ oder den 
„Umgang mit verhaltensauffäl-
ligen Kindern“. Bei den Bildung-
sangeboten finden sich unter an-
deren „der ‚Umgang mit Kindern 
im Trauerfall“, „Sexualerziehung 
im Vorschulalter“ und „Wald-
tage – Erleben von Natur und 
Jahreszeiten“. 40 Seiten füllen 
die Angebote, die Leitungen und 
Mitarbeitenden im Alltag unter-
stützen und weiterqualifizieren. 
Die Fachberatung Kindertages-
stätten ist Ansprechpartnerin für 
Mitarbeitende, Leitungen und 
Träger von 20 Kindertagesein-
richtungen. Ihren Sitz hat sie im 
Weseler Lutherhaus, Korbma-
cherstraße 12-14, 46483 Wesel. 
Die Mitarbeiterinnen sind unter 
Telefon 0281/156203 sowie E-
Mail: capra@diakonie-wesel.de 
und laurenz@diakonie-wesel.de 
erreichbar.

Motto: Kompetenz
schafft Vertrauen
bildungsangebote für pädagogisch Mitarbeitende
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Widder
21.03.-20.04.
Wenn es in der 
Beziehung nicht ganz 
so läuft, wie Sie es 

sich wünschen, sollten Sie dies nicht 
zum Anlass nehmen, die positiven 
Möglichkeiten in anderen Lebensbe-
reichen zu übersehen.

Stier
21.04.-21.05.
Diese Woche steht für 
Sie ganz im Zeichen 
der Liebe und der 

Freundschaften. Das heißt natürlich 
nicht, dass in Ihren Beziehungen 
alles nur nach Ihren Vorstellungen 
läuft.

Zwilling
22.05.-21.06.
Ihre Pläne drängen 
danach, in die Tat 
umgesetzt zu wer-

den. Sie haben eine gute Hand für 
geschäftliche Vorhaben. Es besteht 
nur Gefahr, wenn Sie zu viel auf 
einmal wollen.

Krebs
22.06.-22.07.
Rechnen Sie mit 
kleinen erfreulichen 
Überraschungen. Falls 

sich unerwartet Gäste anmelden, 
dürfen Sie Ihre strikte Tagesplanung 
trotz aller Unannehmlichkeiten gern 
etwas lockern.

Löwe
23.07.-.23.08.
Eine Angelegenheit 
will Ihnen nicht mehr 
aus dem Kopf gehen? 

Nehmen Sie Abstand – die Sache 
klärt sich doch von selbst. Einen Teil 
Ihrer Verp� ichtungen abzugeben ist 
leichter als Sie denken.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Trennen Sie sich 
nicht überstürzt von 
alten Vorhaben. Für 

welches Projekt Sie sich engagieren, 
muss nicht jetzt entschieden werden. 
Bald werden Sie wissen, wohin es Sie 
am stärksten zieht.

Waage
24.09.-23.10.
In mindestens einem 
Lebensbereich sollte 
es eine au� allend 

günstige Entwicklung geben. Neh-
men Sie die Dinge selbst in die Hand, 
ist dort allerdings sehr viel mehr 
möglich.

Skorpion
24.10.-22.11.
Wenn Sie in
Freundschaften 
enttäuscht wurden, 

sollten Sie lieber mal ein o� enes 
Gespräch führen als die Sache 
noch länger mit sich herumzutra-
gen.

Schütze
23.11.-21.12.
Durch rein analy-
tisches Vorgehen 
werden Sie beru� ich 

im Moment nicht weiterkommen. Da 
Ihre engen Beziehungen erfreulich 
verlaufen, können Sie sich diesen 
gern etwas mehr widmen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Sie dürften ein so ho-
hes Maß an Entschlos-
senheit entwickeln, 

dass Sie damit leicht den Widerstand 
anderer hervorrufen, die sich Ihren Vor-
haben dann in den Weg stellen. Mit ein 
wenig Diplomatie kommen Sie weiter.

Wassermann
21.01.-19.02.
Sie fühlen sich wie in 
Ihrem Element. Ihre 
Bereitschaft Kom-

promisse einzugehen trägt zu dieser 
harmonischen Zeit bei – ein wenig 
kommt Ihnen aber sicherlich auch 
das Glück entgegen.

Fische
20.02.-20.03.
Sie brauchen sich von 
niemand in die Quere 
kommen zu lassen. 

Vermeiden Sie es aber, Kollegen zu 
Widersachern zu machen. Lastet 
Verantwortung auf Ihren Schultern, 
geben Sie doch einen Teil davon ab!

So stehen Ihre Sterne
Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen

Sie uns an:
Tel. 0 28 31/9 77 70 39

Niederrhein Nachrichten
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Für Sie bei uns!

Bücher bei den
Kleve, Hagsche Str. 45

Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr, Freitag 9.00 - 14.00 Uhr

Geldern, Marktweg 40c
Mo. - Do. 8.00 - 17.00 Uhr, Freitag 8.00 - 14.00 Uhr
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KOMMISSION

GELDERLAND. Den Buchtipp 
der Woche gibt heute Gisela 
Bunzeck, ehrenamtliche Mitar-
beiterin der öffentlichen Büche-
rei der evangelischen Kirchen-
gemeinde Issum. Sie empfiehlt: 
„Villa Fortuna“ von Antonia 
Riepp.

Im zweiten Teil der Belmonte- 
Trilogie „Villa Fortuna“ erzählt 
Antonia Riepp erneut von einem 
Familienschicksal, das zwischen 
Unterhaltung und Zeitgeschich-
te mit gefühlvoller Leichtigkeit 
zu einem großen Italien-Roman 
heranwächst. 

Die Mittsechzigerin Johan-
na hat sich gemeinsam mit fünf 
Hunden ihr Leben beschaulich 
in einem abgelegenen Bauern-
haus im Apennin eingerichtet. 
Unangemeldeten Besuch gibt es 
eher selten. Noch nie gab es un-
gebetene Gäste die unbedarft an 
den fünf Hunden bis zum Haus 
spazierten. Selbst Johanna, die 
mit ihrer Schrotflinte im An-
schlag sehr abschreckend wirkte, 
beeindruckte an diesem Tag den 
jungen Mann nicht. Er stellt sich 
lächelnd vor Johanna mit den 
Worten: „I am Michael Doyle 
from San Antonio, Texas, und ich 
bin dein Sohn.“ Obwohl er eine 
Geburtsurkunde vorzeigt, die das 
eindeutig beweist, streitet Johan-
na vehement ab seine Mutter zu 

sein. Sie bietet ihm an, eine Weile 
bei ihr zu bleiben, vorausgesetzt 
er nennt sie nicht Mutter oder 
löchert sie mit Fragen. Bei ihrer 
gemeinsamen Arbeit im Haus 
und im Garten lernen sich Jo-
hanna und Michael immer bes-
ser kennen. Alte Erinnerungen, 
die Johanna seit Jahren erfolglos 
zu verdrängen sucht, brechen in 
ihr auf. 

Der Leser bekommt Einblick 
in unterschiedliche Handlungs-
stränge, die sich in den Begeben-
heiten der Jahre 2020 und in den 
Rückblicken der Jahre 1974 bis 
1976 und 2006 ereignet haben.

Während die Gegenwart die 
sich entwickelnde Beziehung 
zwischen Johanna und Michael 

wiederspiegelt, wird in der Ver-
gangenheit das von Johanna Er-
lebte nach und nach offen gelegt. 
Dabei gewinnt auch das Schicksal 
der Italienerin Gabriella an Be-
deutung. Beide teilen miteinan-
der die schrecklichen Erlebnisse 
im Allgäuer Entbindungsheim 
für „gefallene  Mädchen“.

 Der Leser fragt sich: Warum 
streitet Johanna immer wieder 
ab, die Mutter von Michael zu 
sein? Kann es eine Mutter schaf-
fen, durch innerliche Verdrän-
gung ein Kind aus ihrem Leben 
zu verbannen? Auf diese Fragen 
bekommen wir endlich, auf-
grund schockierender und völlig 
überraschender Puzzleteilchen, 
in den Rückblicken eine Antwort.

Die Belmonte-Reihe von An-
tonia Riepp ist als Trilogie ange-
legt, die beiden bereits erschie-
nenen Bände sind aber vollkom-
men eigenständig und können 
unabhängig voneinander gelesen 
werden.

Gisela Bunzeck  Foto: privat

Öffnungszeiten
bücherei issum: 
Montag von 16.30 bis 18.30 uhr 

Dienstag von 17 bis 18.30 uhr

Donnerstag von 11 bis 12 uhr und 
von 17 bis 18.30 uhr

jeder erste Sonntag im Monat von 
11 bis 12 uhr

„Villa Fortuna“ – Auf der  
Suche nach der Wahrheit 
Gisela bunzeck von der issumer bücherei gibt den buchtipp der woche

Liebe liegt in der Luft
Von der Krankenschwester zur traurednerin: Sonja Stam (31) traut sich

NIEDERRHEIN. Als Kranken-
schwester arbeiten und den 
Menschen helfen. „Das war im-
mer mein absoluter Traumbe-
ruf“, sagt Sonja Stam. Nach der 
Realschule besuchte sie das Be-
rufskolleg, machte im Anschluss 
ihre Ausbildung und hängte das 
Fach-Examen für die Intensiv-
Pflege dran. Dann kam der 
Richtungswechsel. „Ich war mit 
Herz und Seele bei meinem Job“, 
sagt die heute 31-Jährige. Zu viel 
Herz. Zu viel Seele. „Ich konn-
te nicht mehr differenzieren“, 
musste sie sich eingestehen. Zu 
nah gingen ihr die menschlichen 
Schicksale, zu sehr litt sie mit 
den Angehörigen. Manchmal 
kamen ihr während der Gesprä-
che die Tränen und nach Ende 
ihrer Schicht, nahm sie „ihre“ 
Patienten nicht selten mit nach 
Hause. „Ich war mit meinem 
Hund spazieren, hab die Leute 
angesehen – und über Krank-
heiten nachgedacht.“ Da zog sie 
die Reißleine.

Wenn Sonja Stam heute mit ih-
rem Hund unterwegs ist, sieht sie 
nicht mehr nur Diagnosen. Ganz 
im Gegenteil: „Mir kommen nur 
noch verliebte Paare entgegen“, 
lacht sie und ist froh, dass sie den 
Schritt gewagt hat, nochmal ganz 
neu anzufangen. Nach der „gan-
zen Lernerei“ und den kräftezeh-
renden Diensten, kann sie jetzt 
wieder durchatmen. Zunächst 
wechselte die gebürtige Bedburg-
Hauerin, die schon seit einigen 
Jahren in Krefeld lebt, in die „freie 
Wirtschaft“. Sie kümmert sich 
um Patienten, die in ihrem häus-
lichen Umfeld auf Beatmungsge-
räte angewiesen sind, kennt sich 
aus mit dem entsprechenden Zu-
behör und den Geräten. Einmal 
im Monat übernimmt sie eine 
Wochenend-Schicht im Kran-
kenhaus. „Das ist schön, weil ich 
dann auch die Kollegen sehe“, 
sagt sie. Da kümmert sie sich na-
türlich auch um die Patienten. 
Aber: Mit dem für sie wichtigen 
Abstand. „Ich baue in der kurzen 
Zeit keine engere Verbindung auf 
und lasse das nicht mehr so sehr 
an mich heran“, sagt sie. Vollends 
zufrieden ist sie mit dieser Lö-
sung aber nicht. „Ich möchte die 
Branche komplett wechseln und 
nochmal von vorn anfangen“, 
steht mittlerweile fest. Am An-

fang viele Fragen: Was kann ich? 
Was würde mir Spaß machen? 
Wie stelle ich mir meine Zukunft 
vor? „Ich habe schon immer gern 
auf der Bühne gestanden und 
kann gut auf andere Menschen 
zu- und auf sie eingehen“, erklärt 
sie, wie sie auf die Idee mit der 
„Traurednerin“ gekommen ist. 

„Als ich im Januar mit meiner 
Homepage und auf Instagram 
online gegangen bin, kamen 
unglaublich viele positive Rück-
meldungen – das hat mich sehr 
gefreut“, ist Sonja Stam dankbar 
und überzeugt, dass sie die rich-
tige Entscheidung getroffen hat. 
Für sie dreht sich nun alles um 
glückliche Paare und die gro-
ße Liebe. Es geht um einen An-
fang. Nicht um Abschied. „Das 
ist so komplett anders“, freut sie 
sich. In der Theorie ist sie dank 
Einzel-Coaching bestens vorbe-
reitet. Jetzt steht die Praxis an. 
„Ich werde im nächsten Jahr eine 
freie Trauung in einem Beach-
Haus am Strand halten“, hat sie 
bereits erste Gespräche geführt 

und Aufträge „an Land gezogen“. 
Die Nachfrage nach Alternati-
ven zu Kirche und Standesamt 
ist groß. „Das ist heute vielen zu 
steif oder zu förmlich“, weiß sie. 
Die ganz persönliche Liebesge-
schichte der Neuvermählten steht 
für Sonja Stam im Mittelpunkt. 
Ob die „freie Trauung“ emoti-
onal, humorvoll, verspielt oder 
sogar verrückt abläuft – „ich bin 
für alles offen“, ist ihr wichtig, 
dass das Paar – und die Gäste – 
mit einem guten Gefühl an diesen 
Tag zurückdenken. „Und ich bin 
endlich mal nur noch von glück-
lichen Menschen umgeben“, ist 
die berufliche Kehrtwende auch 
ihr Weg in ein „neues“ Leben. 
„Wenn man sich ernsthaft fragt, 
ob man einen Beruf wirklich 
bis zur Rente ausüben möchte, 
dann sollte man etwas ändern“, 
steht für sie fest. Wer sich selbst 
ein Bild machen möchte, findet 
unter www.gefuehlsintensiv.de 
und gefuehlsintensiv_  (Insta) je-
de Menge Infos über Sonja Stam 
und freie Trauungen. V. Schade

Sonja Stam hat ihren (neuen) Traumjob gefunden. Foto: privat

Auf Instagram 
aktiv werden
GELDERLAND. Instagram für 
Solo-Selbstständige und kleine 
Betriebe – zu diesem Thema bie-
tet die Volkshochschule Gelder-
land einen Workshop an, in dem 
Interessierte das Basis-Knowhow 
erfahren, um auf Instagram für 
ihr Business aktiv zu werden. Der 
Workshop findet am Freitag, 4. 
März, von 16 bis 19 Uhr, Sams-
tag, 25. März, von 9 bis 14 Uhr, 
und Mittwoch, 9. März, von 17 
bis 20 Uhr in Geldern statt.

Im ersten Schritt erhalten die 
Teilnehmer das grundlegende 
Wissen über den Instagram-
Kosmos. Die Prinzipien, Grund-
begriffe, wesentliche Funktionen 
und Formate. Mit dem Wissen 
an der Hand legen sie dann sel-
ber los. Step bei Step erstellen sie 
ihr erstes privates Profil, starten 
zu interagieren und zu posten. 
Ein Grundgefühl, wie sie Insta-
gram zur Vermarktung nutzen 
können, erhalten sie anhand von 
Best-of Beispielen. Der Inspi-
ration folgt eine Guideline, um 
die Eckpfeiler für den Business-
Account zu entwickeln. Von die-
sem strategischen Level geht es 
zur Konzeption. Man bekommt 
Methoden an die Hand, um ef-
fizient Beiträge zu erstellen und 
zu posten. Infos unter Telefon 
02831/93750. Anmeldung auch 
über www.vhs-gelderland.de.

Sonja Veltjens unterstützt Inter- 
essierte bei der Erstellung eines 
Instagram-Accounts Foto: S. Veltjens

Schulabschluss 
an der VHS
GELDERLAND. Im jetzt begin-
nenden Lehrgang zum Erwerb 
des Hauptschulabschlusses für 
Erwachsene ab 18 Jahren an der 
Volkshochschule Gelderland ist 
noch ein kurzfristiger Zustieg 
möglich. Der Teilzeit-Abend-
lehrgang führt im Dezember 
2022 zum staatlich anerkannten 
Hauptschulabschluss nach Klas-
se 9. Der Kurs findet täglich statt 
(Montag bis Freitag, 18 bis 21.15 
Uhr). Voraussetzung für einen er-
folgreichen Lehrgangsbesuch sind 
sehr gute Deutschkenntnisse und 
regelmäßige aktive Teilnahme. Im 
Anschluss kann zudem in einem 
Aufbaulehrgang der Hauptschul-
abschluss nach Klasse 10 erwor-
ben werden und nach weiteren 
sechs Monaten der Mittlere Schul-
abschluss. Der MSA berechtigt 
zum Besuch der Fachoberschule 
zur Erlangung des Fachabiturs 
oder zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe, mit Ziel Abitur. (Die 
Lehrgänge HSA 10 und MSA ste-
hen in dieser verkürzten Form nur 
Teilnehmern des jeweils vorange-
gangenen Lehrgangsteils offen. 
Ein Quereinstieg in HSA 10 oder 
MSA ist nur nach Teilnahme eines 
halbjährigen Vorbereitungskurses 
möglich.)

Anmeldung nur im Rahmen 
einer persönlichen Beratung mit 
der Fachbereichsleiterin, Isabella 
Seeger; Terminabsprache unter 
Telefon 02831/937515 bezie-
hungsweise isabella.seeger@vhs-
gelderland.de.
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Frischer Fisch*
*nur in teilnehmenden Märkten

Schon bewusst?

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Bücklingsfilet  
geräuchert
goldgelb aus dem Rauch 
mild und saftig

Frischer  
Wolfsbarsch 
geschmack- 
volles,  
festes, helles  
Fleisch zeichnet  
diesen Edelfisch  
aus, ideal zum Grillenje 100 g  0.)) je 100 g  1.§)

Lachssteak
geschmack- 
volles,  
festes Fleisch  
zeichnet diesen  
norwegischen  
Klassiker aus je 100 g  1./)1./)

festes, helles  

Frischer Fisch
*nur in teilnehmenden Märkten

goldgelb aus dem Rauch 
je 100 g 0.))

*nur in teilnehmenden Märkten

0.))

*nur in teilnehmenden Märkten

Angebote gültig bis zum 12.02.2022  |  Do. KW 06

1.!!

51% gespart

Milka 
Pralinés  
Alles Gute
100 g = 1,01
je 110 g Pckg. 

Jacobs 
Krönung
versch. 
Sorten 
1 kg = 7,98
je 500 g Pckg. 

Philadelphia
Frischkäsezubereitung 
versch. Sorten 
100 g = 0,45
je 175 g Bch. 

Haribo 
Goldbären
100 g = 0,35, je 200 g Btl.
oder Hey Kakao
100 g = 0,39, je 175 g Btl.

Birkel No.1 
oder Buitoni Delverde 
oder 3 Glocken  
Genuss Pur Nudeln
versch. Sorten 
1 kg = 1,98 
je 500 g Pckg. 

44% gespart

47% gespart

Warsteiner
versch. Sorten 

1 l = 1,00, je 20 x 0,5 l Kasten 
zzgl. 3,10 Pfand 

1 l = 1,26, je 24 x 0,33 l Kasten lose 
zzgl. 3,42 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten 

1 l = 0,66 
je 1,5 l Fl. 

zzgl. 0,25 Pfand

Rotkäppchen 
Sekt Halbtrocken
1 l = 3,72 
je 0,75 l Fl. 

Frischer
Tafelspitz
vom Rind 
das edelste Stück aus der Keule 
je 1 kg

Pikantje van Antje
Holländischer  
Schnittkäse 
4 Monate gereift 
48% Fett i.Tr.
je 100 g

Frische
Schweinerouladen

aus der zarten Oberschale 
je 100 g

Kellogg’s 
Smacks
1 kg = 6,03, je 330 g Pckg.
oder Crunchy Müsli  
Choco & Nuts
1 kg = 3,99, je 500 g Pckg.

*zzgl. 0,48 Pfand

1 x Sixpack Warsteiner Winter
Beim Kauf von 2 Kästen Warsteiner 

gratis erhalten!*

0.%%

Aktionspreis

0.&&

Aktionspreis

12.)=

Aktionspreis

9.))

32% gespart

2./)

30% gespart

0.))

31% gespart

3.))

38% gespart

1.))

33% gespart

0./)

46% gespart

0.&)

30% gespart

0.))

Aktionspreis

Spanien/Marokko/ 
Griechenland 

Erdbeeren
Kl. I 

100 g = 0,36 
je 250 g Schale

0.()

Aktionspreis

Deutschland 
Tafeläpfel rot
Sorte: siehe Etikett 
Kl. I 
je 1 kg Schale

0.((

Aktionspreis

Spanien 
Zucchini
Kl. I, je 1 kg

1.))

Aktionspreis

+

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

Wir können heute schon viel tun, 
um Umwelt und Ressourcen 
für morgen zu schonen. 
Darum setzen wir immer mehr auf digitale Werbung. 
Für die Umwelt. Und für die Generationen nach uns. 

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

Sehnsucht nach Kultur wächst
Vorschau auf das Programm des Kunstvereins Gelderland für das erste halbjahr 2022

GELDERN. Mit Beginn des 
neuen Jahres 2022 würde alles 
besser werden, die Menschen 
könnten wieder gemeinsam 
Kultur genießen, dachten die 
Mitglieder des Kunstverein 
Gelderland zum Jahresbeginn 
im Januar noch optimistisch. 
„Leider hat sich die Situation 
anders entwickelt und aus dem 
Anfangsoptimismus wurde er-
neut eine Hängepartie. Veran-
staltungen mussten trotz guter 
Hygienekonzepte abgesagt 
beziehungsweise verschoben 
werden; ins Kino kann man 
gehen, aber viele Zuschauer 
trauen sich offenbar noch nicht 
zu kommen. „Wie wird es jetzt 
weitergehen?“, fragt sich auch 
der Kunstverein Gelderland 
wie alle anderen Kulturschaf-
fenden in der Region.

Doch die Sehnsucht nach 
Kultur wächst, nicht zuletzt bei 
den Künstlern und Veranstal-
tern. Der Kunstverein traut sich 
einen Anfang zu machen. Wer 
mehrfach geimpft, genesen oder 
geboostert ist, kann zu den Ver-
anstaltungen kommen, je nach 
Lage wird ein Tagestest erforder-
lich sein. Die Hygienekonzepte 
sind erprobt, es müssen FFP2-
Masken getragen werden.

Am Sonntag, 13. Februar, prä-
sentiert der Kunstverein ab 18 
Uhr in der Aula der Liebfrau-
enschule in Geldern die freche, 
tagesaktuelle Kabarett-Show 
„Nachgewürzt“ aus Oberhau-
sen, mit einem Cocktail aus 
spritziger Comedy, unterhalt-
samer Musik und tagespoli-
tischen Pointen. Comedians wie 
Benjamin Eisenberg, Matthias 
Reuter, Christian Hirdes und 
Marco Jonas Jahn sind mit von 
der Partie. Menschliche Ange-
wohnheiten, tagesaktuelle The-
men, Black-Metal-Bands, Strip 
Trivial Pursuit und vieles mehr 
sind ihre Themen des Abends. 

In Kooperation mit dem Kul-
turbüro Niederrhein heißt es 
am 15. März in der Aula im Lise-
Meitner-Gymnasium in Geld-
ern bei Bernd Stelter: „Hurra, ab 
Montag ist wieder Wochenende“. 
Im Programm des deutschen Ko-
mikers und Karnevalisten geht 
es um Glück, das Loslassen und 
auch um den Unterschied zu an-
deren Ländern. Das Publikum ist 
immer wieder begeistert von den 
kleinen und großen Alltagsweis-
heiten mit hohem Lachfaktor.

In die Welt der Chansons ent-
führen Marie und Jean-Claude 
Séférian die Zuhörer am 3. April 
in der Tonhalle der Kreismusik-
schule (Boeckelter Weg) mit ih-
rem Film-Chanson-Programm: 
„Un Homme et une Femme“. 
Längst gilt der Sänger, dessen 
Lebensweg von Beirut über Niz-
za nach Münster führte, als au-
thentischer Protagonist des fran-
zösischen Chansons. Mit seiner 
Tochter, der Jazzsängerin Marie 
Séférian, lädt er ein auf eine Rei-
se in die Ära des französischen 
Films, der Nouvelle Vague, der 
Neuen Welle, die einst Catherine 
Deneuve berühmt machte. In ih-
rer klingenden Hommage an das 
französische Kino lassen beide 
die Melancholie und die Eleganz 
der Filmmusik der 1960er Jahre 
wieder aufblühen. 

Zum  Muttertag am 8. Mai 
bringen die Sweethearts in ih-

rer „Wirtschaftswunder-Revue“  
Musik der 50er Jahre in die 
Tonhalle der Kreismusikschule 
in Geldern. Mit Sketchen und 
Pointen á la Heinz Erhardt besin-
gen sie virtuos das Lebensgefühl 
einer „Nation im Backfischalter“ 
zwischen Nierentisch, Putzfim-
mel und Campingurlaub. Die 
ausgefeilten Gesangsarrange-
ments komplettieren lediglich 
akustische Gitarre, Kontrabass 
und Percussion. Ein besonderes 
Zeitdokument sind die Original-
Werbespots dieser Zeit, die live in 
Szene gesetzt werden. Lieder wie 
„Schuld war nur der Bossa-No-
va“, „Ich will keine Schokolade“ 
oder „Ohne Krimi geht die Mimi 
nie ins Bett“ sind die heißen Hits, 
die jeden mitreißen. 

Der Niederrhein steht nicht nur 
für Spargel, Kopfweiden, Wild-
gänse, Kiesgruben – er steht auch 
für gute Unterhaltung, Lachen, 
kluge Witze, begeistertes Publi-
kum. Und dass das so ist, verdan-
ken wir diesen drei Frohnaturen 
aus der Region (in Kooperation 
mit dem Kulturbüro Niederr-
hein): Ludger Kazmierczak, un-
ter anderem WDR-Reporter aus 
Kleve, Ingrid Kühne, gebürtig 
aus Aldekerk und gern gesehener 
Gast im kölschen  Sitzungskarne-
val, und  Stefan Verhasselt, beken-
nender Niederrhein-Kabarettist 
und WDR 4-Moderator. Sie sind 
„Fanta 3“ und sorgen  am 17. Ju-

ni in der Aula im Lise-Meitner-
Gymnasium im Rahmen ihrer 
Niederrhein-Tour für einen sehr 
unterhaltsamen  Abend.

Was ist ein Sommer ohne 
„Kabarett im Zelt“? Am 18. Au-
gust heißt es in Kooperation mit 
der St.-Maria-Magdalena-Bru-
derschaft Boeckelt bei Wilfried 
Schmickler: „Es hört nicht auf“. 
Der virtuose Wortdrechsler ge-
hört seit Jahren zur ersten Liga 
der Politkabarettisten im Land. 
Seine geballte Sprachkraft zeigt 
sich immer dann, wenn er ge-
schliffene Sätze in überragender 
Präzision formuliert; er liebt die 
verbale Schärfe und ist zugleich 
poetisch, wenn er mit satirischem 
Witz Geschichten erzählt oder 
jenseits der auch von ihm ge-
liebten Aneinanderreihung von 
Schlagworten Gesellschaftskritik 
in messerscharfe Verse packt. Wil-
fried Schmickler gilt als scharf-
züngiger und hochaktueller Ka-
barettist, er war fester Bestandteil 
der „Mitternachtsspitzen“ des 
WDR aus dem Alten Wartesaal 
des Kölner Hauptbahnhofs. 

Erste Termine für das  
zweite Halbjahr

Für das zweite Halbjahr sind 
bislang folgende Veranstaltungen 
geplant: 

• Sommerkonzert am Boller-
wagen auf Schloss Haag „Folks 
Music“, Volkslieder im Jazzge-
wand, am 28. Augut, um 18 Uhr, 
(2:1-Bonus)

• Englisches Theater auf Schloss 
Haag, „Othello“, 20. September, 
18 Uhr (2:1-Bonus)

• „Reis against the spülmachi-
ne, Radio Reis - Die Hitwelle“ 
am 10. Dezember, in der Aula der 
Liebfrauenschule in Geldern, 20 
Uhr (2:1-Bonus).

Eintrittskarten gibt es online 
unter www.kunstverein-gelder-
land.de und bei Bücher Keuck in 
Geldern.

Wilfried Schmickler kommt am 18. August zum Kabarett im Zelt auf die Boeckelt. 

Originale vom Niederrhein: Ludger Kazmierczak, Ingrid Kühne 
und Stefan Verhasselt (r.) gastieren am 17. Juni in der Gelderner Aula.

In die Welt der Chansons entführen Marie und Jean-Claude Séférian die Zuhörer am 3. April in der  
Tonhalle der Kreismusikschule. Fotos:privat
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Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 19 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Das Gutscheinbuch
für Feinschmecker
Mit 82 Gutscheinen
von Restaurants, Cafés 
und Ho� äden am
Niederrhein und in der 
Umgebung

Ihre Gutscheinbücher
am Niederrhein

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
www.gutscheinbuch-niederrhein.de

16,90 €

21,90 €

Kinoprogramm vom 10.02.-16.02.  
KINOKASSE 02831-5700 

SUPER – KINO – DIENSTAG AB 5,-€ 

SPIDERMAN NO WAY HOME 
Tägl. 20:00 

außer Do. und 
Mi. 

Sing! 
- Die Show deines Lebens 

Tägl. 17:00 
außer Mi. 

Sa.+So. 14:30 

MARRY ME Täglich 
17:00+20:00 

Moonfall 
Täglich 

17:00+20:00 
außer Mi. 

 Wunderschön Täglich 
17:00+20:00 

Disney's ENCANTO Sa.+So. 14:30 

In 80 Tagen um die Welt  Sa.+So. 
14:30 

CLIFFORD DER GROSSE 
ROTE HUND 

Tägl.17:00 
Sa.+So. 
14:30 

Die Schule der magischen 
Tiere 

Sa.+So. 
14:30 

Tod auf dem Nil 
Tägl. 

17:00+20:00 
Sa.+So. 
14:15 

Filmauslese Hurtigruten und 
Norwegen 

Mi. 
17:00+20:00 

Kunstverein 
Töchter Do.20:00 

Zugang: 2G (ab 16 Jahre)+Pers.-Ausw., 0 - 15 Jahre gelten als getestet

Täglich Sa + SO

Kino Filmtitel 16:45 17:00 19:45 20:00 14:00 14:15 12:00 LFZ FSK

4 x x 132 12

2 x x x x 112 0

7, 6 x x x x 127 12

1,6 x x x x 132 6

8,5 x x x x 83 0

7 x 100 18

6,1 x x x x 97 0

6,2 x 117 12

3 x 131 16

8 x x 149 12

2 x 157 12

4 x x x 97 0

2 Encanto x x x 103 0

5 Ghostbusters x 124 12

3 x x x 93 0

7 SNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 120 12

6,3 x x Film am Mittwoch 106 16

www.kleverkinos.de Programm 10.02. bis 16.02.2022

Kinotag Dienstag ab 5 
€

Matinee 
SO

Bitte online 
buchen !

Roland Emmerich´s 
MOONFALL

MARRY ME 
Verheiratet auf den 

ersten Blick

TOD AUF 
DEM NIL

WUNDER 
SCHÖN

In 80 Tagen um 
die Welt

The SADNESS

SING 2 – Die 

Show Deines Lebens

LADI DI 

SPENCER

THE KING'S MAN: THE 
BEGINNING

Spider-Man (No 

Way home)

House of 
Gucci

Clifford, der 
große Hund

Die Schule der 
magischen Tiere

WANDA mein 
Wunder

DUISBURG. Zum Ende eines 
jeden Jahres beginnt sie, die 
tierische Inventur im Zoo Duis-
burg. Von Ameise bis Zebra – es 
wird alles gezählt, was am Kai-
serberg in den Gehegen Zuhau-
se ist. Nun steht das Ergebnis 
fest: Über 6.000 Individuen aus 
381 Arten leben zum Stichtag 
31. Dezember 2021 im Zoo am 
Kaiserberg.

Bei der tierischen Inventur ha-
ben es einige Tierpfleger leichter, 
andere deutlich schwerer. Kleine, 
besonders flinke oder gut ge-
tarnte Tiere werden gleich mehr-
fach gezählt. In der Tropenhalle 
Rio Negro kommt sogar tech-
nische Hilfe zum Einsatz: Foto-
fallen bringen das ganze Jahr und 
nicht nur während der Inventur 
Licht ins Dunkle. 

Sie schaffen die Möglichkeit, 
die dämmerungs- und nacht-
aktiven kleinen Ameisenbären 
zu beobachten. Sind alle Tiere 
gezählt, vergleichen die Zoolo-
gen die Daten mit den Aufzeich-
nungen, die das ganze Jahr über 
gemacht werden. Denn täglich 
hält das Zoo-Team fest, welche 
Tiere geboren, verstorben, ange-
kommen oder abgereist sind.

Biologe Oliver Mojecki er-
klärt: „Der Tierbestand unter-
liegt stetigen Veränderungen. 
Indem Zoos Tiere untereinander 
austauschen, wird der Bestand 
unter geschützten Bedingungen 
erhalten. Mit der Abgabe unserer 
Nachzuchten tragen wir somit 
zum Arterhalt bei“. So verließen 
beispielsweise im Aquarium ge-
borene Quallenarten sowie See-
pferdchen Duisburg in größerer 
Anzahl, um in anderen zoolo-
gischen Einrichtungen ein neues 
Zuhause zu finden. Außerdem 
wurde der Bestand an wirbel-
losen Tierarten im vergangenen 
Jahr erheblich reduziert und die 
Anlagen teilweise für andere Ar-
ten umgenutzt.

Kaninchen-Kängurus

Im vergangenen Jahr begrüßte 
das Zoo-Team aber auch zahl-
reiche Neuankömmlinge. Den 
Anfang machten zwei Kanin-
chen-Kängurus. Die nur rund 

40 Zentimeter großen, dämme-
rungsaktiven Beuteltiere werden 
deutschlandweit derzeit nur in 
Duisburg gehalten. Hier bewoh-
nen die kleinen Hüpfer eine Ge-
meinschaftsanlage mit weiteren 
neuen Tierarten: Kookaburras, 
Halbmond-Löffelenten und die 
langbeinigen Langschwanztrie-
len – eine knapp 60 Zentimeter  
große australische Vogelart. Mit 
der Fertigstellung der Leguanin-
sel reisten weitere Tierarten aus 
anderen Zoos nach Duisburg. 

Der wohl auffälligste Bewohner 
der neuen Karibikhalle ist Wir-
telschwanzleguan Ivan. Dabei ist 
die neue Leguaninsel nicht nur 
Heimat von Ivan. Kubanische 
Baumratte, Kuba-Schlankboa 
sowie eine Socorro-Taube ha-
ben hier ein sicheres Zuhause 
gefunden. Im Giraffenhaus lässt 
ein Jungspund das Herz von 
Hornraben-Weibchen Margot 
(20) höher schlagen. Kajo (5) rei-
ste aus dem Zoo von Ostrava an 
und wird hoffentlich Schwung in 

Margots Liebesleben bringen.
Im letzten Jahr wurden am 

Kaiserberg gleich zwei kleine 
Koalas geboren. Während das 
Jungtier von Mutter Gooni zu-
nehmend aktiver wird und auch 
für die Besucher immer häufiger 
zu sehen ist, wächst im Beu-
tel von Koalweibchen Eora ein 
winziger, noch haarloser Koa-
la heran. Deutlich agiler als die 
schläfrig wirkenden Koalas sind 
Kasimir und Malinka. Die zwei 
Tigerkinder wurden im Mai des 
letzten Jahres geboren und ha-
ben das Herz der Zoobesucher 
im Sturm erobert. Während Ka-
ter ‚Kasimir‘ als zurückhaltend 
gilt, ist seine Schwester ‚Ma-
linka‘ forsch und den Pflegern 
gegenüber sehr aufgeschlossen. 
Nachwuchs gab es aber nicht nur 
bei einigen der prominenteren 
Zoobewohner. Im Streichelzoo 
toben die Alpaka-Kinder Nari 
und Valentina umher, während 
in direkter Nachbarschaft erst-
mals kleine Meißner Widder 
über die Anlage hoppeln. Tier-
kinder erfreuten Tierfreunde 
und Zoo-Team unter anderem 
auch bei den Erdmännchen, 
den Seelöwen, den Emus, den 
Brillenpinguinen, Trampeltieren 
und den Kirk-Dikdiks. Nahezu 
unsichtbar schleicht im dichten 
Dschungel der Tropenhalle Rio 
Negro ein junger Tamandua, 
wie kleine Ameisenbären auch 
genannt werden, durchs Geäst – 
rekordverdächtig, denn Mutter 
Persea brachte mittlerweile sie-
ben Jungtiere auf die Welt. 

Im benachbarten Aquarium 
gelang den Pflegern eine ganz 
besondere Nachzucht: Rund 50 
kleine Loiselle-Madagaskarbunt-
barsche erblickten in einer extra 
für sie hergerichteten Zuchtanla-
ge hinter den Kulissen das Licht 
der Welt. 

Das Besondere: Erst als zwei-
tem Zoo in Europa gelang es in 
Duisburg, diese stark gefährdete 
Fischart der Insel Madagaskar 
zu vermehren und somit einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Tierart zu leisten. Weitere Infor-
mationen und Tickets gibt unter 
shop.zoo-duisburg.de.

Im Zoo Duisburg leben 
über 6.000 Tiere aus 381 Arten
Mit Klemmbrett und Stift wurde der tierbestand drei wochen gezählt

Die Erdmännchen sind die heimlichen Stars des Duisburger Zoos. 

Die Besucher freuen sich über den Koalanachwuchs am Kaiserberg.
 Fotos: Zoo Duisburg/i. Sickmann

NIEDERRHEIN. „bunt statt 
blau – Kunst gegen Komasau-
fen“: Unter diesem Motto star-
ten Nordrhein-Westfalens 
Schulminister in Yvonne 
Gebauer und die DAK-Gesund-
heit 2022 die Kampagne gegen 
Alkoholmissbrauch bei Kin-
dern und Jugendlichen. Im 13. 
Jahr sucht die Krankenkasse die 
besten Plakatideen von Schü-
lern zwischen zwölf und 17 Jah-
ren zum Thema Rauschtrinken. 
Einsendeschluss ist der 30. 
April. 

Der Kunst-Wettbewerb rich-
tet sich gegen exzessiven Alko-
holkonsum, bei dem Jugend-
liche binnen weniger Stunden 
so viel Alkohol trinken, bis sie 
einen gefährlichen Vollrausch 
haben. Der aktuelle Kinder- 
und Jugendreport der DAK-
Gesundheit zeigt, dass in der 
Corona-Pandemie weniger 
Schulkinder wegen Alkohol-
missbrauchs ins Krankenhaus 
oder die Arztpraxis kamen. 
2020 lagen die Behandlungen 
von Kindern und Jugendlichen 
mit Folgen von exzessivem Al-

koholkonsum rund 30 Prozent 
niedriger als im Vorjahr. Trotz-
dem bleiben die Zahlen hoch.

„Noch immer trinken viele 
Kinder und Jugendliche sprich-
wörtlich, bis der Arzt kommt. 
Der Rückgang in Zeiten der 
Corona-Pandemie war ein po-
sitives Signal. Wir wollen aber 
verhindern, dass schon bald 
ein Nachholeffekt einsetzt und 
die Einlieferungen ins Kran-
kenhaus wieder sprunghaft 
ansteigen. Deshalb setzen wir 
weiter auf Aufklärung und 
führen unsere erfolgreiche 
Präventionskampagne ‚bunt 
statt blau‘ fort“, sagt DAK-
Landeschef Klaus Overdiek. 
„Alkoholprävention ohne er-
hobenen Zeigefinger bleibt für 
uns unverzichtbar, um Kindern 
und Jugendlichen die Gefahren 
von Alkoholmissbrauch auf-
zuzeigen. Bei ‚bunt statt blau‘ 
werden junge Künstlerinnen 
und Künstler selbst zu glaub-
würdigen Botschaftern gegen 
das Rauschtrinken. Das macht 
diese Präventionskampagne so 
besonders.“

Ministerin Gebauer 
ist weiter Schirmherri

Yvonne Gebauer, Ministe-
rin für Schule und Bildung des 
Landes Nordrhein-Westfalen, 

betont: „Alkohol und Schule, 
das passt nicht zusammen. Ich 
bin dankbar, dass es die Präven-
tionskampagne und den erfolg-
reichen Wettbewerb gibt, denn 
sie leisten einen bedeutenden 

Beitrag bei der Aufklärung der 
Schülerinnen und Schüler. Die 
kritische und reflektierte Aus-
einandersetzung mit dem The-
ma Alkoholismus zeigt ihren 
Erfolg erfreulicherweise in den 
rückläufigen Zahlen. Dies auch 
Dank des großen Engagements 
der Schulen, die im Rahmen des 
Unterrichtes die Jugendlichen 
über die Folgen von exzessiven 
Alkoholkonsum sensibilisie-
ren.“

115.000 Mitwirkende in 
zwölf Jahren

Seit 2010 haben bundesweit 
rund 115.000 Mädchen und 
Jungen bunte Plakate gegen das 
Rauschtrinken gestaltet. Die 
DAK-Gesundheit und der Be-
auftragte der Bundesregierung 
für Sucht- und Drogenfragen 
laden in diesem Jahr deutsch-
landweit rund 11.000 Schulen 
ein, bei „bunt statt blau“ mitzu-
machen. Teilnehmende Schulen 
können das Thema Alkohol im 
Unterricht behandeln und ih-
re Schülerinnen und Schüler 
Plakate entwerfen lassen. Das 

Kieler Institut für Therapie- 
und Gesundheitsforschung 
(IFT-Nord) bietet den Lehr-
kräften dazu unterstützend 
umfangreiche Unterrichtsma-
terialien und Elterninformation 
an, die im Rahmen der Präven-
tionskampagne „Aktion Glas-
klar“ konzipiert wurden. Nach 
einer Studie des IFT-Nords 
erklärt die Mehrheit der Teil-
nehmerInnen, sie hätten durch 
„bunt statt blau“ etwas über die 
Gefahren von Alkohol gelernt. 
Der Wettbewerb wird vor allem 
in den Klassen der Mittelstufe 
angeboten und fällt damit ge-
nau in die Phase, in der die mei-
sten Schülerinnen und Schäler 
das erste Mal Alkohol trinken 
und probieren. „Entscheidend 
ist, dass wir genau dann die Fä-
higkeiten der Schülerinnen und 
Schüler, nein zu sagen, stärken“, 
erklärt IFT-Nord-Leiter Profes-
sor Reiner Hanewinkel. 

Preise im Wert von
rund 12.000 Euro

Bei dem Plakatwettbewerb 
warten Geldpreise in Höhe von 

insgesamt rund 12.000 Euro 
auf die kreativen Gewinne-
rInnen Einsendeschluss ist der 
30. April Nach dem Ende der 
Einreichungsfrist werden in 
allen 16 Bundesländern die be-
sten Siegerplakate ausgezeich-
net. Anschließend wählt die 
Bundesjury mit DAK-Vorstand 
Andreas Storm, dem Beauftrag-
ten der Bundesregierung für 
Sucht- und Drogenfragen, Bur-
khard Blienert, und dem Leiter 
des Kieler Instituts für Thera-
pie- und Gesundheitsforschung 
(IFT-Nord), Reiner Hanewin-
kel, aus den 16 besten Landes-
Plakaten die Bundessiege-
rInnen. Zusätzlich gibt es auch 
in diesem Jahr auf Landes- und 
Bundesebene den „Sonderpreis 
junge Talente“ für die unteren 
Altersstufen und bundesweit 
den Sonderpreis „Instagram“ 
für die besten Bilder, die mit 
dem Hashtag #dakgesundheit 
oder #buntstattblau hochgela-
den wurden.

Weitere Informationen und 
die Teilnahmebedingungen gibt 
es unter: dak.de/buntstattblau

Landesweit werden zum 13. Mal die besten Schüler-Plakate gesucht 
„bunt statt blau“ 2022: DaK-Gesundheit und Schulministerin Yvonne Gebauer starten aufklärungskampagne gegen alkoholmissbrauch 

Schulministerin Yvonne Gebauer ist Schirmherrin des Wettbewerbs.
 Foto: DaK Gesundheit
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Schulstr. 25 · Issum 
� 0 28 35 / 22 12

Burgstr. 4 · Alpen 
� 0 28 02 / 948 41 95

Für den romantischen
Abend zu zweit!

www.� eischerei-olyschlaeger.de

Die Pärchen-Pfanne
2 Stücke Schweine� let
mit Kartoffelgratin
in nur 35 Minuten
genussbereit!
(verschiedene Sorten),
vom 10.-14. Februar 2022

!!! Februar-Aktion !!!

Bahnhofstraße 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 976 82 10

15 % 
Nachlass auf alle 
Dienstleistungen

47608 Geldern · Am Friedhof 6 
Tel. 0 28 31 / 45 30 
www.velmans-blumen.de

Valentinstag
Montag
14. Februar

geöffnet von 9.00 - 18.00 Uhr

Antoniusstraße 14
47608 Geldern-Pont

Tel. 0 28 31 / 872 75
Öffnungszeiten: Mi.–So. 12.00–14.00 Uhr u. 17.30–22.00 Uhr

Am Valentinstag:

4-Gang-Menü
mit einem Glas 
Prosecco als Aperitif 39,50
Für alle Damen gibt es an dem 
Tag eine kleine Überraschung.

Um Reservierung wird gebeten.
(Am Montag, 14.02. ab 17.30 Uhr geöffnet)

€

47608 Geldern, Krefelder Str. 52  
          Tel. 02831– 9767978 

Am 14. Februar ist Valentinstag 

        www.mawiplant.de 

Unsere Floristen lassen  
  keine Wünsche offen 

Angebot !!! 

NEU eingetroffen: 

Wohn– und 
Gartendeko 

Super 

Primeln 

-im 11 cm Topf- 
Palette, 8 Stück 

nur 
€ 5,- 

3-Gang-Menü
Steakpfanne für 2 Personen
incl. 1 Flasche Wein  e 43,-(j 21,50 p.P.)

Es kann auch à la carte gegessen werden.

Bahnhofstr. 40, Geldern, Tel. 02831/9742030
www.elranchosteakhaus-geldern.de
täglich von 11.30 - 15 Uhr + 17 - 22.30 Uhr
Um Tischreservierung wird gebeten

STEAKHAUS

vorm. Rheinischer Hof · Internationale Küche

Ruhetag Dienstag

Liebevoller Gruß zum Valentinstag
am 14. Februar mit einem Frühlingsstrauß sagen: „ich finde Dich zauberhaft“

Zum Valentinstag wird die Lie-
be gefeiert. Und was würde da-
zu besser passen als Blumen: 
Ein bunter Strauß erfreut ein-
fach nur mit seiner Schönheit. 
Klassiker sind dafür natürlich 
romantische Rosen oder Tulpen 
als Stars der Saison. Aber wie 
wäre es einmal mit Ranunkeln?

Ranunkeln haben jetzt im 
Frühjahr Saison. Sie bezaubern 
mit großen, pompom-artig ge-
füllten Blütenköpfen, die sich 
nach und nach öffnen und dabei 
immer schöner werden – welch 
ein bedeutungsreiches Geschenk 
in einer Beziehung. 

In der Sprache der Blumen ste-
hen sie für Anziehungskraft und 
Charme und sagen sinngemäß: 
„Du bist sehr reizvoll für mich.“ 
Was in Worten etwas sperrig 
klingt, kommt mit den Blumen 
einfach schön und in bunter 
Vielfalt daher. Ein ausdrucksstar-
kes Rot steht dabei zum Beispiel 
für Leidenschaft, ein zartes Rosa 
für Romantik. 

Ranunkeln passen gut 
in frühlingshafte Sträuße

Darüber hinaus wirken Züch-
tungen mit gefärbten oder ge-
rüschten Spitzen an den Blüten-
blättern besonders nostalgisch 
und gefallen auch Shabby-Chic-
Fans. Als Schnittblumen passen 
Ranunkeln gut in frühlingshafte 
Sträuße, zum Beispiel mit Ane-
monen und Tulpen. 

Floristen ergänzen sie auch 
gerne mit Blütenzweigen und 
Gräsern. Ganz einfach und ro-
mantisch – zum Beispiel für den 
Frühstückstisch zum Valentins-
tag – sind aber auch ein paar ein-
zelne Blüten mit etwas luftigem 
Schleierkraut oder Ähnlichem in 
einem niedrigen Glas oder Be-
cher. Grundsätzlich sollte man 
die Blütenstiele alle zwei Tage 
frisch anschneiden, regelmäßig 

das Wasser erneuern und dabei 
nicht zu großzügig einfüllen. So 
bleiben Ranunkeln bis zu zwei 
Wochen schön.Im Topf kann 
man sich sogar noch länger an 
der Pflanze erfreuen. 

Allerdings sollte man sie nicht 
zu lange im Haus lassen, da es 
hier für den Frühlingsblüher zu 
warm ist. Wenn keine strengen 
Nachtfröste mehr drohen, ist der 
ideale Platz draußen im Halb-
schatten, da bei direkter Mittags-
sonne die Blüten schneller aufge-
hen und welken. Der Boden soll-
te durchlässig und etwas feucht 
sein, auch im Balkonkasten oder 
Topf gedeihen Ranunkeln gut. 

Schneidet man die alten Blü-

ten rechtzeitig ab, so schiebt die 
ausdauernde Pflanze meist zahl-
reiche neue Knospen nach. Dafür 
braucht sie während der Blüte-
zeit – die draußen normalerweise 
von April bis Juni dauert – aber 
auch etwas zusätzlichen Dünger 
mit dem Gießwasser. Warum 
also nicht einmal einen früh-
lingshaften Valentinsstrauß zu-
sammenstellen oder direkt eine 
passend dekorierte Blühpflanze 
verschenken? Tipps zu Pflanzen 
sowie Ideen zum Selbermachen 
finden Interessierte im Internet 
unter www.1000gutegruende.
de.Im gärtnerischen Fachhandel 
vor Ort sind Gestresste am 14. 
Februar in den besten Händen.

Bunter Frühlingsstrauß mit Ranunkeln, Anemonen und Tulpen. 
 Foto: blumen – 1000 gute Gründe

 

Ein neues Zuhause für Lotti 
anke brinkmann erfüllte  „weihnachtswunsch“ der Mischlingshündin aus dem Gelderner tierheim

GELDERN. Was Lotti, die klei-
ne schwarz-weiße Mischlings-
hündin, so alles in ihren ersten 
anderthalb Lebensjahren erlebt 
hat, wird ihr Geheimnis bleiben. 
Als sie im November 2021 ins 
Gelderner Tierheim kam, war 
sie vom Veterinäramt aus ihrer 
bisherigen Familie entnommen 
worden.

„Sie war ein kleines Bündel 
Angst, ließ sich von Niemandem 
anfassen“, erinnert sich Britta 
Franz. Sie leitet das Tierheim, das 
zum Tierschutzverein Geldern 
und Umgebung gehört. Eine Ver-
mittlung? Erst einmal unmög-
lich. „Zunächst muss sie Vertrau-
en lernen und sicherer werden“, 
weiß die Tierheimleiterin. Mit 
Hilfe einer erfahrenen Hunde-
trainerin hat sie diese Hürde in-
zwischen bewältigt. 

Mit den richtigen Leckereien 
ließ sich die unsichere Hündin 
zwar locken – aber das war nicht 
genug. „Uns war schnell klar, dass 
wir für sie professionelle Hilfe 
brauchen“, erzählt Britta Franz. 
„Aber die Hundeschulen, die wir 
angefragt haben, hatten einen 
langen Vorlauf.“

Was nicht zuletzt an den Co-
rona liegt. Einerseits haben sich 
im Lockdown viele Menschen 
Hunde (und andere Haustiere) 
angeschafft, während ande-
rerseits gleichzeitig die Hun-
deschulen zeitweise schließen 
mussten. So kam es in einigen 
Hundeschulen zu einem „Rück-
stau“. Und dann kam – zu Lottis 
Glück – die Vorweihnachtszeit. 
Schon seit vielen Jahren schmü-

cken Wunschzettel der Gelderner 
Tierheim-Tiere den großen 
Weihnachtsbaum in der Geld-
erner, Kempener und Kamp-
Lintforter Filiale von „Fressnapf“. 
„Trainingsstunden hat sich Lotti 
gewünscht – ob sie’s wusste, oder 
nicht“, lacht Britta Franz. Die 
hat sie bekommen. „Es hing eine 
Karte im Baum: ‘Ich lade Lot-
ti zum Training ein‘, von Anke 
Brinkmann. Das war der zweite 
und wichtige Schritt in Lottis 
neues Leben.“

Komplette Ausbildung  
geschenkt

Nach einem kurzen Telefonat 
mit der Trainerin, die ihr Hun-

dezentrum in Geldern hat, fand 
das erste Treffen im Tierheim 
statt. Denn die eigentliche Idee, 
dass Lotti zum Trainingsgelände 
der Hundeschule gebracht wird, 
wurde schnell verworfen. „Sie 
war ja nach wie vor zu ängstlich, 
um sich anfassen zu lassen“, er-
klärt die Tierheimleiterin. 

Anke Brinkmann zögerte 
nicht lang und besuchte die 
kleine Hündin auf der Liebig-
straße in Geldern. Da weitete sie 
ihr Geschenk aus. „Mit einem 
einmaligen Training war ihr 
einfach nicht geholfen. Wir ar-
beiten jetzt zusammen, bis sie 
so viel gelernt und Zutrauen 
gefasst hat, dass sie vermittelt 

werden kann“, versprach An-
ke Brinkmann. „Das ist mein 
Weihnachtsgeschenk für sie.“

Gesagt, getan. Seitdem fuhr 
die gelernte Blindenführhund-
Ausbilderin mindestens einmal 
pro Woche zum Gelderner Tier-
heim, um mit Lotti zu trainie-
ren. Wenn sie in der Nähe war, 
legte sie dort auch öfter einen 
Zwischenstopp ein. „Es ist so 
toll zu sehen, welche Fortschrit-
te Lotti schon gemacht hat“, 
freut sich Britta Franz. „Wir 
freuen uns wirklich sehr und 
danken von Herzen dafür, dass 
sich Anke Brinkmann diese Zeit 
nimmt. Und dass, obwohl auch 
sie eigentlich voll ausgebucht 
ist.“

Nicht nur Lotti kommt der 
Einsatz zu Gute. „Auch wenn 
wir Fragen zu unseren anderen 
Hunden haben, steht uns An-
ke Brinkmann zur Seite. Besser 
geht es wirklich nicht“, ist Britta 
Franz dankbar.

Happy End

Jetzt gibt es sogar ein Happy 
End, denn in der letzten Woche 
ist Lotti adoptiert worden. Die 
Interessenten sind schon zum 
Training im Tierheim dazu ge-
kommen und haben gelernt, 
mit der ängstlichen Hündin 
umzugehen und wie sie ihr Si-
cherheit geben können. Das 
weitere gemeinsame Training in 
Anke Brinkmanns Hundeschule 
haben sie schon gestartet. Mit 
nochmaligem „Weihnachtsbo-
nus“ für Lotti: ihr Training dort 
bleibt lebenslang kostenfrei.

Tierheimhund Lotti konnte durch erfolgreiches Training auf ein 
neues Zuhause vorbereitet werden. Jetzt lebt sie sich ein. Foto: privat

Teilnehmer aus den Jugendbau-
hütten der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz (DSD) haben im 
Herbst mehrere Wochen lang tat-
kräftig Hilfe bei der Wiederher-
stellung flutgeschädigter Fach-
werkhäuser in der Eifel geleistet.

Während vielerorts die Betrof-
fenen auf konkrete Hilfen warten 
mussten, konnte die DSD nicht 
nur unbürokratisch Fluthilfe 
und finanzielle Soforthilfe lei-
sten, sondern durch den Einsatz 
ihrer Jugendbauhütten in der 
Trägerschaft der Internationa-
len Jugendgemeinschaftsdienste 
(ijgd) auch einigen konkret Be-
troffenen bei der Restaurierung 
ihrer Häuser helfen. Nun soll 

das Projekt fortgesetzt werden. 
Junge Leute im Alter von 16 bis 
26 Jahren, die ab dem 1. März 
ein Freiwilliges Soziales Jahr in 
der Denkmalpflege absolvieren 
möchten, können sich für das 
Mobile Team „Fluthilfe“ bewer-
ben. Die Freiwilligen werden 
praktisch an verschiedenen Bau-
werken arbeiten und dort den 
Fachwerk- und Lehmbau lernen. 
Konkret ausgeführt werden Zim-
mermannsarbeiten an Fachwerk-
konstruktionen, Ausfachungen 
mit Lehm in verschiedenen 
Techniken, Verputzarbeiten mit 
Lehm, denkmalgerechte Sanie-
rungsmaßnahmen, aber auch 
eine Teilnahme an einigen da-

zu gehörigen Veranstaltungen 
ist vorgesehen. Voraussetzung 
für die Aufnahme in das Mobile 
Team ist die Lust an praktischer 
Arbeit auf einer Baustelle, an 
Lehm- und Fachwerkbau und am 
Wiederaufbau der von der Flut 
betroffenen Gebiete. Die jungen 
Menschen werden vor Ort von 
einem versierten Fachanleiter 
betreut und in die Baustellen 
eingewiesen. Bei allen Arbeiten 
werden sie speziell angeleitet. Die 
Anmeldung zu einem Informa-
tionsgespräch erfolgt mit einer 
E-Mail an: jugendbauhuetten@
denkmalschutz.de. 
 Foto: roland rossner/ 

 Deutsche Stiftung Denkmalschutz

Verstärkung gesucht für Mobiles Team Fluthilfe
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Industriestr. 1, Telefon 0 28 37 / 96 06-0
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 8.00-14.00 Uhr

Neues in Sachen Türen in unserer Ausstellung. w
w
w
.g
ee
ne
n.
de

www.giebels-strack.de

BAUKRÄNE

BAUBEDARF

GEBRAUCHTMASCHINEN

Vermietung / Verkauf / Reparatur

Konfiguration für jede Situation

gewartet & geprüft

Wir sind für Sie da!

K Fensterbänke  K Fliesen
K Treppen  K Fußböden
K Küchenarbeitsplatten
Dieselstr. 6 - 8 • IG-Nord • Goch • Telefon (0 28 23) 30 36
Özt.: Mo.-Fr. 8-12 u. 12:30-18 Uhr • Termine nach Vereinbarung

www.marmor-hoelker.de

Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr und nach Absprache · Großer Kundenparkplatz

www.marmor-hoelker.de

�  Fassaden  �  Treppen  �  Fußböden  �  Grabeinfassungen  �  Grabmale

�  Küchenarbeitsplatten  �  Grablaternen  �  Bronze� guren  �  Fensterbänke

Dieselstr. 6 - 8 (Industriegebiet Nord) · 47574 Goch · Tel. (028 23) 30 36 · Fax 55 76 · THoelker@t-online.de

ANZEIGE

Ihr Spezialist für Ganzglas-Duschen
GLAS & SPIEGEL Niederrhein 
Wir fertigen Ihnen in vielen Va-
rianten aus Einscheibensicher-
heitsglas (ESG) als Klarglas mit 
Motiv, in Siebdruck oder Sand-
strahltechnik ihre Duschtüre. 
Für alle Gelegenheiten, eben-
erdig, aufgesetzt,   Drehtüren, 
Pendeltüren, Falttüren, Walk-
in Duschen in allen Größen, 
Abtrennungen, bodentief oder 
aufgesetzt, sowie für  Dusch-
rückwände aus Glas in RAL-
Farbtönen, lackiert oder als 
Motiv nach Vorlage, finden         
wir die richtige Lösung.                                                                                                                      
Wir bieten ihnen auch Küchen-
rückwände aus Glas, Ganzglas-
türen, Überdachungen aus Glas 
oder PVC, Geländersysteme 
aus Glas, Spiegel auf Wunsch, 
Isoliergläser, sowie alle anderen 

Glasarten nach Bedarf. (ESG/
VSG/Ornamentglas/Einfach-
glas) gerne auch mit Aufmaß 
und Montage.
Besuchen Sie auch unsere 
Ausstellung: 
Mo.-Do. von 8:00 bis 18:00 
Uhr, Fr. von 8:00 bis 16:00 Uhr
Bruchweg 2
46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/70470
info@glas-niederrhein.com

GLAS & SPIEGEL Niederrhein GmbH

EETERS

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø 125 mm € 55 pro lfm. ohne MwSt.
Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo

Tel. 0031 6 51 26 71 60
info@peetersgrondboringen.nl

Martinistr. 67 · 47608 Geldern
Tel. 02831/97794-0
info@neyenhuys.de
www.neyenhuys.de

IN IHR ZUHAUSE!
FARBE

Maler- und Tapezierarbeiten · Lackierarbeiten · Kreative Techniken

WIR BRINGEN

Liebigstr. 43 | 47608 Geldern 
Tel. 0 28 31 - 948 58 
www.gastank.de

•  Propangasflaschen-
Füllwerk

• 24h Autogas
• Flüssiggasversorgung

Bedachungen
Wartung · Reparaturservice · Sanierung · Dachbegrünung 

Wärmeschutz · Solarenergie mit Speichersystem

Zeppelinstraße 27 · 47638 Straelen · Tel. 02834/7104 · Fax 02834/7230
www.gastens-bedachungen.de · info@gastens-bedachungen.de

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik · Bedachungen aller Art

Wir suchen

Auszubildende

Trappekat 2-4 (neues Gewerbegebiet)
46509 Xanten-Birten
Telefon 02801-9 88 61 80
Fax 02801-9 88 6181

Ihre
Rohstoffe sind
bei uns gutes
Geld wert!

Schrott- und
Altmetallhandel

Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
08.00–12.00 Uhr
13.00–17.00 Uhrvermasern.altmetall@gmail.com

Trappekat 2-4 (neues Gewerbegebiet)
46509 Xanten-Birten
Telefon 02801-9 88 61 80
Fax 02801-9 88 6181

Ihre
Rohstoffe sind
bei uns gutes
Geld wert!

Schrott- und
Altmetallhandel

Öffnungszeiten

Montag–Freitag:
08.00–12.00 Uhr
13.00–17.00 Uhrvermasern.altmetall@gmail.com

Ankauf zu guten Tagespreisen
von Privat, Handwerk, Gewerbe und Landwirtschaft 
Ihre Rohstoffe sind bei uns gutes Geld wert!

Container von 
5 – 38 cbm

47198 Duisburg (Homberg) · Moerser Straße 29
Telefon (0 20 66) 5 60 98 · Telefax (0 20 66) 1 39 74

Internet: www.broeker.de · E-mail: broeker@broeker.de

Schrauben u. Normteile - Bleche
Rohre - Winkel - Ketten

Drahtseile u. Zubehör - Kugelhähne
Fliegengitter - Scharniere
Beschläge - Außenleuchten
Geländer - Hausnummern
Klingelplatten - Briefkästen

Vordächer u.v.m.

!Alles ausschließlich aus Edelstahl!

Geländer
für

Balkon und

Treppen
aus

Meisterha
nd!

Ein Familienbad muss verschie-
dene Bedürfnisse unter einen 
Hut bringen. Es soll Sicherheit 
für die Kleinsten bieten und 
Rückzugsort für die Heran-
wachsenden sein. Die Erwach-
senen wünschen sich Komfort 
und Reinigungsfreundlichkeit, 
und im Idealfall ist das Bad 
schon vorbereitet für eine bar-
rierearme, altersgerechte Nut-
zung. 

Damit die Bedürfnisse aller 
Familienmitglieder berücksich-
tigt werden, ist zudem großzügig 
ausgelegter Stauraum gefragt. 
Hier sind die wichtigsten Punkte 
im Überblick.

Badplanung in 3D

„Wenn es an die Planung eines 
neuen Familienbads geht, sollte 
die erste Frage lauten: Was wün-
schen wir uns?“, lautet der Rat 
des Badexperten Michael Schrö-
der. Inspirationen dafür gibt es 
im Internet, in Einrichtungszeit-
schriften oder Badausstellungen. 
Erste Ideen und Vorstellungen, 
so Schröder, müssten mit den 
räumlichen Möglichkeiten in 

Einklang gebracht werden. Echte 
Hilfen sind 3D-Planungstools. 
Die Planungsergebnisse lassen 
sich speichern, ausdrucken und 
als Grundlage für die Fachbera-
tung beim Installateur nutzen. 
Die 3D-Ansicht vermittelt zu-
dem einen realistischen Gesamt-
eindruck.

Cleverer Stauraum

Platz kann man nie genug ha-
ben. Am Waschtisch, der im Fa-
milienbad breit genug für zwei 
Personen sein sollte, darf ein Un-
terschrank nicht fehlen. Raum-
sparsiphons sorgen dafür, dass 
der sonst übliche Siphonaus-
schnitt in der Schublade entfällt 
- das schafft mehr Stauraum. Mit 
Seiten- und Hochschränken, Re-
galelementen oder Ablagen lässt 
sich Platz organisieren, auch hier 
kann ein 3D-Badplaner wertvolle 
Hilfe leisten.

Komfort mit Zukunft

Bodenebene Duschen gehören 
heute zum Standard eines mo-
dernen Bads. Für den problem-
losen Einbau gibt es eine Vielzahl 

an Möglichkeiten, etwa mit reini-
gungsfreundlichen Duschrinnen. 

Barrierefrei und kinderfreund-
lich ist die schwellenlose Dusche 
von Haus aus, rutschfeste Fliesen 
oder Duschflächen verbessern 
zusätzlich die Standfestigkeit.

Perfekte Beleuchtung

Kein Bad ohne Spiegel und 
gutes Licht. Spiegelschränke mit 
individueller, tageszeitlich an-
passbarer Beleuchtung kombi-
nieren diese beiden Aspekte op-
timal und halten am Waschtisch 
alles griffbereit, was man für die 
tägliche Pflege braucht.

Dusch-WC

Mehr Komfort und Hygiene 
auf Knopfdruck, das bieten mo-
derne Dusch-WCs. Sie reinigen 
den Po nach jedem Toilettengang 
mit einem sanften, körperwar-
men Wasserstrahl und erleich-
tern die Hygieneerziehung, denn 
auch kleine Kinder können sie 
bereits problemlos nutzen. Mit 
Föhn, Geruchsabsaugung und 
weiteren Komfortfeatures, wird 
das Bad zusätzlich aufgewertet.

Wohlfühlort für alle Bewohner
bei der Planung des Familienbads lassen sich viele wünsche berücksichtigen

Ein modernes Bad sollte auf die Bedürfnisse aller Familienmitglieder angepasst sein.  Foto: djd/ Geberit

Waldbaden  
in Walbeck
WALBECK. Zu einer weiteren 
Veranstaltung Winterwandern-
Waldbaden lädt der Kneipp-
Verein Gelderland ein: Frische 
Luft für die Lungen, Licht gegen 
die Winterdepression und mit 
gebührendem Abstand Gemein-
schaft erleben. Am Samstag, 12. 
Februar, lautet das Motto „Stark 
wie ein Baum“. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr das Waldfreibad 
Walbeck, Am Freibad 24, 4608 
Geldern. 

Das Waldbaden mit Ute Stehl-
mann führt etwa zwei Stunden 
im langsamen Tempo auf einer 
neuen Route durch den Grenz-
wald und wird mit kleinen Ent-
spannungs- und Atemübungen 
angereichert. Der Kostenbeitrag 
beträgt fünf Euro und wird vor 
Ort eingesammelt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Es gilt 
die 2G-Regel. 

Nähere Informationen zum 
Angebot des Kneipp-Vereins 
unter www.kneippverein-gelder-
land.de.

9. | Mittwoch
SEVELEN
Büchereivortrag (ohne Frühstück): 
„Wenn Rosen sprechen...“
Evangelisches Gemeindehaus, Rheurd-
ter Str. 42, 10 Uhr, 3G-Regel; Anmel-
dung erforderlich unter Telefon 
02835/5662 oder 02835/790450 bis 
Montag, 7. Februar

10. | Donnerstag
GELDERN
Filmzeit des Kunstvereins zeigt „Töch-
ter“
Herzogtheater, Gelderstraße 25, 20 Uhr

11. | Freitag
GELDERN
Klönzeit / Kreativlädchen
Ideen- und Mitmachwerkstatt, Markt 
18a, 10 bis 13 Uhr
Theater Liberi präsentiert „Aladin - 
das Musical“ für die ganze Familie

Aula des Lise-Meitner-Gymnasiums, 
Friedrich-Nettesheim-Weg 6-8, 16 Uhr, 
Tickets unter www.theater-liberi.de
Handarbeitstreff „Ran an die Nadeln“
Ideen- und Mitmachwerkstatt, Markt 
18a, 18 Uhr, Anmeldung: Tel. 
02831/9761660, 02831/87761, Mail: 
imi-geldern.de oder direkt im Ladenlo-
kal

12. | Samstag
GELDERN
Klönzeit / Kreativlädchen
Ideen- und Mitmachwerkstatt, Markt 
18a, 10 bis 13 Uhr

HINSBECK
Themenwanderung mit dem Kneipp-
Verein am Rande der Hinsbecker 
Höhen
Restaurant Yamas, Heide 7, 13.30 Uhr, 
Kostenbeitrag 5 Euro, 2G-Regel, Anmel-
dung unter Tel. 02836/9729955

WALBECK
Winterwandern-Waldbaden mit dem 
Kneipp-Verein Gelderland
Waldfreibad Walbeck, Am Waldfreibad, 
13.30 Uhr, Kostenbeitrag 5 Euro, 
2G-Regel

13. | Sonntag
GELDERN
Kunstverein Gelderland präsentiert 
Kabarettshow „Nachgewürzt“
Aula Liebfrauenschule, Weseler Straße 
15, 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr, 2G+-
Regelung

WANKUM
Impfen ohne Termin in Wankum

Dorfstube Wankum, Martinsplatz 4, 11 
bis 13 Uhr, Mitbringen: Personalaus-
weis, Impfausweis und der ausgefüllte 
RKI Aufklärungsbogen: https://www.
rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/
Materialien/C

14. | Montag
NIEUKERK
Elternabend zum Thema „Wie lernt 
mein Kind? Und welche Bedeutung 
hat Musik dabei?
Familienzentrum Kita Rumpelstilzchen, 
Mühlenpfädchen 12, 19 bis 21 Uhr, 
Anmeldung erforderlich unter Telefon 
02833/5452 oder per E-Mail an info@
kitarumpelstilzchen.de; 3G-Regel

15. | Dienstag
GELDERN
Klönzeit / Kreativlädchen
Ideen- und Mitmachwerkstatt, Markt 
18a, 10 bis 13 Uhr

16. | Mittwoch
GELDERN
Abenteuer Zeichnen
Ideen- und Mitmachwerkstatt, Markt 
18a, 10 Uhr, Anmeldung: Tel. 
02831/9761660, 02831/87761, Mail: 
imi-geldern.de oder direkt im Ladenlo-
kal

Konzert der Pop-Poetin Marie Rau-
schen
Refektorium, Ostwall, 19.30 Uhr, Kar-
ten nur im Vorverkauf im Bücherkoffer 
in Geldern, Tel. 02831/98504

Das Theater Liberi präsentiert „Aladin – das Musical“ am Frei-
tag, 11. Februar, um 16 Uhr in der Aula des Lise-Meitner-Gymnasiums 
in Geldern. Die Vorstellung richtet sich an Zuschauer ab vier Jahren. 
Tickets gibt es online unter www.theater-liberi.de.  Foto: privat

Yoga-Kurs für 
Jedermann
GELDERLAND. Es ist nie zu 
spät, um mit Yoga anzufangen! 
Jeder kann in jeder Lebensphase 
mit Yoga beginnen. Dazu bietet 
die Volkshochschule Gelderland 
einen Kurs ab 16. Februar zwölf 
Mal mittwochs von 20 bis 21.30 
Uhr in Geldern an. 

Die Bewegungsabläufe, Acht-
samkeits- und Meditations-
übungen lassen sich für Einstei-
ger in einer großen Bandbreite 
variieren. Sie lernen die Grund-
prinzipien, Körperübungen und 
-haltungen (Asanas) des Hatha-
Yoga kennen und erfahren, wie 
sie durch sanft angeleitete Ent-
spannungs-, Dehnungs-  und 
Konzentrationsübungen zu mehr 
Gelassenheit und Kraft finden 
können. Bitte bequeme, warme 
Kleidung, Wollsocken, Sitzkissen 
und eine Decke sowie rutschfeste 
Matte mitbringen. 

Weitere Informationen unter 
Telefon 02831/93750. Anmel-
dung auch über www.vhs-geld-
erland.de.
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Mit dem 
eigenen Dach 
Geld verdienen!

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Jetzt den doppelten Nutzen erzielen! 
Durch staatliche Förderung mit dem eigenen 
Dach über 10% Rendite erwirtschaften 
und gleichzeitig Haus und E-Mobilität mit 
Eigenstromversorgung unabhängig machen.

Für Gewerbe und Privat!

WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

Spargelstraße 11
47608 Geldern-Walbeck

Tel. 0 28 31 � 78 50
www.parkett-speer.de

Haustür-Aktion

Fenster- und Türenbau

seit

1963

Qualität aus eigener Herstellung

www.gasgesellschaft.de
info@gasgesellschaft.de
Tel. 02152 1496 154

Ihr Gasversorger für 
Kerken und Wachtendonk

Keine Lust auf
Fernbeziehung?

 

genießen!
HeimvorteilHeimvorteil

www.goumans.de 
02834-93340

Wir machen Energie effizient !
Innovative Heizungsanlagen für 
Wohngebäude,  Gewerbehallen 
und Gewächshäuser

V+B Wandfliese weiß glänzend 
ca. 25 x 35 cm 
Mindersorte qm nur 9,99 c

20% auf alle Bestell-Tapetenbücher
Über ca. 1200 Tapetenmuster zur Ansicht.

Fertigparkett-Aktion »Jetzt & Hier«
bis zum 30.4.2014

Marktweg 35 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 - 41 31 · www.fvdb.de

1800 m2 Ausstellungsfläche

Alles aus einer Hand

van den Bongard
  ( T ) R A U M K O N Z E P T E

Neu: Zuschnittservice für Sockel + 
Mosaik + Stufen   www.fliesensockel.com

Schalungs-
verleih

 Fliesen / Fliesensockelproduktion 
 Vinyl   Laminat   Parkett   Zimmertüren

Von preiswert  bis exklusiv

V+B Wandfliese weiß glänzend 
ca. 25 x 35 cm 
Mindersorte qm nur 9,99 c

20% auf alle Bestell-Tapetenbücher
Über ca. 1200 Tapetenmuster zur Ansicht.

Fertigparkett-Aktion »Jetzt & Hier«
bis zum 30.4.2014

Marktweg 35 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 - 41 31 · www.fvdb.de

1800 m2 Ausstellungsfläche

Alles aus einer Hand

van den Bongard
  ( T ) R A U M K O N Z E P T E

Neu: Zuschnittservice für Sockel + 
Mosaik + Stufen   www.fliesensockel.com

Schalungs-
verleih

einfach 
zuverlässig

Geldern braucht eine 
sichere Versorgung. 

Unser Service-Team 
kümmert sich darum. 

Naturschiefer

Zink-Kupferrinnen

Dämmung

Dachziegel

Dachfenster

Dachanstriche

und vieles mehr!

www.schneider-dachbaustoffe.de

ALLES UNTER EINEM DACH

Schneider Dachbaustoffe GmbH
Bönninghardter Straße 68 h 
46519 Alpen

Tel.: 02802 / 6665

Neue Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7:00 - 17:00 Uhr 
Fr. 7:00 - 16:00 Uhr, Sa. 8.00 - 12:00 Uhr
Januar und Februar samstags geschlossen

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 
• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 
• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11
info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Nettetaler Fliesenwelt_90x50

Dienstag, 10. November 2020 08:39:04

FENSTER UND TÜREN GMBH 
Meister-Fachbetrieb

Weller Str. 13  47652 Weeze
Tel.: 0 28 37 - 87 13  Fax: 0 28 37 - 83 50
juettner.weeze@t-online.de

Fenster  Haustüren  Rollladen
Insektenschutz  Reparaturservice

Seit über 40 Jahren Ü Fenster

Ü Haustüren

Ü Rollladen

Ü Beschattungen

Ü Insektenschutz

Ü  Reparatur- 
service

Wohlfühlen im Homeoffice
Das Dachgeschoss für die konsequente trennung von arbeit und Privat nutzen

Immer mehr Menschen wer-
den auch nach dem Ende der 
Pandemie einen Großteil ihrer 
Arbeitszeit im Homeoffice ver-
bringen. „Working from Home“ 
stößt aber oftmals an seine 
Grenzen. Neben dem Wegfall 
des persönlichen Austauschs 
mit den Kollegen wird die feh-
lende Trennung zwischen Ar-
beit und Privatleben häufig als 
belastend empfunden. 

Damit dies nicht an den Ner-
ven zehrt, ist es wichtig, Rück-
zugsorte zum Arbeiten sowie 
zum Entspannen zu schaffen.

Dachboden umgestalten

Wer ständig improvisiert und 
mal am Küchentisch, vom Sofa 
oder sogar im Kinderzimmer ar-
beitet, tut sich und den anderen 
Familienmitgliedern keinen Ge-
fallen. Eine räumliche Trennung 
hilft bei der täglichen Arbeits-
routine ebenso wie beim Relaxen. 

In Einfamilienhäusern bietet 
es sich an, einen bislang unge-
nutzten Raum, der häufig im 
Keller oder unter dem Dach zu 
finden ist, in einen separaten Ar-
beitsbereich umzuwandeln. Bei-
de Orte schaffen Abstand vom 
Alltagstrubel und sorgen damit 
für Ruhe. Der Dachboden hat 
den Vorteil, dass über die Schrä-
gen sehr viel Tageslicht in den 
Raum gebracht werden kann. 
„Über Dachfenster gelangt bis zu 
dreimal so viel Tageslicht in den 
Innenraum wie über Fassaden-

fenster“, erklärt der Fensterex-
perte Christina Brunner. Gerade 
für ein konzentriertes Arbeiten 
seien natürliches Tageslicht und 
frische Luft sehr wichtig, weil da-
mit die Aktivität bestimmter Be-
reiche des Gehirns erhöht werde. 
Aufmerksamkeit und Konzentra-
tion, so Brunner, können auf die-
se Weise gesteigert werden. 

Ausreichend Tageslicht 

Wer unsicher ist, ob die vor-
handenen Dachfenster genügend 
Licht ins Homeoffice lassen, 
kann dies mit einer einfachen 
Faustformel überprüfen. 

Eine Fensterfläche von 20 bis 
25 Prozent der Grundfläche des 

Raums führt in den meisten Fäl-
len zu einer ausreichenden Be-
lichtung, dies lässt sich aus der 
„Tageslichtnorm“ DIN EN 17037 
ableiten. Weiter Infos und staatli-
che Fördermöglichkeiten finden 
sich unter www.velux.de. Diese 
können in Anspruch genommen 
werden, wenn der Ausbau des 
Dachgeschosses oder der Einbau 
neuer Fenster besonders ener-
gieeffizient realisiert wird. Dabei 
profitieren die Bewohner gleich 
doppelt. 

Durch die höhere Energieeffi-
zienz und den geringeren Wär-
meverlust lassen sich Heizkosten 
sparen und ein Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.

Für ein konzentriertes Arbeiten im Homeoffice sind Frischluft 
und ausreichend Tageslicht essenziell. Foto: djd/Velux

Ganzjähriger Lieblingsplatz, 
auch bei schlechtem Wetter 
Das Draußensein das ganze Jahr ausgiebig genießen

Das winterliche Schmuddel-
wetter verführt dazu, zu Hause 
zu bleiben. Dabei ist ausrei-
chendes Sonnenlicht wichtig 
für das menschliche Wohlbefin-
den. Unter einem schützenden 
Terrassendach oder in einem 
Wintergarten lassen sich die 
wärmende Wintersonne und 
das Draußensein genießen – 
selbst wenn das Wetter kalt und 
windig ist.

„Wer nicht nur den Sommer, 
sondern auch den Winter auf der 
heimischen Terrasse oder dem 
Balkon genießen möchte, sollte 
sich frühzeitig fachkundig be-
raten lassen“, empfiehlt Marcus 
Baumeister, Technischer Referent 
des Bundesverbandes Rollladen 
+ Sonnenschutz (BVRS). Die 
Fachbetriebe des Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker-Hand-
werks kennen sich sowohl mit 
der breiten Produktpalette von 
Markenherstellern als auch mit 
schwierigen Einbauverhältnis-
sen aus. Sie fertigen den Wetter-
schutz individuell nach Maß und 
kümmern sich um eine dauerhaft 
sichere Montage beim Kunden.

Qualität zahlt sich aus

Damit ein Terrassendach oder 
ein Wintergarten den Wünschen 
und Vorstellungen der Hausbe-
wohner entspricht, müssen diese 
sich zunächst überlegen, wie sie 
sie nutzen möchten: Soll es eher 
ein wind- und regengeschützter 

Platz für Frühjahr, Sommer und 
Herbst werden oder ein rundum 
geschlossenes Extrawohnzim-
mer? Von Beginn an richtig ge-
plant, ist auch der nachträgliche 
Ausbau einer Überdachung mit 
gläsernen Seitenwänden und 
Heizelementen zum vollwertigen 
Wintergarten möglich. Bei Pro-
dukten aus dem Internet oder 
dem Baumarkt ist das oft nicht 
der Fall. 

Der Fachmann hilft

„Ein Markenprodukt bietet 
nicht nur mehr Qualität und Si-
cherheit, zum Beispiel gegen ho-
he Belastungen durch Wind oder 
Schnee, es lässt sich auch besser 
mit einem automatischen Son-
nenschutz ausrüsten“, erläutert 

der Experte Wilhelm Hachtel.
Selbst erfahrene Heimwerker 

können in der Regel nicht ein-
schätzen, ob der Wintergarten 
oder das Terrassendach auch 
ganzjährig und bei jedem Wetter 
den gewünschten Schutz bietet. 
Je nach Ausrichtung des Gebäu-
des und nach Jahreszeit fällt das 
Sonnenlicht unterschiedlich ein. 
Mit einem passenden Sonnen-
schutz sorgen die Fachbetriebe 
dafür, dass es im Winter ku-
schelig warm und im Sommer 
angenehm schattig bleibt. Mit 
elektrischem Antrieb, Sensoren 
und einer modernen Steuerung 
ausgestattet, kümmert sich der 
Sonnenschutz automatisch um 
die Verschattung des Lieblings-
platzes im Freien.

Wintergarten und Terrassendächer ermöglichen auch bei 
schlechtem Wetter den Aufenthalt an der frischen Luft. 
 Foto: bundesverband rollladen + Sonnenschutz/ rollladen-Sonnenschutz-automation
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NIEDERRHEIN. Die Situation in 
allen Pflegebereichen spitzt sich 
zu. Immer mehr Mitarbeitende 
fallen infiziert aus, meldet die 
Caritas in der Diözese Münster. 
Besonders schwer hat es derzeit 
unter anderem das Agnes-Heim 
in Rees getroffen. 14 infizierte 
Mitarbeitende und 34 betroffene 
Bewohner zählte Heimleiter Wil-
helm Rohde am Freitagmorgen. 
Er fürchtet, dass er in dieser 
Woche eine Notstandsmeldung 
abgeben muss, weil die Versor-
gung nicht mehr sichergestellt 
werden könne. 

Immer schwieriger wird die 
Lage ebenso in den ambulanten 
Pflegediensten und den Kliniken. 
„Wie befürchtet wird nicht die 
Impfpflicht unser Problem son-
dern die Infektionslage“, sagt 
Klaus Schoch, Abteilungsleiter 
Gesundheitshilfe im Diözesan-
caritasverband Münster. Man 
werde sich an das Landesgesund-
heitsministerium wenden, damit 
Hilfsorganisationen und notfalls 
auch die Bundeswehr wieder zur 
Unterstützung gerufen werden 
können.

Bislang gibt es noch keine ge-
nerelle Notlage. Kliniken, Alten-
heime und Pflegedienste sind im 
Einzelfall heftig betroffen, über-
wiegend wird das Ausbruchge-
schehen derzeit als beherrschbar 
beschrieben. „Allerdings ist die 
Sorge groß, weil sowohl die Zahl 

der betroffenen Patienten als 
auch der ausfallenden Mitarbei-
tenden steigt,“ erklärt Schoch. 

Dabei sind es nicht nur die 
trotz Impfquoten in allen Pfle-
gebereichen von weit 90 Prozent 
auftretenden Infektionen, die zu 
Ausfällen führen. Zunehmend 
können Mitarbeitende nicht 
zum Dienst kommen, weil die 
Betreuung ihrer Kinder nicht 
mehr gesichert beziehungswei-
se sie infiziert seien. Matthias 
Wittland, Vorstand im Caritas-
verband Ahaus-Vreden beziffert 
diese Quote zwischen einem 
Drittel bis zur Hälfte der Ausfälle 
in den Diensten. Markus Weber 
von der ambulanten Diensten 
der Caritas Warendorf gibt die 
Ausfallquote insgesamt „mit in 
der Spitze 30 Prozent“ an. Auch 
wenn die Entwicklung nicht 
überraschend kommt, muss im 
Fall eines größeren Ausbruchs-
geschehens drastisch gegenge-
steuert werden. Das Vincenz-
Hospital in Coesfeld hat ange-
kündigt, dass ab dem 7. Februar 
für zunächst zwei Wochen alle 
planbaren Operationen abgesagt 
werden, möglicherweise müssten 
auch Stationen geschlossen wer-
den. Viele an Corona erkrankte 
Patienten treffen hier auf eine 
ausgedünnte Mitarbeiterschaft. 
Auch andere Häuser melden 
steigende Zahlen, das Prosper-
Hospital in Recklinghausen 

lag am Donnerstag bei 50, das 
Franziskus-Hospital in Münster 
bei 40. Diese Größenordnungen 
nennen weitere Kliniken. In den 
ambulanten Diensten der Caritas 
Ahaus-Vreden sind verschiedene 
Ausgleichsmaßnahmen ergriffen 
worden. Soweit möglich werden 
die Versorgungsaufträge redu-
ziert, ehemalige Mitarbeitende 
sind angesprochen worden und 
man hilft sich zwischen den 
Diensten aus. Nach einem Aufruf 
an die Bevölkerung hätten sich 
schon einige Freiwillige gemel-
det, sagt Matthias Wittland.  

Im Agnes-Heim in Rhede hat 
sich die Situation schon so zuge-
spitzt, dass Wilhelm Rohde einen 
erneuten Einsatz der Hilfsorga-
nisationen für erforderlich hält. 
Mit dem Malteser Hilfsdienst 
habe man schon im vergangenen 
Jahr gut Erfahrungen gemacht. 
Allerdings sei beim Einsatz von 
Ehrenamtlichen zu bedenken, 
dass sie zunächst einmal noch 
einen Job hätten. Aber schon 
zu wissen, dass eine Entlastung 
in Aussicht ist, vielleicht gerade 
auch am Wochenende, könne die 
noch nicht infizierten Mitarbei-
tenden entlasten, so Rohde. Die 
übernähmen schon soviele Dien-
ste wie nur eben möglich und 
seien ziemlich erschöpft.

Irritiert ist der Heimleiter über 
die Ämter. Das Gesundheits-
amt halte ein Besuchsverbot für 

notwendig und machbar, die 
Heimaufsicht jedoch nicht. Man 
warte jetzt darauf, dass sie sich 
einig werden. Empfohlen wer-
de auch, keine neuen Bewohner 
aufzunehmen. Tatsächlich habe 
man zwei alte Menschen in den 
vergangenen Tagen nicht aufge-
nommen, sagt Rohde, aber das 
bringe kaum Entlastung. 

Auch wenn es gelinge, die akute 
Welle jetzt zu überstehen, reichen 
Matthias Wittlands Sorgen weiter 
in die Zukunft: „Wir beobachten 
aktuell, dass die Symptome bei 
Mitarbeitenden heftiger ausfallen 
als bei Bewohnern, die meist mit 
leichten Erkältungssymptomen 
durch die Infektion kommen“. 
Möglicherweise liege das daran, 
dass die Mitarbeitenden einfach 
erschöpft und ihr Immunsystem 
deshalb geschwächt sei. Darauf 
deute auch hin, dass es die große 
Krankheitswelle bei den Mitar-
beitenden im vergangenen Jahr 
erst im Sommer und danach 
gegeben habe, nachdem sich die 
größte Anspannung gelöst habe. 

Soweit wie möglich will 
Wittland weiter vorbeugen. 99 
Prozent der Mitarbeitenden 
und Bewohner seien dreifach 
geimpft, aber schon am Tag der 
StÎko-Empfehlung für die vierte 
Impfung habe man mit den Vor-
bereitungen dafür begonnen, um 
möglichst bald die nächste Impf-
kampagne starten zu können. 

Altenheim in Rees kurz 
vor der Notstandsmeldung
immer mehr infizierte gefährden die Versorgung in einrichtungen / hilfsdienste sollen eingesetzt werden

22 Jahre für den Erhalt des Doms
architekt heinz wrede sorgte sich um die instandsetzungsmaßnahmen am Xantener Gotteshaus 

NIEDERRHEIN. Der Xantener 
Dom bestimmt das Stadtbild 
und ist auch Namensgeber der 
„Domstadt“. Im Jahr 1263 er-
folgte die Grundsteinlegung 
des heutigen Baus, der anschlie-
ßend 281 Jahre dauerte. Seit-
dem ruhen die Arbeiten rund 
um den Dom allerdings nie. In 
den vergangenen 22 Jahren un-
terstützte der Gocher Architekt 
Heinz Wrede das Bistum Mün-
ster bei den Instandhaltungs-
maßnahmen. „In dieser Zeit 
sind wir zwei Mal um den Dom 
gewandert“, sagt der 78-Jährige, 
der seine Tätigkeit zum Ende 
des vorigen Jahres aus Alters-
gründen beendet hat.

Dabei war der Xantener Dom 
für Wrede so etwas wie ein Her-
zensprojekt, obwohl der Dom 
nicht das einzige historische 
Gotteshaus ist, dass der gebür-
tige Sauerländer als Architekt 
betreute. „Als 1993 der große 
Turm der St. Maria Magdalena 
Pfarrkirche in Goch einstürzte, 
war ich anschließend beim Wie-

deraufbau beteiligt“, sagt Wrede. 
2003 wurde der Kirchturm wie-
der fertiggestellt.

Wrede wirkte noch bei weite-
ren Sanierungsmaßnahmen an 
sämtlichen Kirchen mit, aber 
auch zum Beispiel an Gebäuden 
wie dem Museum Kurhaus in 
Kleve. Dadurch wurde das Bis-
tum Münster 1989 auf den Ar-
chitekten, der Büros in Goch und 
Düsseldorf betreibt, aufmerk-
sam. „Sie riefen mich notfallmä-
ßig an, denn der Südturm musste 
dringend instandgesetzt werden. 
Er war sogar bereits eingerüstet 
und ich habe die Baustelle über-
nommen. Das war eine hohe 
Verantwortung“, sagt Wrede. Der 
heute 78-Jährige erinnert sich 
noch an seine ersten beruflichen 
Besuche am Xantener Dom: 
„Das Baugerüst war gute 48 Me-
ter hoch. Der Aufstieg war sehr 
beschwerlich. An die Höhen und 
das wacklige Gerüst muss man 
sich erstmal gewöhnen. Aber das 
wurde mit der Zeit.“

Dass Heinz Wrede den Xan-

tener Dom bis Ende des Jahres 
2021 betreuen sollte, stand 1989 
noch nicht fest. „Da hatten wir 
gar nicht drüber gesprochen“, 
sagt Wrede. Beide Seiten gingen 
in den Jahren aber Maßnahme 
für Maßnahme an und so wur-
den es 22 Jahre, in denen Wrede 
erster Ansprechpartner für In-
standhaltungsmaßnahmen aller 
Art wurde. 

„Es war eine sehr angenehme 
Zusammenarbeit mit dem Bis-
tum und ebenso mit dem Dom-
bauverein Xanten, bei der meine 
Meinung geschätzt wurde“, sagt 
Wrede. Bereits die erste Maß-
nahme – die Sanierung des Süd-
turmes – sei dabei sehr aufwen-
dig gewesen. „Die letzten Maß-
nahmen davor fanden in den 
1950er und 1960er Jahren statt 
und waren sehr oberflächlich“, 
sagt Wrede. 

Bei einem Gebäude wie dem 
Xantener Dom gibt es natürlich 
immer etwas zu tun und zu sa-
nieren. Entsprechend viele Pro-
jekte sind für Wrede in 22 Jahren 

zusammengekommen. Eines sei 
aber besonders aufwendig gewe-
sen und steche in seiner Erinne-
rung deshalb besonders bevor: 
Der Bau des Stiftsmuseums in 
Xanten. Dieser wurde im De-
zember 2001 begonnen. Im Mai 
2010 konnte das Stiftsmuseum 
eröffnet werden. „Hier haben wir 
es geschafft, mit unseren Mit-
teln ein schönes, modernes, aber 
ebenso historisches Museum 
zu schaffen. Das war eine sehr 
schwierige Aufgabe“, sagt Wrede.

Vom Bistum Münster und 
dem Dombauverein Xanten wur-
de der Architekt nun im corona-
bedingt ganz kleinen Rahmen 
verabschiedet. Als Erinnerung 
erhielt er neben einem Buch über 
europäische Bauhütten auch eine 
bronzene Statur aus dem Hoch-
chor. „Herr Wrede hat in den ver-
gangenen Jahren einen großen 
Einsatz zur Erhaltung des Xan-
tener Doms gezeigt und dabei 
eine außerordentliche Leistung 
erbracht“, würdigt Bahring vom 
Dombauverein. Sabrina Peters

Hans-Wilhelm Barking (l.), Vorsitzender Verein zur Erhaltung des Xantener Doms, Propst Stefan Notz (2.v.l.), Johannes Schubert (r.), Leiter 
Dombauhütte, verabschiedeten Heinz Wrede (2.v.r.). NN-Foto: theo Leie
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KREIS KLEVE. Das Telefon 
schellt. Frau Grub nimmt den 
Hörer ab. Es ist Herr Breuer. Die 
Sache ist wichtig ...

Herr Breuer arbeitet für die 
Sicherheitsabteilung der Bank, 
bei der Frau Grub ihr Konto hat. 
Jemand hat versucht, von Grubs 
Konto eine größere Summe zu 
überweisen. Da stimmt etwas 
nicht. Sicherungsmaßnahmen 
müssen ergriffen werden. Das sagt 
auch Oberkommissar Braun. Der 
ist gerade in Herrn Breuers Bü-
ro. Ja, sagt auch Braun: Es müsse 
etwas getan werden. Er gibt den 
Hörer zurück an Herrn Breuer. 
Jetzt nur die Ruhe. Frau Grubs 
Konto und ihre EC-Karte müs-
sen sofort gesperrt werden. Herr 
Breuer benötigt Frau Grubs PIN 
Nummer. Und dann noch etwas: 
Man wisse ja nicht, wie es wei-
tergehe. Vielleicht ist Frau Grub 
längst ausgespäht. Vielleicht will 
man sie zuhause aufsuchen, um 
an ihre Wertsachen zu kommen. 
Nein, Frau Grub soll auf keinen 
Fall jetzt auflegen. Sie muss dran 
bleiben. Herr Breuer muss doch 
wissen, ob alles in Ordnung ist. 
Herr Breuer wird eine weitere 
Sicherungsmaßnahme ergreifen. 
Er wird Herrn Nowak zu Frau 
Grub schicken. Sie soll Schmuck 
und Bargeld bereit legen und 
dann Herrn Nowak aushändigen. 
Sicher ist sicher. Frau Grub soll 
nicht auflegen. Herr Nowak wird 
gleich da sein. Es schellt. Der 
junge Mann vor der Tür muss 
Herr Nowak sein. Nowak sagt 
nicht. Er tut nichts. Er nimmt 
Bargeld und Wertsachen entge-
gen. Verabschiedet sich. Die Sa-
che ist ausgestanden ...„Zu wem 
möchten Sie?“, fragt die Proto-

kollführerin im Gerichtssaal A1 
des Klever Amtsgerichts. „Ich 
komme wegen des Kirchenaus-
tritts“, sagt der Mann. „Da sind 
Sie hier falsch.“  Dann betreten 
drei Angeklagte in Handschellen 
den Saal. „Wer sitzt wo?“, fragt 
ein Justizwachtmeister und eine 
der Verteidigerinnen antwortet, 
in dem sie auf einen aus dem Trio 
zeigt: „Er gehört zu mir.“ Man hat 
jetzt eine Melodie im Kopf. Aber 
das gehört nicht hierhin.  Die 
drei Herren – nennen wir sie A., 
B. und C. sind wegen gewerbs-
mäßigen Betruges angeklagt und 
sollen Mitglied einer Bande sein. 
Es geht um den Vorfall mit Frau 
Grub. Es gab einen weiteren Vor-
fall – ähnlich gelagert. A. hat das 
Auto gefahren, mit dem B. zu den 
Tatorten gelangte, an denen er 
bei den älteren Damen Schmuck 
und Bargeld in Empfang nahm. 
Nennen wir also B. so, wie ihn 
auch Frau Grub nannte: Nowak. 
Erste Zuständigkeiten sind also 
geklärt. A. der Fahrer, Nowak der 
Sammler. Und was ist mit Herrn 
C.? Der hat bei der zweiten der 
beiden Taten mit A. zusammen 
im Auto gesessen. Mehr nicht. 
Nach der Verlesung der Anklage 
beginnt der Vorsitzende seine 
Befragung. Das Ganze zieht sich. 
A. gibt zu, dass er das Auto ge-
fahren hat. Einen Führerschein 
besaß er zu diesem Zeitpunkt 
nicht. A. hat Nowak gefahren, 
dann auf ihn gewartet und ihn 
schließlich wieder zurück gefah-
ren. Bei beiden Taten. A. hat, sagt 
sein Verteidiger, gewusst, dass er 
Nowak nicht zum Tomatenholen 
fährt. Aha. A.: verschuldet. Bei 
seinem Dealer. Das „Taxifahren“ 
gewissermaßen eine Gegenleis-

tung. Der Lohn: 100 Euro. Herrn 
Nowak haben die Spielschulden 
gedrückt. Die „Damenbesuche“: 
Versuche der Schuldenredu-
zierung. Man lernt etwas über 
Strukturen. Es geht um Keiler, 
Logistiker, Abholer. Das System, 
dass ältere Damen wie Frau Grub 
zu Opfern macht: eine perfekte 
Maschinerie. An der Spitze: die 
Keiler. Sie lenken aus der Ferne 
das Geschehen. Sie halten die Te-
lefonverbindung zu den Opfern 
aufrecht. Es geht darum, dass 
die nicht in der Lage sind, Hilfe 
oder Rat bei Freunden oder Ver-
wandten einzuholen. Wer in tele-
fonische „Geiselhaft“ genommen 
wird, kann nichts tun, was den 
Plan des Keilers gefährdet. Unter 
der Keiler-Etage: die Logistiker. 
Das wäre dann, sagt die Staats-
anwältin, in diesem Fall Herr A., 
der dafür sorgt, dass Nowak – der 
Abholer also – an den Tatort und 
zurück kommt. Alles zusammen 
ergibt die Bandenstruktur. Die 
Vernehmungen der drei Ange-
klagten ziehen sich. A. und No-
wak gestehen, was zu gestehen ist. 
Sie sind zusammen mit Herrn C. 
unmittelbar nach der zweiten Tat 
festgenommen worden. A. gibt 
zu, gefahren zu sein, Herr Nowak 
gesteht das Abholen. Herr C. hat 
nichts zu gestehen. Er ist nicht 
Teil einer Bande. Er hat im Auto 
geschlafen. Herr Nowak hat Er-
innerungsprobleme. Und dann 
auch wieder nicht. Herr Nowak 
ist ein Phänomen. Je größer der 
Abstand zum Geschehen, um 
so besser wird die Erinnerung. 
Ist es normalerweise nicht eher 
umgekehrt? Der Vorsitzende 
hat Zeugen geladen und merkt 
schnell: Der ursprünglich ge-

dachte Zeitplan ist nicht zu hal-
ten. Wessen Aussage wird eigent-
lich gebraucht? Nach und nach 
stellt sich heraus, dass die Hälfte 
der Zeugen nicht gebraucht wird. 
Die Staatsanwaltschaft sieht es 
so. Die Verteidiger auch. Schnell 
merkt man: was über die Ge-
schichte erzählt werden könnte, 
sprengt das Verstehen. Es geht 
um juristische Details, die klar 
werden lassen: Es handelt sich 
um Spezialistenangelegenheiten. 

Müssen Frau Grub und die an-
dere ältere Dame befragt werden? 
Es stellt sich heraus: Frau Grub 
möchte aussagen. Sie möchte 
mitteilen, was ihr widerfahren 
ist. Das zweite Opfer, Frau Back, 
möchte nicht noch einmal aussa-
gen, was sie schon bei der Polizei 
gesagt hat. Würde es, möchte der 
Vorsitzende wissen, ausreichen, 
die Aussage der Frau Back zu 
verlesen? Zustimmung von allen 
Seiten. Dann erzählt Frau Grub. 
Sie wirkt ruhig. 83 Jahre ist sie 
alt. Eigentlich hatte sie mit der 
Geschichte abgeschlossen. Dann: 
die Vorladung zum Gericht. Da 
sei sie, sagt Grub, dann doch 
wieder unruhig geworden. Sie 
hat sich Notizen gemacht – muss 
nachsehen, wie die Herren hie-
ßen, mit denen sie zu tun hatte: 
Herr Breuer, der Mann von der 
Bank, Herr Braun, der Ober-
kommissar, Herr Nowak, der 
stumme junge Mann vor ihrer 
Tür. Herr A. hat gehört, dass Frau 
Grub einen Schaden von 1.000 
Euro erlitten hat. Sein Anwalt 
würde Frau Grub gern das Geld 
übergeben und Herr A. möch-
te sich entschuldigen. „Darf ich 
das annehmen?“, fragt die alte 
Dame den Vorsitzenden?“ „das 

ist okay, wenn es kein Falsch-
geld ist.“ Zurück zu A.: Nie hat 
er sich so geschämt wie gerade 
jetzt. „Waren Sie das an meiner 
Tür?“, fragt Frau Grub. „Nein. 
Mein Mandant ist derjenige, der 
das Auto gefahren hat“, springt 
der Verteidiger ein. An der Tür 
– das war Herr Nowak. Auch der 
möchte sich bei Frau Grub ent-
schuldigen. „Ich kann das nicht 
rückgängig machen, aber es tut 
mir wirklich sehr leid und ich 
schäme mich“, sagt Nowak. Er 
wirkt angegriffen vom eigenen 
Tun. Frau Grub nimmt die Ent-
schuldigungen an. „Ich hoffe, 
dass ihr was gelernt habt“, sagt 
sie.  Dann geht es zurück in die 
juristischen Details. In die Zu-
ständigkeiten. Herr A. und Herr 
Nowak haben, erfährt man beim 
Verlesen des Auszugs aus dem 
Bundeszentralregister, einiges an 
Vorstrafen. Neun sind es für A., 
zwölf für Herrn Nowak. Es geht 
– bei beiden – nicht ausnahms-
los um Kleinigkeiten. Gefährli-
che Körperverletzung, schwerer 
Raub, Raub und Erpressung, 
versuchte Körperverletzung und 
Beleidigung. Herr C. ist mit einer 
makellosen Bilanz „angereist“. 
Vorstrafen: Null. Der Vorsitzende 
regt an, man solle in der gehabten 
Reihenfolge plädieren. A.s An-
walt zuerst. „Vielleicht halten wir 
uns doch besser an die Strafpro-
zessordnung und lassen die Frau 
Staatsanwältin beginnen“, sagt 
A.s Verteidiger.  Vorher eine kur-
ze Unterbrechung. 15 Minuten. 
Zwei Jahre, sechs Monate fordert 
die Staatsanwältin für Herrn A., 
zwei Jahre für Herrn Nowak und 
60 Tagessätze zu je 10 Euro für 
Herrn C. Es stehe, sagt sie, fest: 

A. und Nowak: Mitglieder einer 
Bande. C.s Schuld: psychische 
Beihilfe zum gewerbsmäßigen 
Betrug. Für Herrn A. ist

 eine Gesamtstrafe von vier 
Jahren zu bilden, für Herrn No-
wak sollen es drei Jahre sein. 
Dann schlägt die Stunde der Ver-
teidigung. A.s Verteidiger kann 
nicht erkennen, dass A. und No-
wak Mitglieder einer Bande sind. 
Er spricht von „zwei Doofen“. 
Er spricht davon, dass – mo-
ralisch gesehen – die beiden in 
die unterste Schublade gegriffen 
hätten, aber vor Gericht gehe 
es nicht um die Moral, sondern 
um den Nachweis einer Schuld. 
Sein Mandant: geständig. Sein 
Mandant hat Frau Grub Geld 
gegeben. Sein Mandant hat sich 
entschuldigt. Für die Staatsan-
wältin scheine all das nicht zu 
zählen. „Ich stelle mich hier nicht 
hin und werde um eine Strafe 
zur Bewährung bitten. Das habe 
ich meinem Mandanten auch 
gesagt.“ Aber es gehe um eine 
Strafe weit unterhalb des Antrags 
der Staatsanwaltschaft.  Nowaks 
Verteidigerin zeigt sich von den 
Ausführungen der Staatsanwäl-
tin „etwas erstaunt“. Ihr Man-
dant als Mitglied einer Bande? 
Gehilfe. Bestenfalls. Beihilfe 
zum gewerbsmäßigen Betrug? 
Allenfalls Beihilfe zum Betrug. 
Herr Nowak, ein Mann mit 
Spielschulden, der „da in etwas 
hineingeraten ist“. Der Mandant 
nickt.  Dann C.s Verteidigerin. .  
Sie positioniert sich anders und 
stimmt, was A. und Herrn Nowak 
angeht, der Staatsanwältin weit-
gehend zu. Was aber will man ih-
rem Mandanten zur Last legen? 
Ob der im Tatfahrzeug schlief, 

scheint nicht mehr festzustellen. 
Was er gewusst hat? Wer kann 
das sagen. Freispruch. Der Zwei-
felsgrundsatz. Sollte das Gericht 
ihren Mandanten doch verurtei-
len, dann gewiss allenfalls wegen 
psychischer Beihilfe zum Betrug. 
Kein Gewerbe. Keine Bande. Ei-
ne Stunde berät sich die Kammer 
und spricht Herrn C. frei. Herr A. 
bekommt zwei Jahre, neun Mo-
nate – für Herrn Nowak werden 
es zwei Jahre, drei Monate. Beide 
sind nach Überzeugung des Ge-
richts, „kleine Lichter“. A.: wohl 
eher kein Logistiker sondern Be-
fehlsempfänger wie Herr Nowak. 
Ein neues Wort kann gelernt wer-
den. A. und Nowak: tatgeneigt. 
Beide von Schulden angetrieben. 
Drogenschulden beim einen, 
Spielschulden beim anderen. 
Beide werden wegen gewerbsmä-
ßigen Bandenbetrugs verurteilt. 
Ein letzter Blick auf die Opfer. 
Niemalsnie, möchte man ihnen 
sagen, wird ein Bankmitarbei-
ter anrufen und nach einer PIN 
fragen. Aber man schaut nicht 
in Köpfe, Seelen, Situationen. 
Ein niemalsnie ist schnell aus-
buchstabiert. Es muss der Wirk-
lichkeit nicht standhalten. Frau 
Grub – sie hat man vor Gericht 
erlebt – machte einen gefestigten 
Eindruck, aber das muss nichts 
heißen. Körper und Seele raffen 
sich auf in solchen Situationen. 
Menschen wirken stark und sind 
doch angegriffen. Sie wollen 
nicht noch einmal Opfer werden.  
Man hat nicht wirklich Mitleid 
mit Herrn A. und Herrn Nowak. 
Sie haben es ja selbst gesagt: Nie 
haben sie sich so geschämt. Sie 
werden wissen warum.

 Heiner Frost

Abschreckend : Nowak und die alten Damen
Drei Männer müssen sich vor Gericht verantworten: Gewerbsmäßiger betrug / Zwei ältere Damen sind die opfer

Erlebte Geschichten
Joachim heyder hat ein neues buch mit Kurzgeschichten veröffentlicht

XANTEN. Für die Geschichten 
von Joachim Heyder braucht 
man nicht viel Zeit. Sie lassen 
sich schnell lesen, regen aber 
dennoch zum Nachdenken oder 
Schmunzeln an. 1200 dieser 
kleinen Geschichten hat der 
Xantener in den vergangenen 
Jahren geschrieben. Einen Teil 
davon hat er in einem ersten 
Buch bereits veröffentlicht. Nun 
sind weitere 400 dieser Kurzge-
schichten in seinem neuen Werk 
„Als Oma noch die Nähmaschi-
ne ölte – Erlebte Geschichten“ 
erschienen.

Seine Passion zum Schreiben 
von Kurzgeschichten hat Heyder 
erst im September 2015 gefun-
den. „Damals hatte ich im Alltag 
ein Erlebnis, das mich beschäftigt 
hat. Darüber habe ich eine Glosse 
geschrieben und sie einer Tages-
zeitung geschickt, die sie letztend-
lich auch veröffentlicht hat“, sagt 
der 65-Jährige. Fortan schrieb er 
regelmäßig diese kurzen, poin-
tierten, oft satirischen oder po-
lemischen, journalistischen Mei-
nungsbeiträge, die in der Zeitung 
veröffentlicht wurde. Mit der 
Zeit wurden es immer mehr klei-

ne Texte, die sich aber nicht alle 
für die Zeitung eigneten. „Da 
muss es ja einen tagesaktuellen, 
meist auch lokalen Bezug haben, 
sonst macht das ja keinen Sinn“, 
sagt Heyder.

Doch der promovierte Forst-
wirt schrieb über mehr Themen, 
die ihn beschäftigten. „Das sind 
einfach Alltagsbegegnungen, zu 
denen ich meine Texte schreibe“, 
sagt Heyder. Sie seien manchmal 
einfach nur zum Schmunzeln, 
manchmal zum Nachdenken, 
immer aber kompakt. In „Als 
Oma noch die Nähmaschine öl-
te“ hat Heyder diese in sechs Ka-
piteln unterteilt: Begegnungen, 
Louis und Sophia, In der Schule, 
Von Hunden und Katzen, Büro-
alltag und Rückblicke. Ein Buch 
zu schreiben, käme ihm dagegen 
nicht in den Sinn. „Das ist nicht 
mein Genre“, sagt der 66-Jährige. 
Die Glosse sei einfach sein Ste-
ckenpferd.

Rund 1200 Geschichten hat 
Heyder in den vergangenen Jah-
ren geschrieben. „Mehr werden 
es wohl auch nicht mehr werden. 
So langsam habe ich jedes Thema 
behandelt“, meint der Xantener. 

„Diese sollten aber nicht nur in 
der Schublade liegen“, ergänzt 
Heyder. Deshalb schrieb er meh-
rere Verlage an, ob dieses Inte-
resse daran hätten, seine kleinen 
Geschichten zu veröffentlichen. 
Im Berbecker-Verlag hat der 
Xantener nun sein zweites Werk 
veröffentlichen dürfen – das erste 
war bereits ein voller Erfolg. Es 
hat sich so gut verkauft, dass es 
eine zweite Auflage gab. Auf „Als 
Oma noch die Nähmaschine öl-
te“ soll sogar noch ein weiteres 
Buch folgen. „Die Kurzgeschich-
ten dazu liegen dem Verlag sogar 
bereits vor. Sie sollen in diesem 
oder nächstem Jahr erscheinen“, 
sagt Heyder. Sabrina Peters

Joachim Heyder in seinem Arbeitszimmer. Hier schreibt er seine Kurzgeschichten, die mittlerweile zwei 
Bücher füllen. Ein drittes soll noch folgen.  NN-Foto: theo Leie

Verlosung
Die NN verlosen drei bücher „als 
oma noch die Nähmaschine 
ölte – erlebte Geschichten“ von 
Joachim heyder. einfach eine 
e-Mail mit dem betreff „erlebte 
Geschichten“ unter angabe des 
Namen und wohnortes an ge-
winnspiel@nn-verlag.de schicken. 
einsendeschluss ist der 14. Feb-
ruar.  Die Gewinner werden unter 
www.niederrhein-nachrichten.de 
veröffentlicht.
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Schön, dass es „Euch“ für uns noch gibt.
Es ist nicht selbstverständlich!

Herzlichen Glückwunsch von 

Jakob und Monika mit  
Stella + Randy

Anne und Willi mit  
Andrea + Johannes 

Stefan + Melissa

Theo und Angelika mit 
Lucian + Marie  

Karolin

Eiserne Hochzeit

Anni + Theo Fonk
12.02.1957 - 12.02.2022

65

47608 Geldern
Marktweg 40 c
Tel. 0 28 31/97 77 00
info@nn-verlag.de

46519 Alpen-Veen
Martinseck 1
Tel. 0 28 02/597 99 60
info@nn-verlag.de

47533 Kleve
Hagsche Str. 45
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 20
info@nn-verlag.de

Niederrhein Nachrichten Annahmestellen:

� Einen Scheck füge ich bei.

� Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab.

Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug

Preise für Gesamtausgabe incl. Farbe / incl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein 
Nachrichten � nden Sie auf unserer Homepage unter 
niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Samstag, 12. Februar 2022 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Donnerstag, 10.02.2022, 13 Uhr abgeben)

Anzeigengröße:     � A       � B      � C  

IBAN

Bankinstitut:

Name:  Vorname:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:

Unterschrift:

E-Mail:*nur private Anzeigen

Lieber Markus,
Valentinstag ist der beste 
Tag, Dir hier zu sagen,
wie gern ich Dich habe.

Deine Petra

Einen Valentinsgruß
für einen besonders 
lieben Menschen

            Marcel

B
C

A

Grüße zum Valentinstag
                

Du bist für mich
der größte Schatz!

Dein Andreas Schmuckmotiv bitte ankreuzen.

Eigene Motive und Fotos können 
verwendet werden!

41,45 € (statt 82,90 €)
69,85 € (statt 139,70 €)

23,70 € (statt 47,40 €)

Liebe 
Julia!

Benjamin Janzen Issum
Anwar Hassan Kranenburg
Maren Opsölder Rees
Maja Matzak Emmerich
Nils Broska Issum
Magdalena Chmiel Kevelaer
Jörn Coumans Kleve
Sanja Janssen Straelen
Timo Isegrei Uedem
Marco Asmus Kleve
Marko Friesen Kleve

Christine Radschun Kleve
Ilona Müller-Hüsgen Alpen
Romina Nowak Emmerich
Jana Schlonsok Geldern
Vivien Sieben Geldern
Fabian Petig Emmerich

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 06.02.2022 
bis 12.02.2022

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichten.de/musteranzeigen

Eheleute Bosch feierten Goldene Hochzeit
Das Ehepaar Marlies und 
Matthias Bosch konnte Anfang 
Februar in Pont das Fest der 
Goldenen Hochzeit feiern. In 
den fünfzig Jahren ihrer Ehe 
wurde aus der nebenerwerbs-
mäßig geführten Gemüse- eine 
professionell geführte Blumen-
gärtnerei, die nun vom ältesten 
Sohn geleitet wird, der jüngere 

Sohn betreibt erfolgreich ei-
nen Fahrradhandel in Kevelaer. 
Auch im verdienten Ruhestand 
sind die Ehegatten noch vereins-
mäßig aktiv. Sie singt gerne im 
Kirchenchor und ist Mitglied in 
der Ponter Frauengemeinschaft. 
Er ist Mitglied in der Ponter 
Bruderschaft, begeisterter Vo-
gelzüchter und engagiert sich 

bei den Vogelfreunden Geldern. 
Zum Fest gratulierte der Ponter 
Ortsbürgermeister Robert Dams 
(l.) auch im Namen des Gel-
derner Bürgermeisters, und der 
Vorsitzende des Heimat- und 
Fördervereins Pont, Paul Mer-
tens (r.) gratulierte im Namen 
der Ponter Dorf- und Vereinsge-
meinschaft. Foto: privat

Messe zur Winterkirmes auf dem Gelinter – mehr ging nicht
Mit der Bruderschaftsmesse be-
gann und endete in diesem Jahr 
die traditionelle „Winterkirmes“ 
der Vereinigten St. Sebastianus 
u. St. Michaels-Schützenbruder-
schaft Wachtendonk-Gelinter 
anlässlich des Patronatsfestes. 
Wegen der Covid-Pandemie 
wurden die üblichen weiteren 
Veranstaltungen – Generalver-
sammlung, Familienabend und 
Brudermeisterfrühschoppen – 
auf spätere Termine verschoben. 
Und weil es aktuell nur diese eine 
Veranstaltung gab war die Messe 
schon was Besonderes. Erfreuli-
cherweise haben viele Schützen-
schwestern und Schützenbrüder 

an dieser Messe teilgenommen, 
die der Präses zelebrierte. Pastor 
Manfred Stücker gilt der Dank 
der Schützenmitglieder, genauso 
wie dem Organisten, Herrn Wol-
ter, sowie den Messdienerinnen 
Johanna Elsemann und Katrin 
Bergmann. Ein Danke-Schön 
auch an die Küsterin Maria El-
semann, die passend zu dieser 
Messe, die Figur des heiligen 
Sebastian sowie vom Erzengel 
Michael im Altarraum aufstellte. 
Ein Dank auch an alle Spender 
für das Ergebnis der Kollekte, mit 
dem die Sternsingeraktion un-
terstützt wurde. Im Anschluss an 
der Messe nutzte der Vorsitzende 

Bernd Trienekens die Gelegenheit 
in der Kirche, einige Mitglieder 
besonders vorzustellen. Zuerst 
wurden die „Aufsteiger“ aus der 
Schießgruppe und den Fahnen-
schwenkern in die Bruderschaft 
aufgrund ihres Alters „über-
führt“: Katrin Bergmann, Simon 
Waerdt, Luca Guttkowski, Phillip 
Hotz und Sixten Kaufmann. Als 
neues Mitglied stellte er Jan Goe-
tzens vor. Die jungen Mitglieder 
wurden vom Vorsitzenden und 
Präses herzlichst willkommen 
geheißen. Der Vorsitzende stellte 
zudem mit Werner Loy und Wil-
ly Bergmann die Fahnenoffiziere 
für das kommende Jahr vor und 

dankte den bisherigen Fahnen-
offizieren Michael Beckmann 
und Heinz Müncks für ihren 
Einsatz in den beiden vergange-
nen Jahren. Mit Karl Elsemann 
hat die Bruderschaft auch wie-
der einen neuen Brudermeister 
für das kommende Jahr. Er folgt 
auf Manfred Gutzke, der dan-
kenswerterweise und pandemie-
bedingt dieses Amt die letzten 
beiden Jahre innehatte. Auf den 
fälligen und üblichen Brudermei-
sterfrühschoppen freuen sich die 
Mitglieder im April – wenn Co-
rona es zulässt, wird dann auch 
wieder die Geselligkeit gepflegt 
werden können. Foto: privat

„Urgestein“ der 
RK Straelen geehrt
STRAELEn. Die Reservistenka-
meradschaft Straelen existiert 
nunmehr über 50 Jahre und 
verfügt derzeit über mehr als 60 
Mitglieder. Als Untergliederung 
des Verbandes der Reservisten 
der Bundeswehr stellt sie den 
Anziehungspunkt dar für ehe-
malige Soldaten und auch zivile 
fördernde Mitglieder im gesamt-
en Kreisgebiet Kleve. Im Rahmen 
ihrer jährlichen Jahreshauptver-
sammlung wurden nun lang-
jährige Mitglieder und Jubilare 
geehrt. Der Kamerad Heinz Ro-
gahn gehört mit seinen über 50 
Mitgliedsjahren im Verband zu 
den „Urgesteinen“ der RK Strae-
len. An diesem Abend ehrten ihn 
die anwesenden Kameraden. „In 
seinem Eintrittsjahr war ich erst 
ein Jahr alt“, so der Vorsitzende 
Mark Olaf Janssen. Die Reservi-
stenkameradschaft Straelen ist 
eng mit dem Material Lager der 
Bundeswehr in Straelen verbun-
den und wird auch weiterhin für 
Interessierte eine militärische 
Heimat darstellen. Für die Zu-
kunft sei die Reservistenkame-
radschaft gut aufgestellt, fasst der 
Vorsitzende zusammen.

Haus der  
Erziehung
RHEURDT. In Anlehnung an 
das von Dr. Eberhard und Clau-
dia Mühlan in den 1990er Jah-
ren entwickelte Modell des „Fa-
milienhauses“ für die Erziehung 
in der Familie stellt das Famili-
enbildungswerk der Awo an drei 
Abenden (jeweils mittwochs, 
9., 16. und 23. März, 20 bis 22 
Uhr) im Awo-Familienzentrum  
„Zwergenland“, Schulweg 13, 
in Rheurdt das „Fundament – 
Prima Klima“, die „Wohnetage 
– Ein starkes Team“ sowie das 
„Dach – Klar, aber herzlich!“ des 
Familienhauses vor. Bis heute 
kann dieses Modell Eltern in-
spirieren, ein für sie stimmiges 
Konzept in der Erziehung zu 
finden und dadurch die eigene 
Erziehungskompetenz zu stär-
ken.

Der Kurs wird unter Um-
ständen in digitaler Form an-
geboten. Anmeldung und Infos  
beim  Awo-Familienbildungs-
werk, Thaerstraße 21, Kleve, Te-
lefon 02821/836 32 29 (Monika  
Mechlinski), E-Mail: awo-fbw@
awo-kreiskleve.de.

	KURZ & KNAPP

Selbstfürsorge: Die Familien-
bildungsstätte Geldern-Kevelaer 
lädt zu einem Gesprächsabend 
zum Thema „Selbstfürsorge“ ein. 
Es ist kein Egoismus, auch mal an 
sich zu denken. Es kostet meist 
keine Mühen, für andere da zu 
sein, uns selbst stellen wir häufig 
hinten an. Doch bevor der Akku 
leer ist, können wir etwas dage-
gen tun.  Eine bewährte Methode, 
sein leibliches und mentales Be-

finden zu stärken, ist die Selbst-
fürsorge. Der Gesprächsabend 
am Dienstag, 15. Februar, von 
18.30 bis 20.45 Uhr in der Fami-
lienbildungsstätte, bietet Tipps, 
wie man seinen Alltag positiv be-
einflussen kann und so wieder zu 
innerer Balance gelangt. Die Ge-
bühr beträgt 8,30 Euro. Anmel-
dungen an die FBS in Geldern, 
Telefon 02831/134600, oder un-
ter www.fbs-geldern-kevelaer.de. 

45 Blutspender in 
Sevelen begrüßt
SEVELEn. Das Deutsche Rote 
Kreuz, Kreisverband Kleve-Geld-
ern, konnte mit dem Blutspende-
zentrum Breitscheid des DRK bei 
seinem letzten Blutspendetermin 
in Sevelen insgesamt 45 Personen 
begrüßen. Die DRK-Blutspende-
gruppe Issum unter der Leitung 
von Markus Feiten dankt allen 
Erschienenen, die zum erfolg-
reichen Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.



KREIS KLEVE. Bei der Caritas 
Kleve gibt es seit dem 1. Januar 
eine Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt an Kin-
dern und Jugendlichen. Katja 
Kleinebenne, langjährige Mit-
arbeiterin der Beratungsstelle 
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien, hat ihren Dienst aufge-
nommen: „Die ersten Fälle sind 
bereits da. Auch die neuen Flyer 
sind gedruckt. Mit diesen werde 
ich nun bei unseren Netzwer-
partnern vorstellig. Die Teams 
der Jugendämter, Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtungen oder 
der Schulsozialarbeit signali-
sieren bereits ein großes Inter-
esse am neuen Angebot.“

Die Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt richtet sich 
an Familien im nördlichen Kreis 
Kleve, in denen Kinder oder Ju-
gendliche betroffen sind. „Auch 
bei Verdachtsfällen können sich 
Eltern oder andere Personen 
bei uns melden. Sie werden von 
uns beraten und begleitet“, sagt 
Holger Brauer, Fachdienstlei-
tung der Beratungsdienste im 
Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie. 

Ebenso können sich Familien 
melden, deren Kind durch grenz-
überschreitendes oder sexuell 
übergriffiges Verhalten auffällig 
geworden ist. Vorrangiges Ziel ist 
es, für alle ein umfassendes Un-
terstützungsangebot vorzuhal-
ten oder Hilfen zu organisieren. 
Die betroffenen Familien und 
deren Umfeld können einbezo-
gen werden. Dazu gehören auch 
Fachkräfte, die sich ebenfalls bei 
einem Verdacht oder Fragen an 
die Beratungsstelle wenden kön-
nen.

Neben der Beratung und Be-
gleitung ist die Prävention eine 
zentrale Aufgabe der Fachbera-
tungsstelle. „Ich halte Angebote 
für Kindertagesstätten, Schulen 
und andere Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe vor. 
Dabei geht es zunächst um die 
Beratung zu allgemeinen Auf-
klärungskonzepten und Themen 
wie Doktorspiele oder sexueller 
Übergriff, sexualisierte Gewalt in 
den Medien und Missbrauch in 
Institutionen“, sagt Katja Kleine-
benne. 

Sie hat als Psychologin, Famili-
entherapeutin und Traumabera-
terin bei der Caritas Kleve bereits 
seit mehr als 20 Jahren Erfah-
rung in der Arbeit mit Familien, 
Kindern und Jugendlichen, die 
von Missbrauch betroffen sind 
oder waren. 

Die Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt an Kindern 
und Jugendlichen wird zum 
größten Teil vom Land Nord-
rhein-Westfalen gefördert. Den 
Rest tragen die Kommunen im 
Kreis Kleve. Dass Bedarf dafür 
ist, zeigt ein Blick in die aktuel-
le Statistik der Erziehungsbera-
tungsstelle des Caritasverbandes 
Kleve. „Im Jahr 2021 gab es in 
unseren Beratungsstellen insge-
samt 33 Fälle in Zusammenhang 
mit sexuellem Missbrauch, da-
von 13 bestätigte Fälle gegenüber 
20 Verdachtsfällen. In weiteren 
sechs Fällen war sexuell übergrif-
figes Verhalten der Beratungsan-
lass, zusätzlich in fünf Fällen se-
xualisiertes Verhalten“, berichtet 
Holger Brauer.
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Eine Stimme, die so vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. 
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei, 
Erinnerung und Dankbarkeit bleiben.

Paula Bühning
geb. Franken

* 29.03.1928  † 05.02.2022

Wir werden Dich vermissen:

Norbert und Claudia 
Marianne und Heinz 
Dorothe 
Luzia und Guido 
Enkel, Urenkel, 
Anverwandte und Freunde

46519 Alpen, Lauerbrück 2

Die Beerdigung findet am Freitag, den 11. Februar 2022, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Alpen statt. 

Die derzeit gültigen Coronaregeln sind einzuhalten. Ein entsprechender Nachweis ist  
bereitzuhalten.

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen, die versehentlich keine persönliche Nach-
richt erhalten haben.
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Das Seelenamt findet am Freitag, dem 11. Februar 2022 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Maria Magdalena in Sonsbeck statt. Anschließend ist die Beisetzung von der Friedhofshalle 
aus. Es gilt die 3 G-Regel, wir bitten den Nachweis und den Ausweis mitzuführen. 
 

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir, diese als 
solche zu betrachten. 

 

Traueranschrift: Familie Valentin, c/o Bestattungen Peters, Hochstr. 52, 47665 Sonsbeck 

Zwei liebe Augen schlafen, 
ein gutes Mutterherz steht still, 

zwei fleißige Hände ruhen, 
wie das Schicksal es will. 

Edith Valentin 
geb. Rüland 

 
 

* 10.08.1936                † 05.02.2022  
 
 

In Liebe und Dankbarkeit: 
 

Hermann Valentin 
Agnes und Gerd Quinders 

Johannnes und Andrea Valentin 
Anja und Jens Grüntjes mit Kindern 

Christian und Ricarda Quinders mit Kindern 
Sebastian und Diana Quinders 
Katharina und Tomasz Stypula 

 

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen. 

Bestattungen Peters,  
Sonsbeck 

In der Huf 10 
47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

Xanten/Geldern/Kevelaer 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

Wir sind tief betroffen und traurig über den plötzlichen Tod 
unseres langjährigen Mitarbeiters, Kollegen und  

Vorgesetzten

Jan Suchecki
Er ist am 2. Februar 2022 verstorben.

Wir bedauern seinen viel zu frühen Tod und sind noch 
immer fassungslos.

Sein enormer Fleiß, seine Hilfsbereitschaft und die Freude 
an der täglichen Arbeit machten ihn zu einem beliebten 

Mitarbeiter, Kollegen und geschätzten Vorgesetzten.

In Trauer nehmen wir Abschied und werden ihn in  
dankbarerer Erinnerung behalten.

Unsere tiefe Anteilnahme und unsere Gedanken  
sind bei seiner Familie, der wir in dieser schweren Zeit  

viel Kraft wünschen.

Geschäftsführung, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie Betriebsrat der

bofrost* Logistik GmbH & Co. KG und
bofrost* Dienstleistungs GmbH & Co. KG

Statt jeder besonderen Anzeige!

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen,
die Augen zu trübe, die Erde zu sehen,
wenn das Altsein ist nur Last und Leid,

dann sagt der Herr: Komm zu mir, jetzt ist es Zeit.

Helene van Heek
geb. van den Wyenberg

* 2. Juli 1925     † 5. Februar 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Uroma.

Adele und Ecky
Dieter und Bärbel

Klaudia und Dieter
Enkel und Urenkel

Traueranschrift:
Familie van Heek, Am Mühlenberg 6, 

47647 Kerken-Nieukerk

Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, 
10. Februar 2022, um 14.30 Uhr in der 

Friedhofskapelle Nieukerk. Anschließend findet die 
Beerdigung auf dem Friedhof statt. 

Wir bitten um Beachtung der 3G-Regeln.

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

Leg Sterne vom Himmel, 
herabgedacht auf  die Straße,  
dass du die Steine nicht spürst;
die aus dem Boden wachsen, deinem Boden,  
auf  dem du gehen musst,
mit dir; bis zur Grenze.    
                                                                      (Marta Schwarz)

Josef Pieper

*14. Juni 1959

† 5. Februar 2022

Der Wortgottesdienst findet am 11. Februar 2022 um  
14.30 Uhr in der alten Antoniter-Kirche in Hau statt.

Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof Hau.

Wir bitten die aktuellen Corona-Regeln zu beachten.

Traueranschrift: 
Bestattungen Tripp, Flören, Janssen, Görtzen-Heynen

Klosterplatz 2–4, 47551 Bedburg-Hau

Ein besonderer Dank gilt dem Palliativ-Team Rhein-Maas  
und dem Clivia-Pflegezentrum für die hervorragende und  

liebevolle Betreuung.
In Memoriam: www.trauerhilfe-niederrhein.de/gedenkseite

Wie gerne hätten wir Dich noch bei uns
Deine Annette 

mit Benedikt, Natalia und Viktor

Thea und Gerd Pieper
Hildegard Vermöhlen
Karl-Heinz Vermöhlen

Geschwister, Nichten, Neffen
und Angehörige

19 Jahre 
ohne Dich

Luise
Stiers
† 09.02.2003

Unvergessen...
Menschen, die wir lieben, 

bleiben für immer,  
denn sie hinterlassen 

Spuren in unseren  
Herzen...

„Deine Elke“
Stegemann

Am 31.01.2022 verstarb unser Vereinsmitglied 

Sebastian Stanislawski 
viel zu früh im Alter von nur 34 Jahren. 

Sebastian war lange Jahre aktiv im Verein und 
bis zuletzt Mitglied des SV Issum. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Der Vorstand des SV 1930 Issum e.V. 
im Namen aller Mitglieder 

Issum, im Februar 2022 

Katja Kleinebenne, Diplom-
Psychologin und langjährige 
Mitarbeiterin der Caritas Kleve, 
ist Ansprechpartnerin für Famili-
en und Fachkräfte. Foto: caritas

Kontakt
caritasverband Kleve, beratungs-
stelle gegen sexualisierte Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen, Kat-
ja Kleinebenne, hoffmannallee 66 
- 68, 47533 Kleve, telefon 02821/ 
7209300, e-Mail: k.kleinebenne@
caritas-kleve.de

Caritas geht mit neuer  
Beratungsstelle an den Start
Kleinebenne berät in Sachen „Sexualisierte Gewalt“

Kostenstruktur  
kritisch hinterfragen
entwicklung der Friedhofsgebühren in Straelen

STRAELEN. Einige Mitbürger 
reagierten mit Unverständnis 
auf den Beschluss des Rates der 
Stadt Straelen, die Gebühr für 
2022 für die Nutzung der Stra-
elener Trauerhalle erheblich 
anzuheben und zogen daraus 
die Schlussfolgerung, dass di-
es noch höhere Friedhofsge-
bühren als bisher verursache.

 Annemarie Fleuth, Frakti-
onsvorsitzende CDU Straelen, 
erklärt: „Der seit Jahren ein-
setzende Wandel in der Bestat-
tungskultur führt dazu, dass 
die Kosten für die Unterhaltung 
und Bewirtschaftung der drei 
städtischen Friedhöfe kontinu-
ierlich ansteigen. Die Anzahl 
der Beerdigungen steigt aber 
nur sehr leicht an. Da bei Fried-
hofsgebühren das Kostende-
ckungsprinzip gilt, steigen die 
Gebühren bei jedem einzelnen 
Beerdigungsfall und belasten 
die Hinterbliebenen erheb-
lich. Unser Ziel ist es daher, die 
Kostenstruktur des gesamten 
Friedhofsbereichs kritisch zu 
hinterfragen. Hierzu gehört 
unter anderem auch, die städ-
tischen Friedhofsflächen auf das 
in Zukunft noch notwendige 
Maß zu reduzieren. In diesem 
Zusammenhang wären jeweils 
Teilflächen zu identifizieren, die 
dann nicht mehr für Beerdi-
gungszwecke genutzt würden.“

Pauschalgebühr festgelegt 

In der Vergangenheit wurde 
oft der Anstieg der Gebühren für 

die Benutzung der Leichenhal-
len und der Verabschiedungsge-
bäude in Straelen und Herongen 
kritisch hinterfragt. „Eine Ent-
wicklung, die zu Recht in Frage 
gestellt werden muss“, so die 
CDU.  Deshalb wurden jetzt die 
Gebühren für jedes einzelne Ge-
bäude aufgeschlüsselt und an-
schließend eine Pauschalgebühr 
für die Nutzung der Leichenhal-
len, unabhängig von der Dauer, 
festgelegt. 

Überlegungen zur weiteren 
Entwicklung der Gebühren 

Da die Nutzungsdauer in vie-
len Fällen von unterschiedlichen 
Faktoren abhängig ist, welche 
für die Hinterbliebenen nicht 
unmittelbar beeinflussbar sind, 
schützt die neue Regelung vor 
außerordentlichen Belastungen. 

Die neue Pauschalgebühr für 
die Nutzung der Leichenhalle 
plus der Nutzungsgebühr für 
die Einsegnungshalle Herongen 
beziehungsweise des Trauer-
hauses Straelen reduzieren die 
Kosten je Trauerfall auf maxi-
mal 617 Euro/Straelen (vorher 
760 Euro) beziehungsweise 426 
Euro/Herongen (vorher 760 Eu-
ro). 

„Die Ankündigung der Stadt-
verwaltung, angesichts eines 
Wandels in der Bestattungs-
kultur grundsätzliche Überle-
gungen zur weiteren Entwick-
lung der Friedhofsgebühren 
anzustellen, unterstützen wir“, 
so Annemarie Fleuth.
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Hubert Simmes
* 12. November 1933      † 29. Januar 2022

Festkettenträger 1996
der Geselligen Vereine Kevelaer

Mitglied der St. Petrus Schützengilde Kevelaer
Mitglied im Kevelaerer SV

Käthe

Christel und Michael
Kristina und Markus mit Matti, Anna und Flora
Kathrin und Tim

Gisela und Bernd
Nils und Berenda
Tim

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen können,

die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

47623 Kevelaer, im Februar 2022

Das Seelenamt und die anschließende Beisetzung haben situationsbedingt stattgefunden.
Statt zugedachter Blumenspenden bitten wir im Sinne des Verstorbenen unter dem Verwendungszweck
„Hubert SimmesHubert SimmesHubert SimmesHubert SimmesHubert Simmes“ um Unterstützung des Klarissenklosters Kevelaer unter IBAN: DE68 4006 0265 0003 8973 00.

* 11. September 1922 in Freising
† 3. Februar 2022 in Geldern

Johanna Lyhme
geb. Sellmair

In Liebe und Dankbarkeit.
Volkwart

Hans Volquard und Christina
mit Lars und Eva
Kai

Hartmut und Marianne
Martin
Helena und Kevin

Rosemarie als Schwester 

47608 Geldern-Veert, Steenhalensweg 51
Die Trauerfeier ist am Freitag, 11. Februar 2022, um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle 
zu Geldern; anschließend ist die Beerdigung.

Freisinger Dom
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Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Traueranschrift: Familie Kuijper, c/o Bestattungen Peters, Hochstr. 52, 47665 Sonsbeck 

Ganz weit draußen, am Ende des Regenbogens, 
werden wir uns wiedersehen! 

 

Ursula Kuijper 
geb. Babczynski 

 
 

* 29.10.1940            † 03.02.2022 

Bernd und Gitta 
 

Sabine und Markus 
 

Lea-Denise 
 

Steffi und Alex 
Fabienne, Julia, Greta 

 

Melanie und Murat 
Ilyas, Elif, Yasin 

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Bestattungen Peters,  
Sonsbeck 

In der Huf 10 
47665 Sonsbeck 

Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

Xanten/Geldern/Kevelaer 

versendet  ? 

bestätigt  ? 

Statt Karten

Gedanken – Augenblicke, 
sie werden uns immer an Dich erinnern 
und uns glücklich und traurig machen 
und Dich nie vergessen lassen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied  
genommen haben und sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, Worte des Trostes 
fanden und ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem  
Xantener Pflegeteam für die liebevolle  
und professionelle Unterstützung.

Im Namen der Familie 

Else Schweers

Xanten, im Februar 2022

Heinz 
Schweers
* 15. Oktober 1935
† 16. Dezember 2021

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag!

– Dietrich Bonhoeffer –

Ein wunderbarer Mensch ist von uns gegangen. Wir danken Dir für die schönen Jahre. 
Wir werden Dich sehr vermissen und nie vergessen!

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann, unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Bruder, Opa, Uropa, Schwager, Onkel, Vetter und Nachbar

Theo Rüttermann
* 25. September 1940    † 3. Februar 2022

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Dich fest in seiner Hand!

Deine Christel
Ulrike und Hans
Claudia und Dirk
Tobias und Sanija mit Malijo-Theo
Nina und Kevin mit Mia und Leni
Luca und Laura
Nils und Pia
Bastian †

Kondolenzanschrift: Familie Christel Rüttermann
c/o Bestattungen Michael Kerkhoff, Marsstraße 58, 46509 Xanten

Das Seelenamt findet statt am Donnerstag, den 10. Februar 2022, um 14.00 Uhr im St. Viktor-Dom 
zu Xanten, anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof Xanten, Holzweg.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir, diese als solche 
zu betrachten.

Grundlagen für 
Kommunionhelfer
KREIS KLEVE. Laien im Bereich 
der Deutschen Bischofskonfe-
renz haben seit 1968 die Mög-
lichkeit, im Rahmen der Eucha-
ristiefeier den liturgischen Dienst 
des Kommunionhelfers zu über-
nehmen.

Ein Einführungstag in der 
Trägerschaft des Katholischen 
Bildungsforums/KBW Kleve be-
reitet auf diesen Dienst vor und 
bildet die Grundlage der für die-
sen Dienst notwendigen bischöf-
lichen Beauftragung. Die Teilneh-
menden erhalten Informationen 
zur Bedeutung der Eucharistie 
und eine geistliche Einführung 
in den Dienst des Kommunion-
helfers/der Kommunionhelferin; 
zugleich wird der Glaubensaus-
tausch gefördert. Der Einfüh-
rungstag für Kommunionhelfer 
findet am Samstag, 26. März, 10 
bis 16.30 Uhr, im Priesterhaus 
Kevelaer, statt. Weitere Informa-
tionen sind beim Katholischen 
Bildungsforum/KBW Kleve tele-
fonisch unter 02821/721525 oder 
per E-Mail unter kbw-kleve@
bistum-muenster.de. erhältlich. 
Eine Anmeldung kann nur über 
das Pfarramt der katholischen 
Kirchengemeinde erfolgen, in 
der der Dienst des Kommunion-
helfers ausgeübt werden soll.

Nicht für alle ein 
Tag der Liebe
NIEDERRHEIN. Der 14. Februar 
gilt als Tag der Liebe und der Ver-
liebten. Im Leben vieler Frauen 
sieht es jedoch anders aus: In 
Deutschland wird jede dritte Frau 
mindestens einmal in ihrem Leben 
Opfer von physischer und/oder 
sexualisierter Gewalt; etwa jede 
vierte Frau erlebt körperliche oder 
sexualisierte Gewalt in der Part-
nerschaft. Frauen mit Behinde-
rung sind je nach Gewaltform zwei 
bis dreimal häufiger von Gewalt 
betroffen als der Bevölkerungs-
durchschnitt. Über 80 qualifizierte 
Beraterinnen sind rund um die 
Uhr, auch an Wochenenden und 
Feiertagen – an 365 Tagen im Jahr 
unter Telefon 08000/116016, per 
E-Mail oder Sofort- bzw. Termin-
Chat auf www.hilfetelefon.de 
erreichbar. Die Beratung kann 
anonym und in 17 Sprachen, in 
deutscher Gebärdensprache sowie 
in leichter Sprache erfolgen. Auf 
Wunsch vermitteln die Berate-
rinnen an eine Unterstützungsein-
richtung vor Ort. Auch Bekannte, 
Angehörige und Fachkräfte kön-
nen sich an das Hilfetelefon wen-
den. Das Hilfetelefon möchte 
besonders denjenigen, die aus 
Angst und Scham nicht zur Bera-
tung und Unterstützung finden, 
Mut machen, ihr Schweigen zu 
brechen und über das, was sie 
erlebt haben, zu sprechen. 

Praktisches Jahr abgeschlossen
Medizinstudentin im hospital zum heiligen Geist besteht Staatsexamen

NIEDERRHEIN. Die Medizin-
studentin Anne-Katrin Stoffels 
hat ihr Staatsexamen bestanden 
und somit ihr praktisches Jahr 
(PJ) im Hospital zum Heiligen 
Geist abgeschlossen. Die ehe-
malige Studentin absolvierte im 
Kempener Hospital nicht nur 
ihr gesamtes PJ, sondern kann 
sich auch vorstellen, hier als 
Assistenzärztin in den Klinik- 
alltag einzusteigen.

Das Hospital zum Heiligen 
Geist ist akademisches Lehrkran-
kenhaus der Universität Düs-
seldorf und bietet angehenden 
Ärzten somit die Chance das 
Praktische Jahr in Kempen zu 
absolvieren. Anne-Katrin Stof-
fels hat ihres nun erfolgreich be-
endet. Neben den Hauptfächern 
Chirurgie und Innere Medizin 
wählte die junge Medizinerin 
Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe als Wahlfach. „Wir freuen 
uns sehr, Frau Stoffels zum er-
folgreichen Abschluss Ihres Stu-
diums gratulieren zu dürfen“, 
erklärt der Lehrbeauftragte und 
Chefarzt der Allgemein- und 

Viszeralchirurgie, Dr. Sven Han-
sen. Nach bestandenem Examen 
heißt es in der Regel als Assi-
stensärztin in den Klinikalltag 
einzusteigen. Zunächst widmet 
Anne-Katrin Stoffels ihre Auf-
merksamkeit jedoch etwas an-
derem – sie geht in Elternzeit. 
Später kann sie sich vorstellen, 
im Kempener Hospital in der 

Allgemein- und Viszeralchirur-
gie zu arbeiten.

Der PJ-Ausbildung kommt 
hinsichtlich der Sicherung des 
Ärztenachwuchses in Kempen 
eine hohe Bedeutung zu. Das 
Hospital bietet nicht nur Ausbil-
dun-gen in der Inneren Medizin 
und Chirurgie an, sondern auch 
die Wahlfächer Anästhesie, Uro-

logie, Neurologie sowie Gynäko-
logie und Geburtshilfe. Darüber 
hinaus können die Studierenden 
im Hospital zum Heiligen Geist 
klini-sche Studien durchführen 
und einen Doktorvater finden. 
Über ein Portal der HHU Düs-
seldorf können sich die Studie-
renden für ein praktisches Jahr 
in Kempen anmelden.

Chefarzt Urologie, Dr. Bara Barakat, Chefarzt Innere Medizin, Dr. Dragan Radosavac, Anne-Katrin  
Stoffels, Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe, Dr. Boris Abramowski, und Chefarzt Allgemein- und  
Viszeralchirurgie Dr. Sven Hansen (v.l.n.r.). Foto: privat

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr. 
Was bleibt, sind liebevolle Erinnerungen.

für eine stumme Umarmung,  
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,  
für Blumen, Kränze und Spenden,  
allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten, 
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Andreas, Frank, Anja und Simone 
mit Familie

47647 Kerken, im Februar 2022

Das  Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 13. Februar 2022 
um 11.00 Uhr in der St. Dionysius-Pfarrkirche zu Nieukerk.

Ernst  
Forth
* 10. März 1940    

† 28. Dezember 2021

D 
A 
N 
K 
E
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Nicht das Freuen, nicht das Leiden, 
stellt den Wert des Menschen dar, 
immer nur wird das entschieden, 

was der Mensch dem Menschen war.

Günter Rick
* 09.12.1929       † 30.01.2022

In stillem Gedenken 
deine dich liebende Familie

Die Verabschiedung mit anschließender Beisetzung 
in der Urnenstele findet am Montag, dem 14.02.2022 
um 14.00 Uhr in der Xantener Friedhofshalle statt.

Die aktuellen Coronaregeln sind zu beachten.

 

 

Karl Vogel 
* 18. Februar 1956     † 2. Februar 2022 

 

Deine Heike 
Dominik und Sarah 

Arndt 
André und Ela 

Kimberlija 
Peter Wildemann 

Rosemarie und Norbert 
Alois und Eva mit Familien 
Franz-Lothar mit Familie 
Angehörige und Freunde 

Nun ruhe sanft und schlaf ‘ in Frieden, 
hab‘ tausend Dank für deine Müh‘, 

wenn du auch bist von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst du nie. 

 

47608 Geldern-Aengenesch, Weseler Str. 239 
 Das Seelenamt ist unter Einhaltung der Corona-

Schutzregeln am Dienstag, den 15. Februar 2022, 
um 14.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Aengenesch, 

anschließend ist die Urnenbeisetzung. 

In der Geborgenheit seiner Familie verstarb 
mein lieber Mann, unser guter Vater, 

mein Schwiegersohn, mein Bruder und 
Schwager, unser Onkel, Cousin und Freund 

Wir sind traurig, aber auch dankbar für all das Gute, 
das er zeit seines Lebens für uns getan hat. 

 

Marianne Deckers
geb. Croonenbroeck

* 19. Juli 1936                † 2. Februar 2022

47623 Kevelaer, im Februar 2022

Das Seelenamt mit anschließender Beerdigung hat in Kevelaer stattgefunden.

Du wirst uns sehr fehlen.
Wir sind dankbar für die Zeit mit dir.

Heinz-Theo und Carmen †
André und Julia mit Michel

Petra und Jürgen
Kristina
Peter

André und Helga
Patrick
Vera

So nimm denn meine Hände.
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Lene Wessels 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand, 
immer helfend für die Deinen, 
schlafe ruhig und habe Dank. 

 

Ein langer gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende, 
es war eine schöne Zeit. 

 

Willi Münster 
∗ 29. August 1931      † 2. Februar 2022 

 

In stillem Gedenken 
 

Deine Anneliese 
Wilma und Wilhelm 
Edeltraud und Wilfried 
Sibilla 

 
47495 Rheinberg - Eversael, Zum Rhein 14 

 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung halten wir am Donnerstag, den 10. Februar 2022, 
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Budberg. 
 

Es gilt die gesetzliche 3G Regel. Wir bitten um Vorlage der entsprechenden Nachweise vor 
Betreten der Trauerhalle. 

 

 

 

Günter Vogel

Angelika
Anja und Thilo

Daniel und Sebastian
mit Sophie und Philip

Hanni
Monika und Stefan

und Verwandte

* 21. Juli 1944   † 3. Februar 2022

47509 Rheurdt-Schaephuysen, Im Kirchwinkel 12

Gehofft haben wir alle zusammen.
Gekämpft hast du alleine.
Verloren haben wir dich alle.

Obwohl wir ahnten, dass der Tag des Abschieds kommen würde, schmerzt die Endgültigkeit.
Aber trösten soll uns der Gedanke, ihn von seinem schweren Leiden erlöst zu wissen.

Wir bitten um Beachtung der vorgeschriebenen 3G-Regeln.

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 21. Februar 2022,
um 12.00 Uhr auf dem Zentralfriedhof, Bongartzsteg, 47509 Rheurdt statt.

Die Urnenbeisetzung findet im Anschluss von der Friedhofskapelle in Schaephuysen aus statt.

Nicht trauern wollen wir,
dass wir dich verloren haben,

sondern dankbar sein,
dass wir dich gehabt haben.

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens
für uns getan hat, nehmen wir Abschied

 von meiner lieben Frau, Mutter, 
Schwester, unserer Schwägerin und Tante

Christa Langenberg
geb. Heintz

* 16. Juli 1940   † 30. Januar 2022

In Liebe
Heinz
Jürgen

Willi und Gitta
Marlene

sowie Anverwandte

47495 Rheinberg, Gartenstraße 3

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt
den Schmerz der Erinnerung in eine stille Freude. 

Dietrich Bonhoeffer

Rolf Ritterbach
* 15. Juli 1946   † 04. Februar 2022

Dankbar für alle Liebe und Fürsorge, die er uns in seinem Leben schenkte,
nehmen wir traurig Abschied von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater

und Opa, Bruder, Schwager und Onkel.

Angelika Ritterbach geb. Straaten
Markus

Harald und Madeleine
mit Paulina und Mathilda

und Verwandte

Uedem
Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

NIEDERRHEIN. Ab dieser 
Woche wird in vielen der über 
2.000 öffentlichen Apotheken im 
Kammerbezirk Nordrhein gegen 
Corona geimpft. Möglich macht 
dies die jüngste Änderung der 
Coronavirus-Impfverordnung, 
wonach nun auch  öffentliche 
Apotheken in den  Kreis der soge-
nannten Leistungserbringer auf-
genommen worden sind. 

„Die Politik hat so die wich-
tigen und richtigen Weichen 
gestellt, um die Impfquote zu  
erhöhen“, kommentiert Dr. Ar-
min Hoffmann, Präsident der  
Apothekerkammer Nordrhein, 
die Neuerung. „Das ist dringend 
nötig, um die Pandemie mög-
lichst schnell zu beenden. Wir 
alle wollen unser normales Le-
ben zurück – die Impfung ist der 
richtige Weg dafür.“ 

Neues Angebot  
kommt gut an

Im Beisein von Dr. Hoffmann 
und dem  Vorsitzenden des Apo-
thekerverbandes Nordrhein, 
Thomas  Preis, haben die ersten  
Menschen Covid-19-Schutzimp-
fungen von einem Apotheker  
in einer Düsseldorfer Apothe-
ke erhalten. Viele betonten die 
unkomplizierte Terminvergabe, 
das gefalle ihnen. „Ich war hier, 
um Kopfschmerztabletten für 
die Hausapotheke zu besorgen“, 
berichtete ein Impfling, „und 
als ich gefragt  wurde, ob ich ge-
boostert bin, habe ich nein ge-
sagt. Die Apothekerin hat dann  
gefragt, ob ich spontan geimpft 
werden möchte und ich habe ja 
gesagt.“ Die beiden Standesver-
treter Thomas Preis und Dr. Ar-
min Hoffmann freuten sich über 
dieses Erlebnis, das ein Beleg für 
das niederschwellige Angebot in 
der Apotheke sei. Aktuell beteili-
gt sich etwa jede vierte Apotheke 

im Kammerbezirk an der Aktion, 
langfristig ist damit zu rechnen, 
dass jede zweite Apotheke Impf-
Angebote schaffen wird. Mehr 
als 3.000 Apotheker stehen in 
Nordrhein-Westfalen bereit, 
um Impfungen anzubieten. Die 
Schulungen der Apothekerkam-
mern Nordrhein und Westfalen-
Lippe wurden rege besucht und 
fortgesetzt.

Allen Kollegen ein  
Schulungsangebot machen

„Wir werden allen Kollegen 
ein Angebot machen. Der In-
halt der Schulungen wurde mit 
der Bundesärztekammer ent-
wickelt und macht die Impfung 
durch Apotheker genauso sicher 
wie beim Arzt“, bekräftigt Prä-
sident Dr. Armin Hoffmann.
Für Apotheken im Rheinland ist 
das Thema Impfung nicht neu. 
Etliche hatten sich bereits am 
Modellprojekt „Grippe-Schutz-
impfungen in Apotheken“ des 
Apothekerverbandes Nordrhein 
gegen Influenza beteiligt. „Viele 
Apotheker, die hier bereits erste 
gute Erfahrungen sammeln 
konnten, sind jetzt auch dabei. 
Ich bin mir sicher, dass nach und 
nach immer mehr Kollegen, die 
alle Voraussetzungen erfüllen, 
Impfungen in ihren Betrieben 
möglich machen werden, um 
unser gemeinsames Ziel – das 
Coronavirus einzudämmen – zu 
erreichen“, so Kammerpräsident 
Dr. Armin Hoffmann. 

Welche Apotheken genau die 
Covid-19-Schutzimpfung an-
bieten werden, veröffentlicht 
der Deutsche Apothekerverband 
auf der Internetseite www.mein-
apothekenmanager.de, wo man 
sich schon jetzt über nahe ge-
legene Apotheken informieren  
kann, die Impfzertifikate ausstel-
len und Schnelltests anbieten.

Apotheker impfen ab  
sofort gegen Corona
etwa jede vierte apotheke ist schon dabei

Aufwändige Endoskopie 
statt Operation 
Schwerpunkt bauchspeicheldrüse

NIEDERRHEIN. Die Bauchspei-
cheldrüse – sie bildet seit Jahren 
in der Chirurgie des St. Bern-
hard-Hospitals Kamp-Lintfort 
einen Schwerpunkt.  Zahlreiche 
Operationen, sei es mit gut- oder 
bösartigen Erkrankungen dieser 
Drüse, werden hier erfolgreich 
durchgeführt. 

„Weil die Bauchspeicheldrü-
se in nachbarschaftlicher Nähe 
zum Magen liegt, treten dort bei 
einem großen Teil der Patienten 
Probleme auf“, erklärt Dr. Theo-
dor Heuer, Chefarzt der Medizi-
nischen Klinik I am St. Bernhard-
Hospital. Die Klinik umfasst die 
Fachbereiche Gastroenterologie, 
Interventionelle Endoskopie, En-
dokrinologie, Onkologie, Häma-
tologie und Palliativmedizin. 

„Es kommt zu einer Störung im 
Speisentransport aus dem Magen 
heraus in den Dünndarm“, er-
läutert er. Völlegefühl, Übelkeit, 
Erbrechen und Schmerzen kön-
nen die Folgen sein. Aus diesem 
Grund können die Betroffenen 
nicht mehr ausreichend Nahrung 
zu sich nehmen. Bisher wurde 
im Rahmen der Behandlung ein 
Magenbypass operativ eingesetzt. 
Dabei wird der Magen an den 
Dünndarm angeschlossen. Auf 

diese Weise kann die aufgenom-
mene Nahrung am Tumor-Hin-
dernis vorbeigeführt werden. 

„Jetzt können wir Patienten 
diese Operation ersparen, da wir 
durch ein spezielles endosko-
pisches Verfahren das gleiche Ziel 
erreichen: die Magenausgangs- 
enge zu umgehen“, berichtet 
Theodor Heuer. „Wie bei einer 
Magenspiegelung wird ein flexib-
ler Untersuchungsschlauch, auch 
Endoskop genannt, über den 
Mund eingeführt.  Eine Dünn-
darmschlinge, die hinter dem Ab-
flusshindernis liegt, wird durch 
einen Stent (Metallgeflecht) mit 
dem Magen verbunden“, erläu-
tert der Chefarzt. Dadurch wird 
eine Kurzschlussverbindung her-
gestellt. So wird das Hindernis 
am Magenausgang umgangen 
und eine Nahrungsaufnahme ist 
wieder möglich.

„Wir freuen uns sehr, unseren 
Patienten diese Möglichkeit an-
zubieten. Welcher Patient dafür 
geeignet ist, entscheiden wir von 
Fall zu Fall individuell. Dabei sind 
wir immer in enger Absprache 
mit allen am Behandlungsprozess 
beteiligten Kollegen und – natür-
lich – dem Patienten selbst“, ist 
Theodor Heuer wichtig.

Chefarzt Dr. med. Theodor Heuer bei einem endoskopischen  
Eingriff.   Foto: SbK/privat



Für unseren Standort Straelen suchen wir 
ab 01.08.2022 Auszubildende für folgende Bereiche:

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Industriemechaniker/in (m/w/d)
Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
Kauffrau/mann für Spedition und 
Logistikdienstleistungen (m/w/d) 
Das bieten wir Dir:
•	 	Vielfältige	und	spannende	Aufgaben	
•	 	Innovative	Produkte,	mit	denen	wir	in	vielen	Bereichen	zu	den	Markt-
führern	zählen.

•	 	Dynamisches	und	familiäres	Umfeld	mit	kurzen	Entscheidungswegen	
und	herzlichem	Miteinander

•	 	Hohe	Wertschätzung	unserer	Auszubildenden	und	eine	ideale	Vorberei-
tung auf das Berufsleben. 

DAS KÜHNE TUN.
Jetzt direkt Online bewerben:

www.kuehne.de/unternehmen/karriere/stellenangebote	

Carl Kühne KG (GmbH & Co.)
Personalabteilung	·	Niederdorfer	Str.	57	·	47638	Straelen-Herongen
Tel.:	02839/	910	-	575	·	E-Mail:	Straelen.Bewerbung@Kuehne.de

DEN ERFOLG WOLLEN. DEM HERZEN FOLGEN.

PRODUKT LIEBEN. DAS NEUE WAGEN.

DAS KÜHNE TUN.

Wir suchen Azubis! Deine Chance bei Kühne.

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Auf Ausbildungs- 
platzsuche?

Alle Ausbildungsplätze 

in Deiner Nähe. 

Ausbildung 
zum Tankwart

Fahrzeugpflege-Betrieb sucht zu 
sofort einen motivierten  

Auszubildenden (m/w/d).
Bewerbungsunterlagen 
per Post oder E-Mail an:

JD-Engineering
Liebigstr. 39 · 47608 Geldern 

Tel.: 0 28 31- 44 74 
info@jd-engineering.info

Aus- und Weiterbildung

Maurer/ Fliesenleger 0170/4691610

Altenpfl egerin mit Herz und viel Erfahrung 
sucht seriöse Stelle als 24 Std. Senioren 
Betreuerin   � 0151/29 836 923

Stellen-Gesuche

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit Telefon: 0174/8600829

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
� 0172/2503986

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
� 0157/33405889

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Teilzeit-Gesuche

Azubi-Börse am 
2. März in den 

(Emmerich und Rees am 5. März)

Wenn nicht jetzt – 

wann dann?

Ausbildung 2022

Lernen lernen, Nachhilfe in M, D, E, Lat. 
bis Abi  � 02824/961696

Unterricht

24h Betreuung durch polnische Pfl ege-
kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  � 02804-1829874

Sarah sucht Betreuungskräfte für tags-
über, inkl. Versorgung und Pfl ege, 
gerne auch Teilzeit od. Mini-Job.
�  0162/6904556

Erfahrene Altenpfl egerin aus Rumä-
nien sucht 24 Std. Betreuung-Stelle.   
� 0157/35283419

Pfl ege & Betreuung

Fußpfl egestudio in Kleve, Hausbesuche 
möglich auch für Diabetiker, Öffnungszei-
ten Mo.-Sa.,  � 02821/5900300

Gesundheit & Kosmetik

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Welche nette sinnliche Sie ca. 60J. möch-
te von ihm 65J. lustvoll verwöhnt werden. 
Gelegentlich o. regelmäßig o. immer,  
Chiffre Z001/13419

Jochen 64J. attraktiver Mann mit Haus, 
Auto und gutem Beruf sucht noch eine 
nette Lebensgefährtin um die Zukunft 
gemeinsam zu meistern und zu ge-
nießen. Melden Sie sich einfach unter  
� 02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern

Ich, W. 76 Jahre suche dich M.  zwecks ge-
imeinsamer Freizeitgestaltung, vll später 
mehr.  Chiffre Z001/13415

Ich, Agnes, 78 J., suche einen guten 
Witwer (Alter egal) hier aus der Regi-
on, ich möchte als Witwe nicht mehr 
alleine sein, ich bin gepfl egt, koche 
noch immer vorzüglich, liebe die Natur, 
bin fl eißig u. ehrlich, eine gute, siche-
re Autofahrerin. Wir könnten getrennt 
oder auch gern zusammen wohnen pv  
� 0170/7950816

Humorvoller Kerl (51) ist das alleine sein 
satt - du auch? WA an 0157/87460206

Frau mit Hund sucht neue Bekanntschaf-
ten zwecks Freizeitgestaltung, spazieren 
gehen, Kino, Shoppen usw. Im Raum 
Xanten würde mich über Anrufe freuen 
bin 64 Jahre  � 0174/5816843

Edith, 74 J., gel. Gärtnerin, zuletzt war ich 
im Pfl egebereich tätig, ich bin eine lie-
bevolle, hübsche, zärtliche Witwe. Mein 
Herz sehnt sich nach e. guten Mann, Al-
ter u. Aussehen sind nicht entscheidend, 
habe Auto u. bin nicht ortsgebunden. 
Lassen Sie uns doch einfach mal telefo-
nieren pv  � 0157/75069425     

Conny, 68 J., mit natürlichem Wesen u. 
liebevollem Herz, schlanke Figur, schöne 
Oberweite. Ich suche e. treuen Mann für 
ein schönes Leben zu zweit. Mit mir hät-
ten sie eine tüchtige Frau an ihrer Seite, 
die sie verwöhnt, bekocht, ihnen Liebe u. 
Zärtlichkeit gibt. Ich habe keine großen 
Ansprüche, nur ehrlich müssen sie es 
meinen pv   � 0160/97541357

Angelika 63J. sehr nette Frau mit weibli-
cher Figur sucht einen ehrlichen Partner, 
mit dem man wieder alles zusammen 
genießen kann. Sie ist ein offener, hu-
morvoller Mensch. Melden Sie sich unter  
� 02831/98412 oder schreiben Sie an 
PVP-Petra, Viernheimerstr. 26, 47608 
Geldern

Bekanntschaften

Wellness – Aussenanlage – Gew. Zimmervermietung

Zutritt nur mit Booster-Impfung oder 2G mit Schnelltest im Club

Mo.-Do.: 11-01 Uhr, Fr.-Sa.: 11-05 Uhr So.: 12-24 Uhr
Benzstr. 26-28 · 47574 Goch · Tel. 02823 9760588Benzstr. 26-28  47574 Goch Tel.:02823 9760588www.FKK-VanGoch.de 

Wellness – Aussenanlage - Gew. Zimmervermietung

ZUTRITT NUR MIT 2G PLUS
SCHNELLTEST VOR ORT

Mo.-Do. 11-01Uhr  Fr.-Sa. 11-05 Uhr So. 12-24 UhrVan Goch
SAUNACLUB

Telefonmaus  � 06806/85759 n.T. 

„Schäferstündchen...“ Nicolas verwöhnt 
Sie, Ihn u. Paare,  � 0177/3752931

Rentner sucht Frau für schöne Stunden,  
� 0152/27344606

Jens 39, sucht Frau, die sich auf net-
te Art etwas dazu verdienen möchte  
� 0151/41955798

Er Mitte 60ig sucht nette reife Sie für ge-
legentlich oder immer, sinnlich, lustvoll u. 
Nichtraucherin,  Chiffre Z002/13416

Entsp. Massage Kleve  � 0175/4577761

Entspannungsmassagen nur für den 
Herrn  � 0151/15940211

Einmal Moni - immer Moni! Reife Haus-
frau. Nur Hausbesuche. 0162/4218577

Kontakte

Amtsblatt der Stadt Kalkar
Am Donnerstag, dem 10. Februar 2022 erscheint die 4. Ausgabe, Jahrgang 2022, des Amtsblattes der 
Stadt Kalkar (Amtliches Mitteilungsblatt). Das Amtsblatt wird an dem genannten Tag im Rathaus der 
Stadt Kalkar, Markt 20 (Verwaltungsneubau), ausgelegt und kann von dort kostenfrei mitgenommen 
werden. Der Inhalt des Amtsblattes der Stadt Kalkar wird hiermit ö� entlich bekannt gemacht.

Inhaltsverzeichnis
Tagesordnung der Ratssitzung am 17. Februar 2022

Kalkar, den 3. Februar 2022 Dr. Britta Schulz, Bürgermeisterin

Ö� entliche Bekanntmachung der
STADT KALKAR

amtliche Bekanntmachungen

Jetzt in Sachwerte investieren!
Wir bauen für Sie schlüsselfertig oder als 

Ausbauhaus schon ab 145.700,00 €. 

Tel.: 02838 776 773 6
www.energiehaus-niederrhein.de

Ihr Experte aus Sonsbeck

Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? 
Gerne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. 
Auswertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Angebote

Suche Haus o. Eigentumswhg. im Raum 
Sevelen, Umkreis 15km, vom Rentner  
� 0157/31039140

Privater Geldgeber für teilweise fehlen-
des Eigenkapital für Immobilienerwerb 
gesucht. Immobilie (Eigentumswoh-
nung) bereits gefunden. Kreditvertrag 
darf gerne notariell auf meine Kosten 
beurkundet werden. Arbeitsvertrag und 
Gehaltsabrechnungen können vorge-
legt werden. Abschluss einer Risikole-
bensversicherung über die Summe zu 
Ihren Gunsten ebenfalls möglich. Feh-
lendes Kapital: 15.000 Euro, biete die 
Rückzahlung zu Ihrem Wunschzins an. 
Eintragung als 2. Rang im Grundbuch 
ebenfalls möglich. Bitte um Kontaktauf-
nahme per Telefon unter 0174/7587018. 
Vielen Dank

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Handwerker su. Haus  � 0156/78418442

ETW gesucht  � 0156/78418442

Energieausweis geschenkt bei Ver-
kauf/Vermietung Ihrer Immobilie über 
„von Poll Immobilien“ Xanten. Außer-
dem kostenlose Marktpreiseinschät-
zung durch unsere geschulten Makler. 
Kontakt:   � 0151/27197381 oder   
� 02801/9882430

EFH in Goch + Umgebung ges., ab 4 Zi., 
gerne privat, Mail: aivlys.ka3@gmail.com

EFH gesucht  � 0156/78418442

Baugrundstück in/um Straelen ge-
sucht. Gerne auch älteres Wohn-
haus, auch renovierungsbedürftig.   
� 0160/4372565. Wir rufen zurück.

Bart van Dijk, Breda, NL, sucht Ein-Zwei-
familienhaus am Niederrhein zu kaufen. 
Bitte alles anbieten! Immobilien von 
Danwitz,   � 02823/975902 und 0800-
1005110 Manuela.Goyarts@vdup.de

Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-
derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  � 0172/7828643

Immo-Gesuche

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Hat Ihr Kind schon 

einen sicheren 

Ausbildungsplatz?

Xanten-Birten: 3-Zi.Wohnung 85m² im 
2.Fam.Hs. 1 OG KDB, Gäste-WC, gro-
ßer Balkon, einschl. Nebenkosten au-
ßer Strom. Zu vermieten ab 01.05.2022
700b, � 02803/4454

Weeze 3 ZKDB, 1.OG, Balkon, Garage, ca. 
65m², ab 01.03.22 zu verm., KM 420b  + 
160 b  NK + 2 MM Kaution. Keine Tier-
haltung  � 0175/2125678 

Weeze, freundl. helle 50m² Whg., Süd-
lage, Dachterrasse, gr. Bad, möbl. o. 
nicht, Garage, ab sofort an männl. P., 
0152/08946465

Sonsbeck: 4ZKDB, Balkon Ca. 95 qm 
550,00 b . Carport 30,00 b  , Abstellr.  + 
NK. ländl. zum 01.06.2022 zu vermieten.  
� 02838/3857 

Nieukerk Sevelener Str. 38a, 3 Zi.Whg.,I. 
Etage, 92m², Garten, KM 615b , Garage 
50b   � 0172/8306259

Lagerstelle in Bedburg-Hau, ca. 100m², 
ab sofort zu verm.  � 02837/534

Kleve Oberstadt, 2 ZKDB (Dusche) 1. 
OG, KM 380b  + NK + 3 MM Kaution  
� 02152/517422

Kevelaer, Wohnung zentrumsnah, 2. 
OG, 2 Zi., KDB, Balkon, 62,80 m², zum 
01.04.2022 zu vermieten. Stellplatz 
möglich. KM 455,00 b , von Privat   
� 0171/5052404

Kevelaer-Wido, Neubau, 2. OG, 2 ZKDB, 
Balkon, mit Aufzug, 64,23m², KM 
477,84b , 2 KM Kaution,  � 02832/5987

Kevelaer-Stadtmitte, 75m², EG, 3 ZKDB, 
Terrasse, KM 487b  + NK + 2 MM Kauti-
on, ab  01.03.  � 02832/979997

Kevelaer, Johannesstraße, 2 ZKDB, 1. 
OG, Balkon, 59,62m², KM 288,00b , 
2KM Kaution, WBS erf., keine Tiere,  
� 02832/5987

Kalkar, Wohnung von priv. zu vermieten, 
88 m², 3 Zi., KDB, Balkon, mit Gartenan-
teil, Kaltmiete 520,00 b  zzgl. NK, 2 KM 
Kaution,   � 02154/488862 (Mo-Fr)

Goch, 40m², DG-Whg., KM 300b  + NK 
zum, 1.3.22 zu verm.  � 0160/4408464

Goch, Stadtmitte, 2 ZKDB, Balkon, 
65,64m², KM 265,42b , WBS erf., keine 
Tiere,  � 02832/5987

Goch, ab 01.05.22, 3 Zi. KDB, Gäste-WC, 
Abstellraum, 1. OG, 78m², Tiefgaragen-
stellplatz, Balkon, KM 322b  + NK, WBS 
erf.,  � 0151/24154765

Geldern, gemütliche helle Whg., 2 ZKDB, 
Balkon, 59,85m², KM 287,18b , WBS erf.,  
� 02832/5987

Bedburg-Hau Hasselt Studenten-Zimmer 
ab sofort zu verm.,  � 02821/4009030 

Miet-Angebote

Rentnerpaar sucht freistehendes Haus 
mit Grundstück für unsere Hunde, Zie-
gen, Papagei und uns, zu mieten. Im 
Umkreis von Bedburg-Hau wäre nett.   
� 02824/9620611.

Rentnerin sucht ländlich gelegene EG 
Wohnung i. Raum Goch 0177/3406216

Miet-Gesuche

Lagerraum auf Bauernhof zu verm. 90m² 
und 45m² Goch-Asperden, Triffstr.  
� 02827/5531

Lagerplatz in Gewerbehalle in Xanten zu 
vermieten  � 0172/2673006.

Gut laufender Döner-Imbiss aus familiä-
ren Gründen zu verkaufen. Der Imbiss 
befi ndet sich in der Fußgängerzone in 
Straelen und besteht seit 30 Jahren. 
Preis VB. Telefonisch unter der Nummer   
� 0152/36295215 zu erreichen.

Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 
ideal zur Lagerung etc., 71,40b  monatl.,  
� 02802/4100

Gewerbliche Objekte

Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 
mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
auch Sa./So. oder kurzfristig. Wir sind 
geprüft & zugelassen bei allen Ämtern + 
Krankenkassen!  �  02823/4723

Umzüge

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Metzger, Schreiner 

oder doch lieber 

Bankkaufmann?

Wer kennt das nicht!? Der PC streikt....Was 
nun? Hilfe rund um den PC fi nden Sie bei 
mir  � 0173/5474322 

NRW-Entrümplung, Haushaltsaufl ösung  
� 02842/9498744

Maler führt sämtliche Malerarbeiten preis-
wert und fachgerecht aus. Rufen Sie 
an - egal wann  � 02823/3637 Fax: 
02823/4335

Malerbetrieb hat noch Termine frei und 
führt zu fairen Preisen aus Maler-, Ta-
pezierarbeiten.   � 0174/9013563 oder 
0178/8958792

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve 
repariert auch Ihr Terrassendach oder 
Carport, Austausch von Stegplatten-
Wellplatten, PVC-Dachrinnen und Zu-
behör, inkl. Montage und Entsorgung 
der alten Platten. Schnell und preiswert.  
� 02821/98496

IT-EXPERTEN! Computer ï Notebook ï 
Videoüberwachung ï Webseiten. Vor-Ort-
Service & Fachwerkstatt. Für Privat- und 
Geschäftskunden.  � 02833/5779642, 
www.aca-it-service.de 

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
� 02823/8798400

Ich übernehme Dienstleistungen rund um 
jeden Haushalt und biete an, Unterhalts-
reinigung, Fensterreinigung und Trepp
enhausreinigung,gründlich,zuverlässig, 
preiswert  � 02839/5617561

HWK Jungs übernehmen Farbe, Tapete, 
Putz, Trockenbau, Fliesen, Laminat uvm.  
� 0163/2031173

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  � 0172/2823733

Gartenarbeit aller Art  � 0152/54626983

Fensterreinigung  � 0178/3330888

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  � 02823/3637

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Badrenovierung u. Trockenbau, pol. 
Handwerker hat Kapazitäten frei, Refe-
renzen vorh.   � 0152/18927018

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   � 0173/5900459

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpfl ege), Wurzelfräsungen  
� 02831/86936 oder 0173/6802313

Abriss, Entrümpelung und Umzug,  
� 0152/12371854

Abbruch- und Stemmarbeiten 
� 0152/54626983

Dienstleistungen

Karnevalsartikel - Totalabverkauf Lager-
ware nur Freitag 15-18 Uhr, Kapellenstr. 
15, Kleve, N.Leenders  � 02821/23686 
(Neubestellungen weiterhin möglich) 

Geschäftliches

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Kauffrau, Köchin 

oder doch lieber 
Frisörin?

sos-kinderdoerfer.de 20
16

/1

SOSKD_Anzeige_Herz_44x25_4c_RZ.indd   1 28.04.16   11:49

Barankauf aller Motorräder auch ohne 
TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Motorräder

Transporter-Kastenwag. 02826/1881 Fa.

Toyota Honda, Mazda, Nissan, Mitsubishi, 
defekt kauft  � 02826/1881 Handel

Privater Sammler kauft Oldtimer/Young-
timer, gerne Porsche, Mercedes, BMW, 
Alpina, auch restaurationsbedürftig,,  
� 0163/6757717

Deutscher Händler kauft alle PKW, Busse, 
LKW auch beschädigt zu fairen Preisen, 
auch Sa./So. 02152/3525 

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Ge-
ländewg  � 02842/7169322 bis 22 Uhr

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
� 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Altwagenkauf  �  02831/2685

Alle Altfahrzeuge kauft deutsche Fir-
ma, Motor-, Getriebe- oder Unfallscha-
den egal, auch am Wochenende.  
� 0151/12494184 

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes, Audi 02826/1881 Deutsche Fa.

Ab aller Baujahre! Kaufen alle PKW/
LKW. Diesel u. Bezin. Zahlen über Wert 
auch Motorschaden + Unfallschaden. 
TÜV/km egal. Ser. Abwicklung. Kostenl. 
Abmeldung u. Abholung. Barzahlung, 
Samstag + Sonntag + Feiertage von 7.00 
bis 24.00 Uhr  � 02821/7135 300  Wha-
tApp 0157/88835399

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal � 02832/9257345

Auto-Gesuche

van-bergen-automobile.jimdosite.com

Renault Twingo, 99, TÜV 09/23, Zahnrie-
men neu, 980b   � 02826/1881 Handel

Honda HRV (SUV), 118 tkm., lückenlo-
ses Scheckheft, Bj. 7/05, TÜV 10/23, 
viele Extras, Top-Zust., VB 5.900b   
� 0159/01619482 

Fiat Punto 05, blau, 5-Türig, 150 tkm, TÜV 
neu, gepfl egt, 1.500b  Auto v. Bergen, 
Kranenburg   � 02826/1881

Fiat Punto, 04, schwarz, 3-türig, 160 
TKM, TÜv neu, gepfl egt, 1.330b ,  Tel. 
02826/1881 Auto v Bergen Kranenburg

Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Ber-
gen Klever21, Kranenburg 02826/1881

Auto-Verkauf
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Coupon bitte ausfüllen und einsenden:
Niederrhein Nachrichten, Marktweg 40 c, 47608 Geldern 
Telefonische Annahme: 02831/977 70 77, Fax: 02831/977 70 70
oder:
Niederrhein Nachrichten, Hagsche Str. 45, 47533 Kleve 
Telefonische Annahme: 02821/400 80 20, Fax: 02821/400 80 80
Online: www.niederrhein-nachrichten.de
Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein Nachrichten finden Sie unter www.niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Preise je Zeile 
für eine private Kleinanzeige:
Mittwoch 3,31 €, Samstag 3,31 €, 
Samstag + Mittwoch 5,25 € (alles inkl. MwSt.)

Preise je Zeile 
für eine gewerbliche Kleinanzeige:
Mittwoch 4,52 €, Samstag 4,52 €, 
Samstag + Mittwoch 7,10 € (alles zzgl. MwSt.)

Chiffre-Anzeigen:
Bei privaten Chiffre-Anzeigen werden 5,- € Gebühren
und bei gewerblichen Chiffre-Anzeigen werden 
6,- € Gebühren berechnet.

Bitte beachten Sie dabei, 
dass zusätzlich ca. ½ Zeile Text berechnet wird.

Chiffre-Zuschriften bitte mit Angabe der Chiffre-Nr. an 
Niederrhein Nachrichten, Postfach 1254, 47592 Geldern

Zusätzlich erscheint Ihre Kleinanzeige kostenlos 
im Internet unter www.niederrhein-nachrichten.de.

Bitte deutlich in Blockschrift ausfüllen (für jedes Satzzeichen und jeden Wortzwischenraum ein Feld)

Rubrik: für Mittwoch für Samstag (Sa./Mi.-Kombi) Chiffre

Der Betrag liegt bei soll von meinem Konto abgebucht werden

Bank-Institut

IBAN

Name Vorname

PLZ / Ort Straße

Telefon Unterschrift

Verbreitungsgebiet 
am Mittwoch 
(Auflage 143.480)

Verbreitungsgebiet 
am Samstag 
(Auflage 149.510)

Bestellcoupon für eine private/gewerbliche Kleinanzeige

Kleve

Emmerich

Rees

Xanten

Rheinberg

Kevelaer

Goch

Geldern

Randstad sucht Lagermitarbeiter 
(m/w/d) für den Kreis Kleve. Einsatz 
im unmittelbaren Wohnort möglich. 
Es warten ein unbefristeter Arbeitsver-
trag und eine sofortige Einstellzusage. 
Jetzt bewerben! Ansprechpartnerin 
Fallon Bouwmann,  S 02821/89530, 
fallon.bouwmann@randstad.de

Produktionshelfer und Staplerfahrer 
(m/w/d) Voll- und Teilzeit im 2- bzw. 
3 - Schichtsystem in Straelen, Geldern 
und Goch gesucht. Agello Service 
GmbH, Ostwall 30, 47608 Geldern   
S 0172/3805553 Mail: jvdw@agello.de 
Josef van den Wyenbergh

LKW-Fahrer, Kl. CE für Kippsattelzug im 
Nahverkehr zur Festanstellung oder als 
Aushilfe gesucht. Lohnunternehmen Vel-
mans, Kevelaer  S 02832/3154

Landschaftgärtner u. Gartenhelfer in Voll- 
o. Teilzeit gesucht  S 02823/3354

Lager- und Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) wir suchen für ein großes und 
namhaftes Unternehmen aus Wesel zu 
sofort Mitarbeiter für den Lager- und Pro-
duktionsbereich. Unbefristeter Arbeits-
vertrag und sofortige Einstellzusage mög-
lich. Randstad, Auf dem Dudel 2, 46483 
Wesel , Mara Gerlach,  S 0281/339550, 
mara.gerlach@randstad.de

Lager- und Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d) für Moers und Umgebung. Ein-
satz im unmittelbaren Wohnort möglich. 
Es warten ein unbefristeter Arbeitsver-
trag und eine sofortige Einstellzusage. 
Jetzt bewerben! Ansprechpartnerin Tan-
ja Simonis,  anja.simonis@randstad.de  
S 02841/790790

Krankengymnast (m/w/d) gesucht. Mo-
tiviert & begeistert in Voll/Teilzeit. Praxis 
für Krankengymnastik van den Broek. 
Gerhard-Hauptmann Str.8 47608 Gel-
dern  S 02831/994465 

KFZ-Handel su. KFZ-Mechatroniker 
o. Meister (m/w/d) in Vz. o. Tz.   
S 02152/9980127

Berufskraftfahrer Fern-/Regionalverkehr 
(m/w/d) zum nächstmöglichen Termin, 
Klasse CE/95, faire Lohnzahlung, LKW 
mit Vollausstattung, Jobrad, Urlaubs-/
Weihnachtsgeld. SPEDITION FEND-
RICH, BOCHOLT,   S 02871/24442-17, 
E-Mail: info@fendrich.com, Internet: 
www.fendrich.com

Bauhelfer u. Trockenbaumonteur 
mit eig. Pkw gesucht. Heller Xanten  
S 02804/181764 o. info@trockenbau-
heller.de

Stellen-Angebote

Wir suchen ab sofort 

Halbtags-Bürofachkraft (m/w/d)  
für vielfältige Büroarbeiten 

Ihre Qualifikation: 
 Abgeschlossene 

 kaufm. Ausbildung  
 Sicherer Umgang  

 mit MS-Office

Gocher Landstraße 135      47551 Bedburg-Hau  
Tel. 0 28 21 2 99 39      www.welling-fenster-türen.de

Wir bieten Ihnen: 
 Leistungsgerechte  

 Bezahlung  
 Kollegialität und gutes 

 Betriebsklima  

Wir suchen ab sofort 

Halbtags-Bürofachkraft (m/w/w/w d)
für vielfältige Büroarbeiten

Ihre Qualifikation:
Abgeschlossene
kaufm. Ausbildung  
Sicherer Umgang  
mit MS-Office

Gocher Landstraße 135   5   5       47551 Bedburg-Hau  a  au  u
Tel. 0 28 21 2 99 39        www.welling-fenster-türen.de

Wir bieten Ihnen:
Leistungsgerechte
Bezahlung 
Kollegialität und gutes
Betriebsklimaa  a

Kenntnisse 
im Bereich 
Bauelemente

als Schwangerschaftsvertretung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, 
schriftliche Bewerbung inkl. letzter 
Arbeitszeugnisse per Post oder E-Mail an 
Frau Christina Neuert: info@welling.email

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Im katholischen Bildungszentrum 
Wasserburg Rindern in Kleve-Rindern 
ist zum 01.03.2022 die Stelle eines 
Mitarbeiters (m/w/d) im Bereich

Haustechnik und Service
zu besetzen. Die Stelle hat einen Umfang von 19,5 Wochenstunden.

Weitere Informationen: www.wasserburg-rindern.de

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Andreas Maaßen, 
Leiter des technischen Dienstes, (Telefon 0 28 21 / 732 18 29,  
E-Mail: maassen@wasserburg-rindern.de) gerne zur Verfügung.

Interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung vorzugsweise 
per E-Mail bis spätestens 20.02.2022 an:  
Direktor Markus Toppmöller, Wasserburg Rindern –  
Katholisches Bildungszentrum, Wasserburgallee 120, 47533 Kleve,  
toppmoeller@wasserburg-rindern.de

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 450 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Düffelward, Kleve und 
Goch an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u.a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an „info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH  ·  Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.
Einsatzort: 

LVR-Wohnverbund in  
Xanten-Marienbaum

Arbeitszeiten: 
 15,75 Stunden pro Woche  

(vormittags)

Deutsche Sprachkenntnisse und 
Zuverlässigkeit sind erforderlich, 

Erfahrungen in der Gebäudereinigung 
sind wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Mo.- Fr. 08.00 - 14.00 Uhr

Rheinland Kultur GmbH
www.rheinlandkultur.de

Herr Klomberg / Backoffice
02801/9856790

Zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/x)

ab sofort auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Straelen

Arbeitszeiten: 
 15,75 Stunden pro Woche  

(vormittags)

Deutsche Sprachkenntnisse und 
Zuverlässigkeit sind erforderlich, 

Erfahrungen in der Gebäudereinigung 
sind wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Mo.- Fr. 08.00 - 14.00 Uhr

Rheinland Kultur GmbH
www.rheinlandkultur.de

0 28 01 / 985 67 90
Herr Klomberg/Backoffice

Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir für ein Objekt in Geldern zum nächst 
möglichen Zeitpunkt einen engagierten 
Frührentner oder Rentner, der für uns als 
Pförtner tätig werden möchte. Auf 450b  
Basis oder auch auf Teilzeit. Bei Interes-
se bitte melden  S 02831/7767 oder 
Mail: michael-bungert@t-online.de

WINKELS Gebäudereinigung sucht Reini-
gungskräfte für ein Objekt in Goch. Rei-
nigungszeit ist von Mo-Fr für je 2 Stun-
den. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
bitte melden Sie sich bitte hier: Frau 
Gries  S 0172/2623794 

Wesel, Rheinberg,   Kevelaer, Moers, 
Haushaltshilfen gesucht f. Familien. 
Wir brauchen Sie! FS und Auto Be-
dingung  S 02832/9741777, E-Mail 
office@meisterfee.de

Suchen erfahrene Gartenhilfe aus Kleve, 
von privat für privat, gerne Rentner/in 
mit Kenntnissen in der Gartenpflege,  
S 02821/48967 

Suche Mitarbeiter (m/w/d) im Raum 
Kamp-Lintfort, Brüggen, Kevelaer und 
Kempen zur Unterhaltsreinigung Mo-Sa 
ab 6 Uhr muss flexibel sein Führerschein 
Klasse B.  S 0152/02441425  

Suche ab sofort flexible, zuverlässige 
Haushaltshilfe für 2-3 Stunden, ca. 3 x 
pro Woche, Pfalzdorf, gerne ab 40 J., 
deutschsprachig  S 0174/6328357

Stundenweise Hilfe für Gartenar-
beit in Kerken-Stenden gesucht,  
S 0172/7933880

Sie suchen Hilfe bei der Pflege eines lie-
ben Menschen und brauchen Unterstüt-
zung im Pflegepapier-Dschungel? Gerne 
begleite ich Sie  S 0179/6918442

Shell-Tankstelle in Kevelaer sucht Teilzeit-
kräfte/Aushilfen (m/w/d) für den Verkauf:   
info3623@abraham-tank.de

Seniorin sucht Freizeit/Alltagsbeglei-
tung in Alpen, 2x die Woche je 3 Std.,  
S 0152/31808337

Rüstiger Frührentner, deutschsprachig, 
für Gartenarbeit und Hausmeistertätig-
keiten ab sofort nach Goch ges., möbe-
lierte sep. Whg. ist vorhanden, Bewer-
bung unter Handy  S 0173/5313279 zw. 
18 und 20 Uhr 

Reinigungskraft m/w/d, Minijob/Teilzeit, 
f. Schwimmbad in Straelen gesucht  
S 02834/942460 Fr. Grünwald

Reinigungskraft gesucht, 1x mtl./4 Std., 
freie Zeiteinteilung,  S 02821/20857

Reinigungskraft für 3 Stunden wöchent-
lich für Privathaushalt in Walbeck  ge-
sucht. Freie Zeiteinteilung möglich. Ger-
ne auch ab 50J.   S 0172/8801547

Reinigungskraft für Kindergarten in Wa-
Wankum gesucht  S 0163/3150365

Reinigungskraft für drei Stunden pro Wo-
che für Privathaushalt in Weeze gesucht.   
S 02837/3191012

Putzhilfe gesucht: für ca. 3 bis 4 Stunden 
14-tägig im Raum Issum. Gerne auf Mini-
job-Basis. Wir sind eine Familie mit einem 
Kind, keine Haustiere. Weitere Details un-
ter   S 0179/9208504.

Mitarbeiter (m/w/d) für den Außenbe-
reich/Autowäsche in Kevelaer, Goch u. 
Kleve ges.: info 3623@abraham-tank.de 

Minijob: Tüchtige Putzhilfe (5 h/Woche) 
für Gocher Privathaushalt gesucht.   
S 0172/9483283

Küchenhilfe für Essen auf Rädern 
Mo.,Mi. und Do. von 9.00 - 12.00 Uhr 
auf 450b  Basis in Wetten gesucht.   
S 02832/2974

Jugendl. Computerfreak aus Alpen  od. 
Umgebung gesucht. Zur Behebung tech-
nicher Probleme  S 0171/2106112

Interviewer/ Verkehrszähler (m/w/d) zur 
Verstärkung unseres Teams in den Krei-
sen Kleve und Wesel gesucht. Weitere 
Informationen u. www.look-busreisen.de 
oder unter  S 02841/205232

Hilfe: Suche Putzhilfe 1x wöchentl. 
2-3 Std. vormittags nach Kevelaer,  
S 02832/70239

Haushaltshilfe ab sofort gesucht. Stadt-
rand von Goch. ca. 8-10 Stunden pro 
Woche  S 0171/3006569 

Gärtner 2-3 Tage wöchentl. für Privatgar-
ten ges. 17b /Stunde  S 0172/9222020

Friseurin flexibel für sofort nach Pfalzdorf 
auf Teilzeit gesucht    S 0157/89205901 
oder 02823/1512  

Fahrer/in für Essen auf Rädern von 11.00-
13.00 Uhr auf 450b  Basis in Wetten ge-
sucht.   S 02832/2974

Alltagsbegleiterinnen für 2 Perso-
nenhaushalt nach Geldern-Walbeck 
für nachmittags von 16.00-19.00 Uhr 
schnellstmöglich gesucht. 02831/87812

Ält. Ehepaar sucht in Kevelaer 14 -tägig 
eine Putzfee für donnerstagsvormittags 3 
Std.  S 02832/6879

Teilzeit-Angebote

Alle Infos zum dualen Studium und Online-Bewerbung unter 
nn-verlag.de/duales-studium oder QR-Code scannen

Dein Ansprechpartner: Michael Jansen

Dualer Student (m/w/d)
im Studiengang Marketing und Digitale Medien (B.A.)

Du willst praktische Erfahrungen im Beruf sammeln und trotzdem die Bildungsperspektiven 
einer Hochschule nutzen? Dann ist ein duales Studium bei den Niederrhein Nachrichten wie 
gemacht für dich. In kürzester Zeit machst du so zwei wichtige Karriereschritte und bist am 
Ende doppelter Gewinner: Absolvent des Studiums in Marketing und Digitale Medien in 
Theorie und Praxis. 

Das Studium absolvierst du an der FOM – Hochschule für Ökonomie und Management 
– in Düsseldorf. Deine Hochschulseminare finden an einem Wochentag und samstags 
statt. An den anderen Tagen bist du zur praktischen Ausbildung am Hauptsitz der Niederr-
hein Nachrichten in Geldern tätig. Im familiären Arbeitsumfeld steht dir ein junges Team zur  
Seite, von dem du umfassendes Praxiswissen erlernst. Nach kurzer Zeit kannst du dich aktiv 
ins Firmengeschehen einbringen. Nach 7 Semestern schließt du mit dem Titel Bachelor of Arts 
in Business Administration ab.

Die Studiengebühren übernimmt der Niederrhein Nachrichten Verlag

Wir bieten dir
•	 	Eine	abwechslungsreiche	Ausbildung
•	 Intensive	Betreuung	und	optimale	Förderung
•	 Ein	soziales	Umfeld	mit	hilfsbereiten	Kollegen
•	 	Projektarbeiten	mit	anderen	Auszubildenden
•	 	Fahrtkosten-	und	Lernmittelzuschüsse
•	 Gute	Chancen	auf	eine	Übernahme
•	 Und	viele	weitere	Benefits

Was wir von dir erwarten 
•	 	Eine	bereits	abgeschlossene	Berufsausbildung	in	einem	Medienberuf	 

(Alternativ eine allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife) 
•	 	Logisches	Denkvermögen,	Verständnis	für	digitale	Prozesse	und	die	 

gängigen	PC-Anwendungen
•	 	Die	Fähigkeit,	Herausforderungen	bei	digitalen	Anwendungen	und	Programmen	 

durch eigene Recherche zu bewältigen
•	 Spaß	an	Teamarbeit	aber	auch	an	eigenverantwortlicher	Arbeit
•	 	Ein	gutes	Ausdrucksvermögen	und	das	Beherrschen	der	deutschen	Sprache	in	Wort	 

und Schrift

Du bist motiviert, viel Neues zu lernen, kannst dir aber auch selbst etwas beibringen?
Du	hast	Lust	auf	digitale	und	klassische	Medien,	den	umfangreichen	Alltag	unseres	Verlags	
kennenzulernen und dich direkt in das Firmengeschehen einzubringen?
Dann freuen wir uns auf dich! 

Wir suchen dich zum  
1. September 2022 für den 
Niederrhein Nachrichten 
Verlag als

Aus- und Weiterbildung
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Erstklassige Produkte und qualifizierte Mitarbeitende machen Kühne 
zu einem erfolgreichen Familienunternehmen und führenden deutschen 
Food-Markenartikler.

Für unseren Standort Straelen suchen wir – ab sofort und unbefristet – 
kühne Verstärkung

Elektriker oder Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Das wartet auf Dich:
•	 	Als	ausgebildete/r	Elektriker/in	sorgst	Du	für	die	Störungsbehebung	
an	produktionstechnischen	Maschinen	und	Anlagen,	der	Haustechnik	
und Energieverteilungssystemen.

•	 	Mit	Sorgfalt	und	Überblick	führst	Du	Wartungs-	und	Instandhaltungs-
arbeiten an den elektrischen Steuer- und Verteileranlagen aus und 
erstellst Schaltpläne im E-Plan P8 Format.

•	 	Du	arbeitest	mit	Siemens	SPS	S7-300	und	S7-1500	Systemen	sowie	
den	zugehörigen	einschlägigen	Visualisierungsprodukten.

•	 	Die	Optimierung	der	Produktionsmaschinen	und	-anlagen	zur	Gewähr-
leistung	einer	hohen	Produktqualität	und	-sicherheit	ist	Dir	ein	echtes	
Anliegen.

•	 	Du	stellst	die	enge	Zusammenarbeit,	Kommunikation	und	Abstimmung	
mit dem Produktionspersonal und den Mechaniker*n*innen sicher.

Das bieten wir Dir: 
•	 	Vielfältige	und	interessante	Aufgaben	an	den	Schaltstellen	unseres	
Werkes

•	 	Dynamisches	und	familiäres	Umfeld	mit	kurzen	Entscheidungswegen
•	 	Attraktive	Rahmenbedingungen	(Tarif,	Altersvorsorge)	und	hohe	

soziale Standards
•	 	Unsere	tollen	Produkte,	mit	denen	wir	in	vielen	Bereichen	zu	den	

Marktführern zählen!

DAS KÜHNE TUN.
Jetzt direkt Online bewerben:

www.kuehne.de/unternehmen/karriere/stellenangebote	

Carl Kühne KG (GmbH & Co.)
Personalabteilung	·	Niederdorfer	Str.	57	·	47638	Straelen-Herongen
Tel.:	02839/	910	–	575	·	E-Mail:	Straelen.Bewerbung@Kuehne.de

DEN ERFOLG WOLLEN. DEM HERZEN FOLGEN.

PRODUKT LIEBEN. DAS NEUE WAGEN.

DAS KÜHNE TUN.

Wir suchen Dich! – Deine Chance bei Kühne.

Als eines der führenden Unternehmen für Tor-, Tür- und Stap-
lertechnik in NRW bieten wir unseren Kunden fortschrittliche, 
durchdachte Technik und einen erstklassigen Kundenservice.

Besta sucht zur Verstärkung

•  Elektriker für Torkomponenten m/w/d

•   Monteure und Prüfer für Tore und Türen m/w/d

•   Monteure für Gabelstapler m/w/d

•   Fachberater/Verkäufer m/w/d 
(im Innen- und/oder Außendienst incl. Firmenwagen)

•   Auszubildende  
als Bau- und Landmaschinenmechaniker m/w/d

Wir bieten:
•   Eine kollegiale Atmosphäre in einem Familienunternehmen.
•   Eine langfristige Perspektive mit Entwicklungsmöglichkeiten 

und guten Konditionen inkl. Betriebsrente in einem 
modernen Unternehmen.

•   Besta-spezifisches Schulungsprogramm für Ihren 
erfolgreichen Einstieg als unser neuer Kollege.

Bewerbe Dich jetzt und komm ins Besta-Team! 
Wir freuen uns auf Dich

Tel. Auskunft: 0 28 32/97 52 62-0
Schriftliche Bewerbung an: personal@besta-portal.de

Besta Stapler & Tortechnik GmbH 
Gewerbering 9 · 47623 Kevelaer

Alle Infos auf: www.clivia-gruppe.de/stellenangebote
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an Birgit Derks:

b.derks@clivia-gruppe.de

Wir suchen Sie!

Für unsere neue Tagespflege Einrichtung 
in Rees-Haldern suchen wir ab Juni 2022:

HAUSWIRTSCHAFTER (M/W/D)
MINDESTENS 30 STUNDEN/WOCHE 

REINIGUNGSKRÄFTE & 
FAHRER (M/W/D)  auf Minijob Basis

Kleve - Bedburg-Hau -  Emmerich - Kevelaer - Moers - Kamp-Lintfort
www.clivia-gruppe.de

Clivia
Tichelstr. 11  47533  Kleve

Kommen Sie ins Team! 
Wir freuen uns 

auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen bitte an: 

Zimmerei Weibel GmbH
Leipziger Straße 34 • 47665 Sonsbeck
per E-Mail: info@zimmerei-weibel.de
Tel. 02838 7754323

Leipziger Straße 34 • 47665 Sonsbeck
per E-Mail: info@zimmerei-weibel.de

Wir erweitern unser Team kräftig und suchen 
im Speziellen:

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
für eine Hundegger K2I (Einarbeitung ist möglich)

• Bauzeichner (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Holzbausoftware S & S (Einarbeitung ist möglich)

• Schreinergeselle (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Fassaden, Untersichten

• Tischlergeselle (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Fassade und Untersichten

• Zimmerergeselle (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Dachstühle richten, Holzrahmenbau

• Zimmermannsmeister (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Arbeitsabläufe Hallenmontage,
Einsatzplanung der Gesellen

• Bauleiter (m/w/d)
Einsatzschwerpunkt Ablaufplanung, Koordination
der Arbeitsabläufe, Baustellenaufsicht

• Rüstiger Rentner (m/w/d)
für die Fahrzeugp� ege und als Platzwart

• Auszubildenden für 2022 (m/w/d)
Holzmechaniker Fachrichtung Innenausbau
und Herstellen von Bauelementen

Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorien� erte Sparkasse mit einer 
Bilanzsumme von rund vier Milliarden Euro. Mit rund 580 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern und 23 Geschä� sstellen bieten wir unseren mehr als 110.000
Privat- und 11.000 Firmenkundinnen und -kunden in den Städten Moers,
Neukirchen-Vluyen Rheinberg und Xanten sowie in den Gemeinden Alpen und 
Sonsbeck ein vielfäl� ges Service- und Produktangebot – vor Ort und digital.

Im Rahmen unserer Personalplanung suchen wir für unsere Abteilung Kredit-
Firmenkunden zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Vertriebspersönlichkeit aus 
dem Kreditgeschä�  als

Firmenkundenberater/in (m/w/d)

Weitere Informa� onen zum Anforderungsprofi l entnehmen Sie bi� e unserem 
Karriereportal unter www.sparkasse-am-niederrhein.de

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei
gleicher Qualifi ka� on nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei der
Besetzung bevorzugt berücksich� gt.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-
Bewerbung über unser Karriereportal auf www.sparkasse-am-niederrhein.de 
bis zum 2. März 2022.

Für persönliche Auskün� e steht Ihnen der Leiter der 
Abteilung Personal, Jürgen Renner, unter der Telefon-
nummer (02841) 206-2360 gerne zur Verfügung. 

Gut für Menschen, Wirtscha� , 
Kultur und Zukun� .

Biogasanlagen Ver- und Entsorgung | Bewirtschaftung

Mitarbeiter Biogasanlage  
Teilzeit oder Vollzeit (m/w/d)

Es macht dir Spaß, Technik sowie biologische Prozesse zu steuern 
und den Erfolg deiner Arbeit zu sehen? Wir bieten einen sicheren 
Arbeitsplatz im Familienbetrieb. Eine abgeschlossene Ausbildung 
zum Elektriker oder Mechaniker wäre von Vorteil, Quereinstieg 
ist möglich, Führerschein Klasse B und T wünschenswert.
Um mehr zu erfahren, melde dich einfach bei uns. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Tomerixweg 5 | 47638 Straelen-Hetzert | info@strompen.com 
Tel. 0 28 34 - 18 80 | Fax 0 28 34 - 78 19 1 | www.strompen.com

 
 
 
 

Die KWW GmbH – Kommunales Wasserwerk mit Sitz in 
Rheinberg versorgt als kommunales Unternehmen die 
Städte Rheinberg und Xanten sowie die Gemeinden 
Alpen und Sonsbeck – insgesamt ca. 70.000 Einwohner – 
mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

•	 	Wassermeister/in
•	 	Technische/r	Mitarbeiter/in
  Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder 

Elektroniker/in für Betriebstechnik/Energie und Gebäudetechnik 
oder ähnliche Ausbildung

•	 	Auszubildende/r	als	Kauffrau/-mann	
für	Büromanagement

  – Duales Studium Betriebswirtschaft – mit der kombinierten 
Weiterqualifikation zum Bachelor of Arts

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kww.nrw.

www.voslogistics.com

We simplify. Whatever it takes.

Du suchst eine neue Herausforderung mit Zukunftsperspektive?
Dann bewirb Dich bei uns.

Wir suchen einen kfm. Mitarbeiter m/w/d ab sofort
(Vollzeit – 39 Wochenstunden)

Wir suchen personelle Unterstützung für unser kaufmännisches Team in 
der Gocher Niederlassung, mit kaufmännischer/m Ausbildung/Hintergrund.

Englisch Grundkenntnisse und Erfahrungen im Logistikbereich wären 
wünschenswert aber keine Bedingung.

Gerne auch Berufsanfänger mit abgeschlossener Ausbildung.

Wir bieten dafür einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem kleinen Team 
mit � achen Hierachien.

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, sende Deine aussagefähigen
Unterlagen unkompliziert an: HRM-Goch@voslogistics.com

Vos Logistics Goch GmbH
Siemensstraße 65 · 47574 Goch

Wir sind ein mittelständisches, inhabergeführtes Bau- und Immobilienunternehmen 
mit einer langen Tradition und klarer Wachstumsperspektive. Anspruchsvolle Projekte 
(20 – 100 Mio. €) wie Logistikzentren, Verwaltungsgebäude, Industrieparks, multi-
funktionale Sportarenen, Seniorenwohnparks etc. realisieren wir deutschlandweit 
mit der Erfahrung unserer Mitarbeiter und umfassendem Know-how. Ob Planung,
Baumanagement, Bauausführung oder Immobiliendienstleistungen 

(Ober-) Polier | Bauleiter (m/w/d)
Hoch- & Tiefbau in Festanstellung oder Freelancer

IHRE QUALIFIKATION:

Die weiteren Anforderungen, die Beschreibungen der gesamten Aufgabengebiete 
sowie Informationen � nden Sie unter www.hellmich-gruppe.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben Ihrer 
frühestmöglichen Verfügbarkeit sowie Gehaltsvorstellung an folgende Adresse.

Baugesellschaft Walter Hellmich GmbH
Geschäftsleitung
Lanterstraße 20 | 46539 Dinslaken
sekretariat@hellmich-gruppe | Tel. 02064-9705-39 

(Ober-) Polier

• Geprüfter Polier, Werkpolier oder
abgeschlossene gewerbliche oder
technische Berufsausbildung mit 
einschlägiger Berufserfahrung
im Baugewerbe

• Praktische Erfahrungen
• Selbständige Arbeitsweise
• Ergebnis- und kostenorientiertes

Handeln

Bauleiter

• Abgeschlossene Ausbildung zum
Bauingenieur und/oder Architekt
mit vergleichbarem Abschluss 

• Erfahrung in Bauleitung und
Abrechnung

• Gutes Führungsverhalten /
Teamfähigkeit / Motivationsfähigkeit

• Gute VOB-Kenntnisse, umfangreiches 
technisches Verständnis / Wissen

Wir sind ein mittelständisches, inhabergeführtes Bau- und Immobilienunterneh-
men mit einer langen Tradition und klarer Wachstumsperspektive. Anspruchsvolle 
Projekte (20 – 100 Mio. €) wie Logistikzentren, Verwaltungsgebäude, Industrie-
parks, multifunktionale Sportarenen, Seniorenwohnparks etc. realisieren wir 
deutschlandweit mit der Erfahrung unserer Mitarbeiter und umfassendem Know-
How. Ob Planung, Baumanagement, Bauausführung oder Immobiliendienstleis-
tungen 

(Ober-) Polier | Bauleiter (m/w/d)
Hoch- & Tiefbau in Festanstellung oder Freelancer

IHRE QUALIFIKATION:

Die weiteren Anforderungen, die Beschreibungen der gesamten Aufgabengebiete 
sowie Informationen finden Sie unter www.hellmich-gruppe.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben Ihrer 
frühestmöglichen Verfügbarkeit sowie Gehaltsvorstellung an folgende Adresse.

Baugesellschaft Walter Hellmich GmbH
Geschäftsleitung 
Lanterstraße 20 | 46539 Dinslaken
sekretariat@hellmich-gruppe.de
Tel. 02064-9705-39

(Ober-) Polier
• geprüfter Polier, Werkpolier oder 
abgeschlossene gewerbliche oder 
technische Berufsausbildung mit 
einschlägiger Berufserfahrung im 
Baugewerbe

• praktische Erfahrungen
• selbständige Arbeitsweise
• ergebnis- und kostenorientiertes
Handeln

Bauleiter
• Abgeschlossene Ausbildung zum Bau-
ingenieur und/oder Architekt mit ver-
gleichbarem Abschluss 

• Erfahrung in Bauleitung und Abrech-
nung

• Gutes Führungsverhalten / Teamfähig-
keit / Motivationsfähigkeit

• Gute VOB-Kenntnisse, umfangreiches 
technisches Verständnis / Wissen

baut
investiert

entwickelt
plant
betreibt

Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen

Arbeiten Sie mit uns gemeinsam in einem motivierten und 
engagierten Team in Straelen als

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Versuchswesen im Bereich Gemüsebau

Den Ausschreibungstext finden Sie unter: 
www.landwirtschaftskammer.de/wir/stellen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
bis zum 28.02.2022!

Wir expandieren und suchen ab sofort: 

Mitarbeiter (m/w/d) für den Trockenbau

Tischlergesellen (m/w/d) und Quereinsteiger (m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt bei uns!

Anton-Heuken-Str. 4, 47546 Kalkar-Wissel, Tel. 0 28 24 /73 12
info@tischlerei-janssen.com, www.dietischlerei-janssen.de

Produktionsbetrieb für Insektenschutz in Alpen-Menzelen sucht eine/n 

Auslieferungsfahrer (m/w/d) 
für Insektenschutzelemente in Vollzeit

Bewerbungen bitte vorzugsweise an: 
bewerbung@hb-systeme.de 
oder telefonisch 02802/800 8 700

 Heiko Bosch Systeme GmbH, Flöthweg 12, 46519 Alpen

Haushaltshilfe
Wir sind ein familiengeführter landwirtschaftlicher Betrieb, der sich in Kleve-Rindern befindet.

Wir suchen eine Haushaltshilfe/Hauswirtschafterin (m/w/d) für unseren Haushalt mit 2 
Kindern in Voll- oder Teilzeit. Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf oder senden 

uns Ihre Unterlagen.
Familie Siebers | Keekener Strasse 37 | 47533 Kleve

Telefon 0 28 21 - 35 49 | siebers@siebers-landwirtschaft.de

Antje Keller
Hals-Nasen-Ohrenärztin

Wir brauchen Verstärkung! 

Ab sofort suchen wir eine  
freundliche und zuverlässige 

MFA (m/w/d)
(gern mittleren Alters/ 

Wiedereinsteiger)  
für ca. 20 – 30 Std./Wo.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
hno-praxis.keller@web.de oder

HNO-Praxis Antje Keller 
Steinstr. 15, 47574 Goch

Wir suchen ab sofort  

Beobachter/Teamer (m/w/d)
im Kreis Kleve für das Landesprojekt 

Potenzialanalyse. 

Sie sollten eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder studiert haben 
und gerne mit Jugendlichen arbeiten.

Wir testen alle 8 Klässler im Kreis Kleve, 
an allen Schulformen, um ihre beruflichen 

Stärken herauszuarbeiten. Das Projekt wird 
vom Land NRW finanziert. 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben 
entweder im Honorarbereich, Minijob oder 

Festanstellung melden Sie sich gerne bei uns.

K&G FZBW GmbH Recklinghausen
Telefon: 02361902228 oder 01723166719
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Interesse an 
unserem Landesprojekt!

Was wird 
Ihr Kind?

Azubi-Börse am 
2. März in den 

(Emmerich und Rees am 5. März)

TexClear in Rheinberg
Orsoyerstr. 6, sucht eine 

freundliche und flexible     
Bügelhilfe (m/w/d)

Diese soll sich hauptsächlich um die 
Bearbeitung der Hemden kümmern. 

Dazu gehört auch der Kontakt mit 
den Kunden (Annahme/Ausgabe) 

Info 0179/1465103 
oder kommen Sie einfach bei 

uns im Betrieb vorbei

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Waschpark Kevelaer, Mitarbeiter KFZ-Rei-
nigung gesucht (nm.),  S 02832/979393

Verkäufer (m/w/d) in Kevelaer gesucht. 
35 Std./Wo. Geschäft für Priesterklei-
dung, Paramente, Devotionalien. Bewer-
bung an: job@sppr.de.

Suche Pizzataxifahrer, Servicekraft und 
Küchenhilfe ab sofort Teil- oder Vollzeit, 
in Issum  S 0159/01658960

Suche Mitarbeiter im Baugewerbe mit FS 
Kl. B,  S 0170/2029898

Stapler-Führerscheine gut & günstig. 
BeSta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Servicemitarbeiter (m/w) für Spielehalle 
in Geldern gesucht 3x mal pro Wo. 2 
Std. zu 11,50b   S 02831/9746560 o. 
0177/3183826

Schlosser, Schweißer und Produktions-
helfer (m/w/d) ab sofort in Straelen. Fe-
steinstellung in Vollzeit. Jetzt bewerben! 
Asp. Sarah Topoll  S 02834/4629660 
bw@sicherheitskonzepte-breuer.com 

Stellen-Angebote

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 
IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de
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13.02.2022 Trödelmarkt Wesel 
Am Schornacker Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

Zierfisch-, Pflanzen- und Wirbellosen-
börse beim Aquarienverein Amazonas 
73 e.V., Sa. 12.02. v. 10-15 Uhr & So. 
13.02.2022 v. 11-15 Uhr, Diesterweg-
Forum, Vinnstr. 40, 47475 Kamp-Lintfort. 
2G-Kontrolle.

A bis Z Hallentrödel Kalkar, Wisseler 
See am  13.02.  Beenen‘s Märkte  
S 02152/1593 

Ab Acht Uhr  jeden Sa.  Flohmarkt Disco 
E3 Geldern, je Stand bis 5m 20b , KLG-
Team S 0151/52477078

Veranstaltungen

Azubi-Börse am 
2. März in den

(Emmerich und Rees am 5. März)

Erfolgreicher Start 

ins Berufsleben?

Wir geben Starthilfe!

Geb.-Jahrgang 52-54 Marienschule Mater-
born: Gerda Beckmann, Helga Fink, Ilona 
Goertz,Brigitte Ketz, Günther Machocki, 
Brigitte Verhoeven, Marianne Verhoeven, 
Johanna Kluge. Bitte meldet euch bei 
Christel Pollmann  S 02821/4007832 
(Schülertreffen).

Annahme hochwertiger Damen Ober-
bekleidung u. Accessoires. Bitte nur 
Markenware. Kleidung, Handtaschen, 
Gürtel, Schuhe u. hochwertiger Mo-
deschmuck nach telef. Vereinbah-
rung. Marken-Second-Hand nur für Sie  
S 02821/9700586 o. 0175/3612559

Abnehmen mit Laserstrahl und Antistress-
behandlung    S 02151/318791

Verschiedenes

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Su. Uhren auch defekt, 02841/8894455

Su. Sammeltassen   S 0152/23294361

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher u. Alfix.  
S 02832/979709

Suche gebrauchte Unkrautmatten,  
S 0174/8178270

Seriöse Frau su. Hörgeräte, Rollatoren, 
Porzellan, Schreib- u. Nähmaschinen, 
Pelze, Münzsammlung, Schmuck, u. al-
les aus Omas Zeiten  S 0177/7381279

Sammler sucht Münzen aus der ganzen 
Welt  S  0177/5672972

Otto kauft alles, zahle bar und komme so-
fort,  S 01578/5812889

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und An-
tiktrödel gesucht  S 02151/733295

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Pelze, Taschen, Uhren, 
Schmuck, Puppen, Teppiche und Hand-
arbeiten,  S 0177/3674032

Kaufe Trödel, Puppen, Zinn, Porzellan, Uh-
ren, Kristall, Möbel, Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher  S 0163/9579973

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Wee-
ze, Nähe B 9,   S 02837/961105

Deuts. Handelshaus su. aus Omas Zei-
ten Sammeltas., Kaffee-Serv., Puppen, 
Bücher, Taschen, div. Bekleid., Näh-/ 
Schreibma., Gläser, Kaffeemühlen, uvm 
02041/4055649

Aufsitzrasenmäher gesucht, auch mit 
kleinen Mängel  S 0174/8178270

Ankauf von Möbel und Hausrat von A-Z 
oder Haushaltsauflösung, Stöbertenne 
Kleve  S 0172/2711681

Achtung alte Kunst und Antiquitäten ñ Fa. 
Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzel-
lan, Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi 
und Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 
8 bis 13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhof-
str. 2-4). Gerne auch Hausbesuche bei 
Ihnen vor Ort. www.ankauf-nrw.de oder 
S 02841-9997744

Kauf-Gesuche

Doppelbett, hohes Rückenteil, mit Umran-
dung in brauner Lederoptik, mit neuem 
Topper, z. verk., 800b ,  0151/56970515

Möbel

Niederrhein Fiets, absolut neuwertig, ein-
stellbare Stoßdämpfer, Shimano Nexus 
8-Gang, Shimano Nabenbremsen, LED-
Beleuchtung, metallic-blau, an Selbstab-
holer, 300b ,  S 0157/39367557

Gazelle Damenrad 7-Gang u. Gazelle Her-
renrad 5-Gang, je 145b ,  S 02831/1645

E-Bike Akkus, Reparatur u. neu, auch 
für Golf-Caddys und Senioren-Scooter, 
BSAB Elektronik  S 02831/12051

Fahrräder

Klavierunterricht  S 02824/9295158

Musik

3 Lederjacken u. 1 Ledermantel, neuwer-
tig, Gr. 46/48, Preis VB,  0177/6770592

Roller zu verk. 50 m³ VB  
S 0170/6021059

Marder-Holzkastenfalle, Lebendfalle auch 
f. Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Kaminholz trockenes Hartholz, inkl. Liefe-
rung, 3 m³ oder mit Container 30 m³, Info  
S 0031/615681335

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz Bergmann, SRM  ab 58b , Bu-
che 63 b   S 02832/9859552 

Herrenmotorradjacke Übergr., 2 M.Stiefel 
Gr. 44, 2 Helme, M.Handsch., sehr sehr 
preisw. abzugeb.,  S 02838/3245

Gut erhaltene Ledercouchgarnitur preis-
wert abzugeben   S 0172/2645039

Damen Lederbekleidung Größe 38, Rö-
cke u. Jacken  S 02839/2839404

A-Z Trödel KLE  S 0163/8645803

ausgestopfte Tiere, 1 Mader, 2 Eulen, 1 
Iltis, 1 Busshard + Abwurfstangen, 60 cm 
lang, guter Zustand  S  0160/94642246

An Sammler: Alte Weine (rot u. weiß). Fo-
toapparate: Rollaiflex SL35E mit Zube-
hör und Stativ, Aqua, Zeiss, 1 Fernrohr, 
versch. Modellautos, Angebote unter:  
S 0162/3996303

Allesschneider neu, Küchenmaschine, 
Kaffeemaschine mit 2 Kannen, Tassimo, 
uva.   S 0176/63426880

Verkäufe

Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 
u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

Gewerbl.Verkäufe

Wir liefern organisches
Beschäftigungs- und

Strukturmaterial
sowie Pellet Einstreu.

+49 (0) 170 347 03 49

www.brauersfarm.de

Ab ans Grüne:  
Arbeiten im ganzen Garten: 

Heckenschnitt, Astschnitt,  
Baumfällung, Rollrasen,  

Besichtigung u. Entsorgung kostenlos 
Termine sofort verfügbar: 0163/2450480

Preiswerter Restpflanzenverkauf aus 
Baumschulauflösung, Termin machen,  
S 0171/2106112

Pflasterarbeiten, Rasenverlegung, 
Strauch- u. Heckenschnitt, Kanalbau 
u.v.m.  S 01525/3264920

Heu in kl. Ballen und Wickelballen sehr tro-
cken zu verk.  S 0170/6021059

Hausmeister- u. Gartenservice, P. Pieper  
S 0173/5327509

Gartengestaltung/Pflege, Hecken, 
Gehölzschnitt, Beratung  kostenlos  
S 0177/8604022

Gärtner erledigt Bäume fällen, Sträucher- 
u. Heckenschnitt usw. für Firmen u. Priv.  
S 02823/9751374, 0177/5317981

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Caritas Haga-Team - FairKaufHaus Gel-
dern bietet Gartengestaltung, - pfle-
ge, Baumfällung, Obstbaumschnitt, 
Pflasterarbeiten, Zaunbau u.v.m.,  
S 02831/974302

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

Altschrottabholung  S 02831/2685

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Alles für den Garten für kleines Geld abzu-
geben, Kleve  S 0176/63426880

Ackerland im Kreis Kleve, Viersen, Wesel 
gesucht. Vertaulich.   S 0152/28580106, 
ackerland-alt-kreis-geldern@gmx.de

Ab jetzt Baumfällungen, Beschneidun-
gen auch an Gefahrenstellen möglich, 
zzgl. Entsorgung, Gartengestaltung und 
Gartenarbeiten aller Art, Besichtigung u. 
Beratung kostenlos.   S 0163/5702390

Ab ans Astwerk: Äste, Bäume u. Gefah-
renbäume fällen und entsorgen, alle 
Gartenarbeiten, Besichtgung kostenfrei 
02833/3574 o. 0173/7345069

Garten & Landwirtschaft

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Verkaufe Wohnmobil VB 23.000b  Fiat 
Ducato Multijet, Bj. 2008, 74KW, 
101PS, KM 151.900, bei Interesse:  
S 0157/37306575

Privat sucht Wohnmobil  0163/2211502   

Beyl Xanten Reisemobilverkauf, Vermie-
tung , Rep. aller Marken, TÜV Gas-Abn., 
Zubehör, Zelte  S 02801/90941

Wohnmobile

Suche Wohnwagen bis 3000 b ,   
S 0172/2507449 oder 02832/4140

Wohnwagen

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Mallorca FH am Meer, mit Pool, 2-4 Pers. 
Ostern frei  S 02821/49387

Alken/Mosel NR-FeWo  S 02605/3282 
www.ferienwohnungen-glagau.de

Urlaub

2 Jagdhunde Drahthaar, 5 J. alt, in gute 
Hände abzugeben   S 02821/4009030

Super süße Chinese-Crested Maly-
orkshire Mini Mix Welpen zu verk.,  
S 0160/94852800

Dackelwelpe  zu verk.  S 02831/4278

Tiermarkt

kununu.com youtube.com xing.comfacebook.com

Bewirb Dich online unter jobs.absturzsicherung.de.

Deine Vorteile als Teammitglied bei ABS Safety:

 � Gleitzeit-Modell 

 � Gutes Betriebsklima und flache Hierarchien 

 � Betriebliche Altersvorsorge, 100% ABS-finanziert

 � Kostenlose Mitgliedschaft im Fitnessstudio

 � Kostenlose Getränke; subventioniertes Essen in der Mensa 

 � Unterstützung von Weiterbildungsmaßnahmen

 � Vermögenswirksame Leistungen 

 � Ergonomisch gestaltete Arbeitsplätze

 � Firmenwagen

instagram.com
SCAN ME!

www.absturzsicherung.de

Technischer Trainer (m/w/d) im Außendienst
Wir brauchen Dich, denn wir hören mit unserem Qualitätsanspruch nicht nach der Produktion und dem Vertrieb auf. 

Wir wollen mit Deiner Hilfe die Montagequalität der Sicherheitsprodukte fördern und die korrekte Anwendung schulen.
Ja, das ist eine ziemliche Aufgabe, doch erfreulicherweise steigt die Nachfrage nach Aus- und Weiterbildungsangeboten stetig. 

Und hier kommst Du ins Spiel!

Was Du tun wirst

Du passt zu uns, wenn Du

 � Du übernimmst eine aktive Rolle als Multiplikator für sicheres 
Arbeiten in der Höhe, vornehmlich in Schulungen bei unse-
ren Kunden in ganz Deutschland und in unserem modernen 
Schulungszentrum in Kevelaer.

 � Du unterstützt bei der Konzeptionierung neuer und der  
Weiterentwicklung bestehender Schulungsangebote.

 � Handwerklich geschickt bist oder idealerweise eine abge-
schlossene handwerkliche Ausbildung hast.

 � Kommunikativ bist und es Dir leicht fällt vor fremden  
Menschen zu sprechen und idealerweise eine didaktische 
Vorbildung hast. (z.B. Trainerschein, ADA, Meister, Lehrer, 
Übungsleiter, Coach, o.ä.)

 � Bereit bist als Markenbotschafter aufzutreten und den  
Sicherheitsgedanken weiterzutragen.

 � Gerne auch mehrtägige Reisen unternimmst, um bei unseren 
Kunden Schulungen durchzuführen.

 � Du arbeitest eng mit Deinen Trainerkollegen, dem Marke-
ting und anderen Abteilungen zusammen, um ein nach-
haltiges Schulungserlebnis zu kreieren.

 � Darüber hinaus leistest Du Schnittstellenarbeit bei der 
Realisierung von kleinen und großen Projekten im Bereich 
der Absturzsicherung.

Deine Vorteile als Teammitglied bei ABS Safety:

Wir suchen Teamplayer, egal welches Geschlecht!
ABS Safety ist einer der führenden Hersteller von Absturzsicherungen in Deutschland. Unsere Sicherheitslösungen 
basieren auf höchsten Qualitäts- und Prüfstandards. Mit über 150 Mitarbeitern produzieren wir über 90 Prozent 
der Sicherheitslösungen am niederrheinischen Firmensitz. 

Kaufmännische/n Angestellte/n (m/w/d)

ist ein modernes, expandierendes Unternehmen mit Tradition.
Beheimatet sind wir mit rund 45 Mitarbeitern am Standort Geldern. 
In unserem Hause werden jedes Jahr rund 180.000 Matratzen und 
Topper gefertigt.

Am Pannofen 80
47608 Geldern

Tel. 0 28 31 - 91 91 5-0
ursula.maghs@bett-art.de

Sie sind teamfähig und flexibel? 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Schreinerei Bongers GmbH & Co. KG 

Bruchweg 9 

47546 Kalkar/Kehrum 

Tel. 02824 5027 

info@schreinerei-bongers.de 

www.schreinerei-bongers.de 

Wir suchen  

Bauhelfer 
Schreiner 
Zimmermann 
Trockenbauer 
 

für Fertigung und Montage 
Teilzeit oder Vollzeit , m/w/d 
 

Ihre Aufgaben: 
– Unterstützung des Teams in  
unterschiedlichen Bereichen 
Ihr Profil: 
– handwerkliches Geschick 
– motiviert 
– gerne mit Führerschein der Klasse BE  

Stellen-Angebote

Issum · Kevelaer · repelen · sonsbecK 
sevelen · uedem · WachtendonK · WalbecK

Wir sind ein mittelständischer Getränkefachgroßhandel mit 
8 eigenen Getränkefachmärkten am linken Niederrhein und suchen 
zur Verstärkung unseres Teams eine/n

Kaufmännische/n Mitarbeiter/in
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit 

für unseren Getränkefachgroßhandel in Issum
Wir bieten:

•   ein sehr persönliches Arbeitsumfeld in einem kleinen Team
•   einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 30 Tagen Urlaubsanspruch
•   ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld mit Eigenverantwortung
•   eine umfangreiche Einarbeitung

Ihr Profil:
•   eine kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
•   gute MS-Office Kenntnisse (Word, Excel)
•   selbstständiges und strukturiertes Arbeiten
•   Teamfähigkeit
•   Eigeninitiative

Interesse? Wir freuen uns schon Sie kennen zu lernen!
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an 
info@getraenke-huesch.de 
oder postalisch an Getränkefachgroßhandel Dieter Hüsch, 
Nordring 92 - 94, 47661 Issum.

Wir sind Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgen & Oralchirurgen,
und wir suchen Sie!

Dr. Dr. Peter Ma� hiesen, Dr. Luzia Rochlitzer und das gesamte Team der Praxis 
für MKG-Chirurgie Kleve freuen sich auf Ihre Bewerbung.

Sie sind freundlich, off en und bereit für eine neue Herausforderung? Dann sind 
Sie bei uns genau rich� g. Wir suchen neue Teammitglieder für die chirurgische 
Assistenz und die Rezep� on. Qualifi ziert ist jede/r medizinische sowie zahn-
medizinische Fachangestellte/r und Krankenpfl eger/in. Für die Rezep� on freu-
en wir uns auch auf Bewerbungen aus anderen serviceorien� erten Bereichen.  

Sie sind Auszubildende/r als medizinische/r- bzw. zahnärztliche/r Fachange-
stellter und suchen eine neue Herausforderung oder Sie suchen eine Ausbil-
dungsstelle in diesem Bereich? Kein Problem! Wir bilden Sie aus und weiter!

Unsere Kompetenz liegt in der Oralchirurgie, der Implantologie, der Tumor-
chirurgie im Kopf- Halsbereich und der plas� sch rekonstruk� ven Chirurgie. 
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten, bezahlte Fortbildungsmöglichkeiten und
überdurchschni� liche Bezahlung sowie ein harmonisches, gut strukturiertes 
Team. Außerdem haben wir einen Elefanten und, für die, die genau hinschauen,
auch eine Maus. Das glauben Sie uns nicht? Dann kommen Sie vorbei und 
sehen Sie selbst. 

Bewerbungen gerne telefonisch
unter 02821/72500 oder per E-Mail
an ma� hiesen@gmx.com
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale 
innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich 
kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel 
zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Bei Druckfehlern keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstr. 4, 90441 Nürnberg

Angebote gültig von  
Mo., 14.02. bis Sa., 19.02.

Billiger! Billiger!

Energy 
Drink
koffein- und 
taurinhaltiges 
Erfrischungs-
getränk 
250-ml-Dose 
(100 ml = –,35) 

eine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale 

Billiger!Billiger!

Design WC-Sitz
•  Aus hochwertigem MDF 

mit Holzkern
•  Geräuschloses Absenken des WC-Sitzes 

durch Absenkautomatik 
•  Inklusive Absenkscharniere    
3 Jahre Garantie 

Alle Modelle mit  
brillantem Farb- 
druck auf 3 Seiten

Wasser grau

Seestern

Muschel-
herz

Stone 
      Beach

19,99*
je Ausführung

Auch online 

statt 1,19

–,88*
26% billiger

statt 4,99

3,88*
22% billiger

zzgl. –,25 Pfand

Vodka 
37,5 % vol,  
0,5-l-Flasche
(1 l = 7,76) 
je Flasche

Apotheken:

Mittwoch: Markt-apotheke in 
Straelen, Markt 2, 02834/2600; 
rathaus-apotheke in Kevelaer, 
busmannstr. 58, 02832/5295

Donnerstag: herzog apotheke in 
Geldern, Gelderstraße 28, 
02831/1346560

Freitag: Dorf-apotheke walbeck, 
Kevelaerer Str. 2, 02831/9766188

Samstag: barbara-apotheke in 
Geldern, annastr. 1, 02831/87277; 
hubertus-apotheke in Sevelen, 
Kirchplatz 2, 02835/5250 

Sonntag: Dorf-apotheke Kapel-
len, Lange Str. 3, 02831/1340288; 
Löwen-apotheke in Straelen, 
Venloer Str. 33, 02834/1814

Montag: Gelderland-apotheke-
cuypers, clemensstraße 4, 
02831/9760255

Dienstag: adler-apotheke in 
Straelen, Klosterstr. 13, 
02834/2012

Zahnärzte:
auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
bitte wenden Sie sich an den 
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
auskunft erteilt ihr haustierarzt.

Am Rande der 
Hinsbecker Höhen
GELDERLAND. Zu einer ge-
führten Themenwanderung lädt 
der Kneipp-Verein Gelderland 
am Samstag, 12. Februar, ein. Der 
Treffpunkt ist direkt um 13.30 
Uhr in Nettetal-Hinsbeck, Wan-
derparkplatz „Pannenschoppen“ 
bei Restaurant Yamas im Haus 
Waldesruh, Heide 7 (Einkehr-
möglichkeit). 

Am Rande der Hinsbecker 
Höhen verlaufen Napoleons 
Nordkanal sowie die Nette, in 
der sich die Biber wieder richtig 
heimisch fühlen und viele Spu-
ren hinterlassen. „Über die alte 
Römerstraße wechseln wir in die 
Wankumer Heide und besuchen 
die Konik-Wildpferde, die dort 
als Landschaftspfleger eingesetzt 
sind,“ kündigt Wasser.Erleb-
nis.Begleiter und Niederrhein-
guide Wilfried Küsters (Telefon 
02836/9729955) an. Für diese 
Wanderung mit viel Hinter-
grundwissen wird ein Kostenbei-
trag von fünf Euro erhoben. Eine 
Anmeldung bei Wilfried Küsters 
ist erforderlich. Die Wanderung 
findet unter 2G-Regeln statt. 

Nähere Informationen zum 
Programm unter www.kneipp-
verein-gelderland.de.

  

Der vermutlich bekannteste Kevelaerer leitet jetzt Fußgänger und Radfahrer sicher über die Straße. An der Kreuzung Twiste-
dener Straße/Ecke Walbecker Straße, dem Übergang zum Solegarten St. Jakob in Kevelaer, sind die Fußgängerampeln mit neuen Sym-
bolen ausgestattet worden. Dort zeigt Hendrick Busman den Verkehrsteilnehmern an, ob sie gehen können oder stehen müssen. Die 
Abteilung „Tourismus & Kultur“ arbeitete in den vergangenen Monaten mit Hochdruck an der Umsetzung dieser Idee, an deren Gestaltung 
die Grafikerin Ilka Mohr maßgeblich beteiligt war. Da es sich bei der Ampelanlage um sogenannte „Doppelampeln“ handelt, konnten die 
oberen roten Signale im Original verbleiben, gefolgt vom roten und grünen Busmännchen. So können auch Verkehrsteilnehmer mit einer 
Rot-Grün-Schwäche die Straße sicher überqueren. NN-Foto: Gerhard Seybert

NIEDERRHEIN. Neun Studie-
rende in sieben Teams aus ver-
schiedenen Fakultäten der Hoch-
schule Rhein-Waal präsentierten 
beim DemoDay Pitch Batch #3, 
im Rahmen der StartGlocal Aca-
demy, ihre Ideen für Unterneh-
mensgründungen. Die Konzepte 
waren dabei so vielfältig wie die 
Präsentierenden selbst.

Zum einen wurden Ideen zu 
Alternativen für Futtermittel 
präsentiert, unter anderem Pro-
dukte aus Mehlwürmern. Andere 
Vorschläge wie ein Uni-Starter-
paket für internationale Studie-
rende, hitzereflektierende Sticker 
für Bekleidung oder ein Liefer-
dienst für indisches Essen für die 
Mittagspause in Unternehmen 
waren vertreten. Die Jury, beste-
hend aus dem StartGlocal-Team 
und VertreterInnen aller drei 
Fördervereine der Hochschule 
Rhein-Waal, prämierten bei der 
digitalen Veranstaltung die drei 
besten Ideen.

1. Platz: Antonia van Schwa-
men und Leah Freyberg planen 
mit ‚Vividules‘ eine Grund-
stücksabgrenzung mit Lebens-
raum für Insekten.

2. Platz: Ropafadzo Matuzula 
möchte internationalen Studie-
renden mit dem Uni-Starterkit  
‚Kutsva‘ die Ausstattung des ei-
genen Haushalts und damit den 
Einstieg in das Leben in Deutsch-
land erleichtern.

3. Platz: Vignesh Gandham 
von ‚Bioticens‘ entwickelte eine 
Methode zur Verwertung von 
organischen Abfällen mit Hilfe 
von Insekten zu proteinreichen 
Futtermitteln.

‚Vividules‘ zur 
besten Idee gewählt

Oft kommen einem die be-
sten Ideen im Alltag. So war es 
auch bei Antonia van Schwa-
men. Die Biological Resources-
Studentin blickte während ihres 
Trainings im Fitnessstudio auf 
eine schlichte, graue Betonwand. 
„Das geht auch schöner“, dachte 
sich die 27-Jährige. „Durch die 
Löcher in der Wand wurde ich 
direkt an ein Insektenhotel erin-
nert.“ Kurze Zeit später berich-
tete sie ihrer Kommilitonin Leah 
Freyberg von der Idee, die sofort 
begeistert war. Vividules sind le-
bende Wände, die als Alternative 
zu Mauern und Zäunen, Lebens-
raum und Nahrungsquelle für 
verschiedene Tier- und Pflanze-
narten bieten sollen. Einzigartig 
ist die Möglichkeit zur modu-
laren, individuellen Gestaltung 
der Wände. Die einzelnen Mo-
dule können beispielsweise als 

Insektenhäuser oder aber auch 
für verschiedene Bepflanzungen 
genutzt werden. Neben Lebens-
raum für Insekten werden auch 
andere Barrieren für Tiere gelöst: 
Igel können durch kleine Tunnel 
mit Leichtigkeit Grundstücks-
grenzen passieren und auch Vö-
gel und Fledermäuse sollen hier 
Nahrung finden. 

Durch die Teilnahme an der 
zwölfwöchigen StartGlocal Aca-
demy konnte die Idee der beiden 
Studentinnen weiter ausgebaut 
werden: „Wir sind sehr glück-
lich über den Sieg und die Mög-
lichkeit der Teilnahme an der 
StartGlocal Academy. Durch die 
große Bandbreite an Workshops, 
wie Marktanalyse und Schutz-

rechte, konnten wir uns Kom-
petenzen als zukünftige Grün-
derinnen aneignen. Besonders 
wertvoll empfanden wir auch 
den regelmäßigen Austausch mit 
den anderen Teilnehmenden.“, so 
Leah Freyberg. 

Neben ihrer Masterarbeit ist 
der nächste Schritt für die beiden 
Studentinnen, einen ersten Pro-
totypen im FabLab der Hoch-
schule Rhein-Waal zu bauen.

Dank an Fördervereine

Die Hochschule und das Team 
von StartGlocal danken allen 
StartGlocal Academy-Teilneh-
menden, den Mentoren und Ex-
perten. Besonderer Dank gilt den 
drei Fördervereinen – Campus 

Cleve e.V., Campus Camp-Lint-
fort e.V. und dem Förderverein 
der Hochschule Rhein-Waal 
– für die Jury-Teilnahme beim 
DemoDay Pitch Batch #3. Zum 
erfolgreichen Abschluss der Aca-
demy spendet der Förderverein 
Campus Cleve e.V. einen Baum 
für den GlocalForest, der im 
Schaugarten auf dem Campus in 
Kleve gepflanzt wird. 

StartGlocal – Global Spirit for 
Local Start-ups

Das Projekt „StartGlocal – 
Global Spirit for Local Start-ups“ 
wird seit April 2020 im Rahmen 
des EXIST-Programms durch 
das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie und den 
Europäischen Sozialfonds ge-
fördert. Nachhaltigkeit steht für 
das Projektteam an erster Stel-
le: So soll für jeden Meilenstein 
in einem Projekt ein Baum hin 
zu einem „StartGlocal Forest“ 
gepflanzt werden. „Das Thema 
Nachhaltigkeit hat in unserem 
StartGlocal-Projekt einen groß-
en Stellenwert. Es ist uns sehr 
wichtig, die Hochschule als In-
novationspartner für Nachhal-
tigkeitsthemen in der Region zu 
etablieren und gleichzeitig unse-
re Studierenden einzubeziehen 
und so zu fördern“, so Dr. Ger-
hard Heusipp, Leiter des Zen-
trums für Forschung, Innovation 
und Transfer an der Hochschule 
Rhein-Waal. 

StartGlocal Academy

Die StartGlocal Academy fand 
zum dritten Mal statt. Bei die-
sem Workshop-Programm des 
StartGlocal-Projekts erhielten 
gründungsinteressierte Studie-
rende der Hochschule im Win-
tersemester die Möglichkeit, sich 
grundlegendes Know-how für 
die Gründung eines Start-ups 
anzueignen. In einem interak-
tiven Lehrraum wurden die Stu-
dierenden von ExpertInnen und 
MentorInnen aus dem Bereich 
Start-up und Unternehmertum 
unterstützt. In zwölf aufeinander 
aufbauenden Online-Workshops 
und Tutorien wurden alle nöti-
gen Schlüsselkompetenzen und 
-prozesse, die für ein Start-up 
wichtig sind, vermittelt, so in 
Ideenfindung, Geschäftsmodel-
len, Prototyping oder ganz prak-
tisch in Recht und Besteuerung 
von Unternehmen. Der „Demo 
Day“ ist die Abschlussveranstal-
tung der StartGlocal Academy, 
bei der alle Teilnehmenden ih-
re Start-up-Idee vor einer Jury 
präsentieren, die die Gewinne-
rInnen kürt.

Idee der Grundstücksabgrenzung 
mit Lebensraum für Insekten siegt
Studenten der hochschule rhein-waal präsentieren ihre ideen für unternehmensgründungen

Antonia van Schwamen (l.) und Leah Freyberg stellten beim 
DemoDay Pitch Batch #3, im Rahmen der StartGlocal Academy an 
der Hochschule Rhein-Waal ihre Idee „Vividules – lebende Wände“ als 
Alternativen zu herkömmlichen Grundstücksabgrenzungen vor und 
holten damit den Sieg in dem Wettbewerb.  Foto: privat

Musikalische 
Schnupperkurse
KREIS KLEVE. Die Kreismusik-
schule bietet Schnupperkurse für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene in den Instrumenten Key-
board, Schlagzeug, Klarinette/ 
Saxophon, Akkordeon, Trompe-
te, Horn, Posaune und Harfe an. 
In jeweils drei Unterrichtsein-
heiten von 45 Minuten können 
die Teilnehmer das jeweilige In-
strument kennenlernen und un-
ter der Anleitung professioneller 
Musikpädagogen erste Tonfolgen 
und Spieltechniken erlernen. 

„Durch Einzelunterricht ist die 
Musikschule für alle Interessen-
ten ein geschützter Raum – auch 
im Hinblick auf die Pandemie“, 
weiß Regionalleiterin Frigge 
Wiederhold-Walter. Auch die 
Schnupperstunden finden des-
halb aktuell im Einzelunterricht 
statt. Anschließend ist ein Wech-
sel in den normalen Unterricht 
möglich. Instrumente werden 
für den Unterricht von der Mu-
sikschule zur Verfügung gestellt. 
Die Teilnahmegebühr für den 
Kurs beträgt 15 Euro. Eine An-
meldung unter Telefon 02821/ 
45103 ist erforderlich. 

Generell gilt in der Musikschu-
le die 2G Regel (für den Unter-
richt mit Blasinstrumenten für 
Personen ab 16 Jahren die 2G-
Plus Regel) und es gilt Masken-
pflicht.   

Verschiedene Instrumente 
können Interessierte in Schnupper-
stunden ausprobieren.
 NN-Foto: r. Dehnen

Infoveranstaltung 
Erziehungsstellen
KREIS KLEVE. Nicht jedes Kind 
hat das Glück, in einer Familie mit 
liebevollen Erwachsenen aufzu-
wachsen. Es gibt Kinder, die 
bereits früh Erfahrungen mit Ver-
nachlässigung und mangelnder 
Fürsorge gemacht haben. 

Für diese Kinder engagiert sich 
die Kinder-, Jugend- und Famili-
enhilfe „Context e.V.“ Im Auftrag 
von Jugendämtern vermittelt der 
gemeinnützige Verein Kinder in 
Erziehungsstellenfamilien und 
betreut diese auf ihrem gemein-
samen Weg. Was ist eigentlich 
eine Erziehungsstellenfamilie? 
Wie unterscheidet sie sich von 
einer herkömmlichen Pflege-
familie? Und wie wird man Er-
ziehungsstelleneltern? Fragen 
wie diese beantworten Vertreter 
des Vereins auf einer Online-
Informationsveranstaltungen 
am Montag, 14. Februar, 9 Uhr, 
via Zoom. Den Zugangslink er-
halten Interessierte unter der 
E-Mail info@context-ev.de oder 
im Veranstaltungskalender auf 
www.context-ev.de. Familien, 
Paare, Lebensgemeinschaften 
oder Alleinerziehende können 
Erziehungsstelleneltern werden – 
unabhängig von Familienstand, 
Herkunft oder der sexuellen Ori-
entierung. 

	KURZ & KNAPP

Schiebkarrenrennen abgesagt: 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
und der Entwicklungen der letz-
ten Wochen muss auch das Seve-
lener Schiebkarrenrennen, das ge-
meinsam von der St. Antonius-St. 
Hubertus Bruderschaft Sevelen 
1453 und dem Trommlerkorps 
Sevelen 1923 ausgetragen wird, 
abgesagt werden. Die Veranstalter 
hoffen jetzt auf eine Fortführung 
der Veranstaltung in 2023.


